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Uetzinger St raße 2 · 29664 Walsrode · Telefon 0 5161/ 48 15 60
www.soft-carwash.de · info@soft-carwash.de

Ö�nungszeiten Mo. - Sa. 8.00 - 19.00 Uhr

Schaumwäsche
schonend sauber + gründlich € 8.90
Sparen:  10er-Karte € 79.00 je Wäsche nur € 7.90

Premiumwäsche
mit Spezialwachs + Glanzpolitur
+ Unterbodenschutz € 13.50
Sparen:  10er-Karte € 119.00 je Wäsche nur € 11.90

Lackp*ege
mit Spezialwachs + Glanzpolitur € 10.90
Sparen:  10er-Karte € 99.00 je Wäsche nur € 9.90
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NEU EINGETROFFEN

z. B.:
Renault Grand Scenic Experience TCe
115 7-Sitzer
EZ: 10/2017, 15.093 km, 85 KW/116 PS, 1197 cm³ 
Farbe: Perlmutt-Weiß Metallic
Extras: Klimaautomatik, Tempomat, Ganzjahresreifen, 3. Sitzreihe, Na-
vigation (MP3, Bluetooth, USB), Lederlenkrad, LED-Tagfahrlicht, Licht-
und Regensensor, Keycard Handsfree, Volldigitales Instrumenten- display   

Die ehemalige UVP des Herstellers betrug: 26.010,- 5

Jetzt nur 17.990,- 7
Viele weitere Jahreswagen im Angebot:
Twingo, Clio, Captur, Kadjar, Scenic, Duster

AUTOHAUS PANKOTSCH GMBH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4
29664 Walsrode
Telefon 0 5161- 9 8410

Jahreswagen 
von RENAULT

 Walsrode , Lange  Straß e  55

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
05161/78 96 212 oder optik-hallmann.de

* Angebot gültig bis 30.09.2018 auf ausgewählte Aktionsfassungen beim Kauf von Brillengläsern –
Einstärkengläser ab 79,– Gleitsichtgläser ab 179,–. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar.

    10,–JETZT
NUR

*

Top Markenfassungen

Optik Hallmann GmbH  Große  Str. 8, 24937 Fle nsburg

WALSRODE. Am Sonn-
abend, 22. September, star-
tet die neue Saison beim
„Jazz im Schaufenster“.
Zum Auftakt spielt im Kon-
zertsaal der Musikschule
Nicolaus, Wiesenstraße 16,
in Walsrode ein Quartett
aus Hamburg um den Gitar-
risten David Grabowski.
Einlass ist ab 20:30 Uhr. Ge-
meinsam mit Béla Meinberg
(Klavier), Christian Müller
(Kontrabass) und Felix Deh-
mel (Schlagzeug) lässt Gi-
tarrist David Grabowski
Jazzklänge aus seiner Feder
erklingen.

David Grabowski erhielt
in diesem Jahr den „IB.SH -
Jazz Award“, der im Rah-
men der „Jazz Baltica“ ver-
liehen wurde, zudem war er
auch Finalist des Münchner
Jazzpreises. Dass er Musi-
ker geworden ist, war kei-
nesfalls vorherbestimmt. Als
Kind und Teenager hat es
ihn nie wirklich zur Musik

hingezogen. Die Entschei-
dung, ein Instrument zu
spielen, traf David Grabow-
ski erst mit 14 Jahren, als
ihm sein Schulfreund „Co-
me As You Are“ von Nirva-
na auf der Gitarre vorspiel-
te. Heute, über ein Jahr-
zehnt später, ist Musik sein
Leben.

Seine musikalische Hei-
mat hat David Grabowski
im Jazz gefunden. Inspiriert
durch die harmonische
Sprache des Jazz der 60er-
Jahre und die Klangästhetik
des modernen amerikani-
schen Jazz komponierte er
Songs, die eingängige Me-
lodik mit komplexer Har-
monik verbinden, wobei die
Vorbilder, an die sich seine
Musik anlehnt, von John
Coltrane bis Radiohead rei-
chen. Rock Grooves und
sphärische Texturen bilden
die Außenpole, zwischen
denen David Grabowskis
Musik changiert.

Das Hamburger „David Grabowski Quartett“ eröffnet am kom-
menden Sonnabend die neue Saison beim „Jazz im Schaufens-
ter“. Foto: red

Neue Saison im „Schaufenster“ startet

ENGELSKIRCHEN. Mitsubishi
hat als einer der ersten
Fahrzeughersteller seinen
SUV Outlander mit einem
Plug-in-System ausgerüstet.
Das Auto ist neben einem
Benzinmotor mit zwei Elek-
tromotoren ausgestattet, die
mit eingreifen oder auch al-
lein ihren Dienst verrichten
können. Das neueste Mo-

dell des Outlanders, das im
Herbst auf den Markt
kommt und ein Fahrzeug
der Vernunft mit durchaus
emotionalen Komponenten
ist, überzeugt nicht nur im
Gelände, sondern auch auf
der Straße, wo dank neuer
Stoßdämpfertechnik die Ge-
räusche minimiert worden
sind. Bericht Seite 15Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid Foto: Mitsubishi

Im Test: Mitsubishi Outlander

HEIDEKREIS. Kindern wird
die Wichtigkeit der Biene
oft durch Informationen in
Kindergarten und Schule
oder durch Fernsehserien
wie „Die Biene Maja“ be-
wusst, aber auch Erwachse-
ne werden immer häufiger
mit dem Begriff „Bienen-
sterben“ an die Nützlichkeit
der Bienen erinnert. Dabei
nimmt vor allem die Anzahl
der Wildbienenvölker in
Deutschland ab. Die Honig-
biene allerdings wird dank
steigender Imker-Zahlen in
Deutschland auch weiterhin
präsent sein. In ihren durch-
schnittlich 40 Tagen Le-
bensdauer durchläuft sie
viele unterschiedliche Sta-
dien, die wichtig für ihr
Volk und die Menschen
sind. Bericht Seite 3

Nützliches Insekt mit
vielfältigen Aufgaben

Eine der Aufgaben einer Biene ist das Bestäuben von Blüten. Foto: Oldiefan2 über Pixabay

Die Biene ist nicht nur fleißige Nektar-Sammlerin, sondern auch ein „Arbeitstier“ im Stock

z.B. VW T-Roc Sport 2,0 TSI DSG 140 kW
Verbrauch innerorts 8,4; außerorts 5,7; kom-
biniert 6,7 L/100 km, CO² 153 gr/km; Eff.Kl.
„C“, pure-white; 7-Gang-DSG, ACC, Naviga-
tion mit DAB, Climatronic, elektr. verstellb.
Fahrersitz, Winterpaket, Lane-Assist,
LED-Scheinwerfer, u.v.m.
Unser Hauspreis: 31.980.00 F*

Ausstellungsfläche auch sonn- und
feiertags geöffnet. Keine Beratung oder Verkauf.

29308 Winsen (A.) · Im Langen Winkel 2-4 · Tel. (0 5143) 98 96-20

Sonntag ist Schautag (11 - 18 Uhr).

* Mwst. ausweisbar
Die Autos sind sofort lieferbar. Auf Wunsch bieten wir Ihnen eine günstige Finanzierung an.

Am 22. 9. 2018, von 10 -14 Uhr haben wir für Sie geöffnet und für
unser ganzes Sortiment gibt es Sonderpreise, Sonderaktion oder 
Zugaben. Außerdem können Sie bei einem spannenden Gewinnspiel
tolle Preise gewinnen. Lassen Sie sich überraschen.

Sie finden bei uns fast alle Modelle von VW, Seat und Skoda, 
sowie ein gut sortiertes Angebot von gepflegten Gebrauchtwagen.
z.B.: Skoda Karoq/Fabia/Kodiaq/Citigo; Seat Ibiza/Leon/Arona;
VW Golf/Polo/Caddy/Golf/Golf Variant/Tiguan/T6 Kombi u. v. m.
Für eine Stärkung und ein kühles Blondes vom Fass 
ist gesorgt. Kommen lohnt sich. 

Einladungzum Herbst-Verkaufstagauf alle vorrätigen 
SonnenbrillenSSV

Kleiner Graben 20E · 29664 Walsrode · Tel. 05161-8887 · www.cityoptic-walsrode.de

Gläserpaar in Ihren Glasstärken schon 
ab 30 € Einstärken und 90 € Gleitsicht.

*

*auf Lagerware
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Nach seiner Begegnung
mit dem Alien kann
Quinn McKenna noch
heimlich einige Ausrüs-
tungsstücke des Predator
an seinen autistischen
Sohn Rory schicken, be-
vor er in eine Station für
psychisch auffällige Vete-
ranen gesteckt wird. Weil
außerhalb einer kleinen
Gruppe von Eingeweih-
ten niemand erfahren
soll, dass ständig außerir-
dische Menschenjäger
auf der Erde Zwischen-
station machen, werden
Zeugen entweder elimi-
niert oder in die Klapse
gesteckt. Aber noch wäh-

rend McKenna seine neuen
Gruppentherapie-Kollegen
wie den ständig ungehörige
Witze reißenden Coyle oder

den am Tourette-Syndrom
leidenden Baxley kennen-
lernt, kann der gefangenge-
nommene Predator fliehen.

Kinofilm-Tipp der Woche

CAPITOL-THEATER WALSRODE | Lange Str. 46 | Telefon (0 51 61) 35 96 | www.capitol-walsrode.de

Predator - Upgrade

Szene aus „Predator - Upgrade“. Foto: red

Eine Fortsetzung der Filmrei-
he, die einerseits neue Wege
geht, andererseits das Fee-
ling der alten Filme wieder

aufleben lassen will. In Anbe-
tracht dieser schmalen Grat-
wanderung doch recht gelun-
gen, auch wenn wahre Fans
möglicherweise enttäuscht
sein werden. Die kernig hu-

moristischen Sprüche wirken
allerdings etwas aufgesetzt.

Eddi
Bräunig

Beetenbrück

 

Wettervorhersage

22°

10°

Heute

28°

13°

Dienstag

23°

12°

Montag
WALSORDE (cka/rie). Der
Kulturverein „TriBuehne“
startet am Sonntag, 23. Sep-
tember, um 20 Uhr in der
Stadthalle Walsrode mit der
Komödie „Dinner für Spin-
ner“ von Francis Veber in
die Theatersaison 2018/
2019. Zum Auftakt gibt es
für jeden Besucher um
19:30 Uhr ein Glas Sekt,
spendiert von der Kreisspar-
kasse Walsrode.

Der Verleger Peter und
seine Freunde teilen ein ex-
travagantes Hobby: Allwö-
chentlich veranstalten sie
ein „Dinner für Spinner“,
zu dem jeder der Gäste ab-
wechselnd einen sorgfältig
ausgewählten Gast mit-
bringt. Dabei handelt es
sich um einen absolut ver-
rückten Typen, der dann
zum Amüsement der ande-
ren Gäste zum „Spinner des
Abends“ gekürt wird.

Mit dem Finanzbeamten
Matthias glaubt Peter, einen
ganz besonderen Glücks-
griff getan zu haben: Mat-
thias ist passionierter Zünd-
holz-Modellbauer. Aber der
Abend fällt ins Wasser, Pe-
ter hat sich einen Hexen-
schuss eingefangen.

Matthias, Peters auser-
wählter „Weltklassetrottel“,
kommt wie verabredet zu
ihm nach Hause, um ihn
zum Dinner abzuholen -
und das Unglück nimmt sei-
nen Lauf: Innerhalb kürzes-
ter Zeit zerstört Matthias
Peters Ehe, bevölkert des-
sen Wohnung mit ungebe-
tenen Gästen und informiert
das Finanzamt über Peters
unversteuerte Vermögens-
werte. Peters Nerven wer-
den exzessiv strapaziert -
und so stellt sich schließlich
die Frage: Wer ist denn nun

der wirkliche Spinner?
Die Schauspieler Tom

Gerhardt, Tina Seydel, Mo-
ritz Lindbegh, Steffen Lau-
be und Stefan Preis garan-
tieren eine explodierende
Komödie, die sich zu einer
packenden Farce über die
großen und kleinen
menschlichen Schwächen
entwickelt.

Karten gibt es im Vorver-
kauf im Ticket-Center der
Walsroder Zeitung, Telefon
(05161) 600533, beim Kul-
turverein „TriBuehne“, Ruf

(01522) 9462061, bei der
Tourist-Information Walsro-
de, Telefon (05161) 7897482
und in der Bad Fallingbos-
teler Buchhandlung Raufei-
sen, Ruf (05162) 5983, sowie
online unter www.kultur-tri-
buehne.de.

Zur Vorstellung setzt „Tri-
Buehne“ von Dorfmark
über Bad Fallingbostel und
Düshorn zur Stadthalle
Walsrode wieder einen
Theaterbus ein. Dafür ist ei-
ne Anmeldung beim Verein
erforderlich.

Auftakt mit prominenter Besetzung
Tom Gerhardt eröffnet beim Kulturverein „TriBuehne“ die Spielzeit mit „Dinner für Spinner“

Das „TriBuehne“-Team freut sich auf hochkarätige Stücke mit
prominenter Besetzung. Foto: red

Mit Tom Gerhardt und „Dinner
für Spinner“ startet die neue
Theatersaison.

Foto: Steffi Henn

WALSRODE. Mithilfe moder-
ner Kalkulationsprogramme
ist es heute möglich, um-
fangreiche Rechenoperatio-
nen wie Angebotskalkulati-
onen, Preiskalkulationen,
Kostenanalysen, Statistiken
und Abschreibungstabellen
schneller und genauer
durchzuführen. In diesem
einwöchigen Bildungsur-
laub werden Kenntnisse
über Aufbau, Arbeitsweise,
Funktion und Leistungs-
merkmale sowie Fertigkei-
ten im Umgang mit einem
typischen Kalkulationspro-
gramm (Excel 2010) vermit-
telt. Darüber hinaus werden
auch Möglichkeiten der
grafischen Auswertungen
vorgestellt und umgesetzt
werden. Die Teilnehmer
sollten über EDV-Grund-

kenntnisse verfügen.
Das Seminar beginnt am

Montag, 22. Oktober, um
8:30 Uhr in der VHS in
Walsrode, Ausbildungs-
und Trainingszentrum,
Quintusstraße 35, EDV-
Raum I (Eingang 1), und
findet statt von Montag bis
Freitag, jeweils 8:30 bis 16
Uhr. Der Kurs besitzt die
Anerkennung als Bildungs-
urlaub nach dem nieder-
sächsischen Bildungsur-
laubsgesetz. Selbstver-
ständlich können auch Inte-
ressierte ohne Anspruch auf
Bildungsurlaub die Veran-
staltung besuchen.

Anmeldung und Informa-
tionen bei der Volkshoch-
schule, Telefon (05161)
948880 und E-Mail in-
fo@vhs-heidekreis.de.

Bildungsurlaub „Excel 2010

NORDKAMPEN (jfü/chi). Vor
Kurzem folgten über 30
ehemalige Mitglieder des
Kreiskommandos nebst Be-
gleitung der Einladung des
Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden Thomas Ruß
ins Dorfgemeinschaftshaus
Nordkampen, wo sie vom
Ortsbrandmeister Jan-Hen-
drik Hampf begrüßt wur-
den. Danach informierte Ri-
chard Meyer in seiner
Funktion als stellvertreten-
der Vorsitzender und Ab-
schnittsleiter Süd die Anwe-
senden über aktuelle The-
men des Kreisfeuerwehr-
verbandes und der Kreis-
feuerwehr sowie über The-
men des Vorbeugenden
Brandschutzes.

Nach dem Kaffeetrinken
ergriff Stadtbrandmeister
Volker Langrehr das Wort
und gab einen interessan-
ten Abriss über die Historie

des Ortes Nordkampen, die
Entstehung des Dorfge-
meinschaftshauses und die
Ortsfeuerwehr, die ihre
Fahrzeughalle direkt am
„Dörphus“ hat. Auch hier
lag der Schwerpunkt beim
Thema Brandschutz im
dörflichen Bereich. Danach
ging es mit Planwagen nach
Stemmen, um die dortige
Wassermühle zu besichti-
gen. Ein weiterer Stopp
wurde am Feuerwehrhaus
Südkampen eingelegt. Dort
wurden den Anwesenden
von Ortsbrandmeister Tors-
ten Wöhlke das Haus, die
Fahrzeuge und die Ausstat-
tung gezeigt. Hinter waren
sich alle einig, dass diese
Veranstaltungen eine her-
vorragende Möglichkeit sei-
en, die ehemaligen Füh-
rungskräfte weiterhin über
ihr Hobby „Freiwillige Feu-
erwehr“ zu informieren.

Informationen für ehemalige Führungskräfte der Feuerwehr

Über 30 ehemalige Mitglieder des Kreiskommandos folgten der Einladung des Kreisfeuerwehr-
verbandsvorsitzenden. Foto: jf

DORFMARK. Die ev.-
luth. Kirchengemeinde
Dorfmark veranstaltet
am Freitag, 21. Sep-
tember, von 15 bis
17:30 sowie Samstag,
22. September, von 10
bis 13 Uhr die Kinder-
bibeltage. Das Thema
lautet „Zehn Gebote –
Wegweiser zum Le-
ben“. Mitmachen kön-
nen alle Erst- bis Viert-
kläßler. Treffpunkt ist
die Kirche. Am Sonn-
abend findet zudem ab
17 Uhr ein Familien-
gottesdienst statt. An-
meldungen bei Diako-
nin Mareike Kranz, Te-
lefon (05161) 789181,
oder im Kirchenbüro,
Ruf (05163) 329.

Kinderbibeltage
in Dorfmark

Kino in Walsrode vom 16. bis 19. 9. 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Sonntag, den 16.09.2018 
Kino 1: Timebreakers 2, 15.20 Uhr; The Nun, 17.20 + 20.15 Uhr.
Kino 2: Pettersson & Findus – Findus zieht um, 15.20 Uhr; 

Book Club 17.20 + 20.15 Uhr.
Kino 3: Asphaltgorillas, 15.20 Uhr; Safari, 17.20 Uhr; Bad Spies , 20.15 Uhr.
Kino 4: Hotel Transsilvanien 3, 3-D, 15.20 Uhr; Mamma Mia 2, in Dolby Atmos, 17.20 Uhr
Kino 5: Das schönste Mädchen der Welt, 15.20 + 20.15 Uhr; Deine Juliet, 17.20 Uhr
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Montag, den 17.09.2018
Kino 1: Timebreakers 2 – Die rätselhaften Grabzeichen, 17.00 Uhr; The Nun, 20.15 Uhr
Kino 2: Pettersson & Findus 17.00 Uhr; Book Club – Das Beste kommt noch, 20.15 Uhr
Kino 3: Asphaltgorillas, 17.00 Uhr; Bad Spies 20.15 Uhr
Kino 4: The Nun in Dolby Atmos! 17.00 Uhr; Predator 3-D  in Dolby Atmos! 20.15 Uhr
Kino 5: Das schönste Mädchen der Welt, 17.00 + 20.15 Uhr
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, den 18.09.2018
Kino 1: Timebreakers 2 – Die rätselhaften Grabzeichen, 17.00 Uhr; The Nun, 20.15 Uhr
Kino 2: Pettersson & Findus, 17.00 Uhr; Book Club – Das Beste kommt noch 20.15 Uhr
Kino 3: Asphaltgorillas, 17.00 Uhr; Bad Spies, 20.15 Uhr
Kino 4: The Nun in Dolby Atmos! 17.00 Uhr; Predator 3-D in Dolby Atmos! 20.15 Uhr
Kino 5: Deine Juliet, 17.00 Uhr; Das schönste Mädchen der Welt, 20.15 Uhr
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, den 19.09.2018
Kino 1: Timebreakers 2 – Die rätselhaften Grabzeichen, 17.00 Uhr; The Nun, 20.15 Uhr
Kino 2: Pettersson & Findus 17.00 Uhr; Book Club – Das Beste kommt noch, 20.15 Uhr
Kino 3: Asphaltgorillas, 17.00 Uhr; Bad Spies, 20.15 Uhr
Kino 4: Hotel Transsilvanien 3, DIGITAL 3-D, 17.00 Uhr;

Predator - Upgrade, DIGITAL 3-D in Dolby Atmos! 20.15 Uhr
Kino 5: The Nun 17.00 Uhr; Das schönste Mädchen der Welt, 20.15 Uhr
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Zum 100. Geburtstag ei-
nes Bauern kam ein Re-
porter, der über den Le-
bensweg des Mannes ei-
nen Artikel schreiben
wollte. Er fragte den al-
ten Mann, ob er gern
Bauer gewesen sei. Der
überlegte eine Weile,
dachte an die schwere
Arbeit von früh bis spät
und antwortete mit abwä-
gendem Blick: „Ja, ich
war gern Bauer und wür-
de es heute wieder wer-
den.“ Der Reporter fragte
weiter, ob er noch einmal
dieselbe Frau heiraten
würde. Dem Bauer ging
das gemeinsame Leben
mit seiner Frau durch den
Kopf. Die Ehe war schön,
doch manchmal auch
recht schwierig gewesen.
Und wieder antwortete er
mit abwägendem Blick:
„Ja, ich würde meine Kä-
the noch einmal heira-
ten.“ Ob er denn gar
nichts anders machen
würde, fragte der Repor-
ter. „Doch“, kam jetzt
spontan die Antwort: „Ich
würde eher anfangen,
Gott für seine guten Ga-
ben zu danken.“
„Wem viel gegeben ist,

bei dem wird man viel
suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird
man umso mehr fordern“
(Lukas 12,48).
Wo wir anfangen, Gottes
Güte und seine guten
Gaben zu entdecken, da
ändert sich unsere Ein-
stellung zu Gott, zu uns
selbst und zu unseren
Nächsten. Und je be-
wusster mir seine
Freundlichkeit und Güte
wird, desto selbstver-
ständlicher wird mir seine
Erwartung, dass ich mit
dem mir anvertrauten
Menschen liebevoll um-
gehe, seine Schöpfung
pfleglich behandle und
sein Evangelium in Wort
und Tat fröhlich lebe. Er
sucht und fordert von mir
nichts, was er mir nicht
zuvor in reichem Maße
geschenkt hat.

Momentaufnahme

Dieter Böhm
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Anzeige

WALSRODE (chi). Mit dem
Begriff „Bienensterben“
wird in den Medien oft auf
die Bedrohung der Wildbie-
ne hingewiesen im Zusam-
menhang mit der Verwen-
dung von Pestiziden in der
Landwirtschaft und weite-
ren schädlichen Umweltein-
flüssen. Tatsächlich ist in
Europa laut Internationaler
Naturschutzunion (IUCN)
jede zehnte Wildbienenart
vom Aussterben bedroht,
allerdings geht gleichzeitig
auch die Zahl der – teilwei-
se bestäubenden – Insekten
zurück.

Die Honigbiene ist aller-
dings davon (noch) nicht
betroffen. Zwar haben auch
Imker mit teilweise starken
Verlusten durch die einge-
schleppte Varroamilbe zu
kämpfen. Glücklicherweise
kann diese jedoch mit be-
stimmten Mitteln bekämpft
werden und zu Jahresan-
fang war man sogar erfolg-
reich bei der Herstellung ei-
nes Impfstoffes. Bienenfor-
scher Peter Rosenkranz,
Leiter der Landesanstalt für
Bienenkunde an der Uni-
versität Hohenheim, sagte
gegenüber dem Zeit-Maga-
zin: „Die Honigbiene wird
das letzte Insekt sein, das
ausstirbt.“ Ihm zufolge wird
die Biene nicht bedroht
sein, solange es Imker gibt.
Und diese gibt es, zumin-
dest in den letzten zehn
Jahren, wieder mit steigen-
der Tendenz: Rund 115.000
Imker sind in Deutschland
registriert und halten rund
800.000 Bienenvölker. Da ei
Volk aus 40.000 bis 80.000
Bienen besteht, gibt es eine
beachtliche Anzahl der In-
sekten in unserem Land.
Dabei hat eine Biene eine
relativ kurze Lebenszeit von
durchschnittlich nur 40 Ta-

gen, in denen sie diverse
unterschiedliche Entwick-
lungsstadien durchläuft, die
alle wichtig für das Bienen-
volk sind. So schlüpft nach
vier Tagen aus dem von der
Königin in die Wabe geleg-
ten Ei zunächst eine Made.
Diese wird mit Pollen und
Honig gefüttert, bis am
neunten Tag nach der Ei-
Ablage die Zelle „verde-
ckelt“ wird und sich die
Made verwandeln kann.
Aus der entstehenden Nym-
phe wird ein Insekt, bis am
18. Tag die Biene schlüpft.

Diese wird zunächst zur
Stockbiene, die in den ers-
ten drei Tagen ihres Lebens
die Zellen putzt und die
Brut wärmt. Vom vierten bis
zum siebten Lebenstag füt-
tert sie die Maden, vom
achten bis zum zehnten Le-
benstag nimmt sie den Nek-
tar ab und putzt vom elften
bis zum zwölften Lebenstag
den Stock. Vom 13. bis zum

15. Tag baut sie Waben, bis
sie ab dem 16. Tag endlich
die Umgebung erkunden
kann. Als Wächterbiene be-
wacht sie vom 16. bis 17.
Lebenstag den Stock und
vom 20. bis 39. Tag an sam-
melt sie Nektar und Pollen.
Dabei ist sie in einem Radi-
us von bis zu drei Kilome-
tern aktiv. Gibt es allerdings
in der direkten Nachbar-
schaft genügend blühende
Pflanzen, kann sich der Ra-
dius auf einen Kilometer
beschränken (Quelle: Bie-
nenkiste.de). Nach nur rund
40 Lebenstagen stirbt die
Honigbiene.

Mit einer durchschnittli-
chen Lebenszeit von drei
bis fünf Jahren hat die Bie-
nenkönigin dagegen mehr
Glück. Diese wird von den
Bienen im Larvenstadium
mit „Gelèe Royale“ gefüt-
tert, welches von den Am-
menbienen erzeugt wird
und dafür sorgt, dass aus

der Larve eine Königin
wird, die nach der Geburt
doppelt so groß wie eine
Arbeitsbiene ist. Neben
dem Eierlegen, ihrer Haupt-
aufgabe, sondert die Köni-
gin ein Pheromon ab, wel-
ches die Arbeitsbienen in
ihrer Vermehrung hemmt
und beruhigend auf das
Bienenvolk wirkt. Nimmt
die Produktion dieses Phe-
romons aus Alters- oder
Krankheitsgründen ab, sor-
gen die Ammenbienen für
die Heranzucht einer neuen
Königin, um das Überleben
des Bienenvolkes aufrecht
zu erhalten.

Ein Kreislauf, der nicht
nur für die versorgenden
Imker wichtig ist, sondern
auch für die Umwelt und
Menschen, sorgen Bienen
doch durch die Bestäubung
der Blüten für die Bildung
von Samen und Früchten
und somit um die Vermeh-
rung der Pflanzen.

Vom Ei zur Honigbiene in 18 Tagen
Vielschichtige Aufgaben für das kleine Insekt in einer nur sehr kurzen Lebenszeit

Vom 13. bis 15. Lebenstag baut die Biene Waben in ihrem Bienenstock. Foto: Pexels by Pixabay

AHLDEN. Der Bürgerver-
ein Ahlden und Eilte ver-
anstaltet an diesem Wo-
chenende das „kleine ba-
rocke Fest“. Im Mittel-
punkt stehen dabei das
Leben der Kurprinzessin
Sophie-Dorothea, der
Prinzessin von Ahlden,
und die Zeit des Barocks
mit ihren Licht- und
Schattenseiten.

Das Fest findet in Ahl-
den an einem histori-
schen Schauplatz statt,
denn Ende des 17. Jahr-
hunderts wurde Sophie
Dorothea, die Großmutter
von Friedrich dem Gro-
ßen, wegen eines Ehe-
bruchs, einer Liebesaffä-
re, lebenslang nach Ahl-
den verbannt. Von ihrem
29. Lebensjahr bis zu ih-
rem Tod 32 Jahre später
durfte sie, abgesehen von
wenigen Ausnahmen, das
Schloss nicht verlassen.
Ihr Liebhaber Philipp
Christoph von Königs-
marck wurde unter mys-
teriösen Umständen er-
mordet und die Leiche in
die Leine geworfen.

Am heutigen Sonntag
finden ab 11 Uhr ein ba-
rocker (Kunst-)Handwer-

kermarkt auf dem Kirch-
platz in Ahlden sowie ei-
ne Skulpturen-, Gemäl-
de- und Plakatausstel-
lung im Gemeindehaus
statt. Dazu gibt es unter
anderem barockes Spek-
takel, Musik und Zaube-
rei. Das Trio „Ispirato“
lädt ab 12:30 Uhr in der
Kirche unter dem Motto
„Der vermischte Ge-
schmack“ zu einer musi-
kalischen Reise durch
Europa. ein. Barocke
Volkslieder präsentiert
das Duo „Inelia“ um
13:15 und 14:45 Uhr. Ing-
rid Veits erweckt um
13:45 und 15:20 Uhr in
zwei Teilen unter dem Ti-
tel „Also lieb ich mein
Verderben“ die Prinzes-
sin zum Leben. Eine Le-
sung von Heinrich Thies
(„Die verbannte Prinzes-
sin“/15:45 Uhr), der Auf-
tritt des Zauberers Yan-
daal (16 Uhr) sowie die
Versteigerung eines Ge-
mäldes von Dieter Brause
Scilasko (16:45 Uhr) run-
den das Programm ab.
Zudem werden Planwa-
genfahrten durch Ahlden
(15:15 und 16:15 Uhr) an-
geboten.

„Barockes Fest“ rund um
Prinzessin Sophie-Dorothea

Szenische Auftritte der „Prinzessin“ gehören heute zum
Programm beim „kleinen barocken Fest“ in Ahlden.

Foto: red

WALSRODE. Der Kreisver-
band Fallingbostel des
Deutschen Roten Kreuzes
organisiert für Sonnabend,
22. September, von 9 bis 17
Uhr den Lehrgang „Erste
Hilfe am Kind“. Der Kurs
behandelt die typischen
Notfälle im Säuglings- und

Kindesalter - Versorgung
von Wunden, Verbrennun-
gen, Knochenbrüche und
Erklärungen zum richtigen
Verhalten bei Schocks und
Vergiftungen sowie die
Kontrolle von Vitalfunktio-
nen. Anmeldungen unter
Telefon (05161) 981719.

DRK-Kurs „Erste Hilfe am Kind“

DORFMARK (jfi/rie). Am 7.
Oktober wird in Dorfmark
das Erntedankfest gefeiert.
Dazu gehört wie immer
auch eine prächtige Ernte-
krone für die St.-Martins-
Kirche. Das traditionelle
Erntekronebinden findet am
Freitag, 21. September, ab
18 Uhr auf dem Spargel-Hof
der Familie Lüters in Dorf-
mark, Visselhöveder Straße
14, statt.

Das Binden der Erntekro-
ne war früher ein geselliges
Ereignis für das ganze Dorf
und ist auch heute wieder

ein fester Termin für viele
Freunde alter Traditionen.
Die Stiftung Kirchspiel
Dorfmark lädt alle Einwoh-
ner des Kirchspiels und
Gäste ein, das Entstehen
der Erntekrone zu verfolgen
und den geschickten Bin-
dern und Getreideschnei-
dern Gesellschaft zu leisten.
Der Posaunenchor wird das
fröhliche Treiben musika-
lisch begleiten. Es wird ge-
grillt und für Getränke ist
gesorgt. Wer Lust hat, selbst
mit Hand anzulegen, bringt
seine Gartenschere mit.

Erntekronebinden in Dorfmark

Am kommenden Freitag wird in Dorfmark wieder die Erntekro-
ne gebunden. Foto: red

WALSRODE (kbi/chi). Be-
reits seit dem 1. September
läuft die Umfrage zum gro-
ßen ADFC-Fahrradklima-
Test 2018. Der Fahrrad-
Club ruft gemeinsam mit
dem Bundesverkehrsminis-
terium wieder hunderttau-
sende Radfahrer dazu auf,
die Fahrradfreundlichkeit
von Städten und Gemein-
den zu bewerten. Der Test

hilft unter anderem, Stärken
und Schwächen der Rad-
verkehrsförderung zu er-
kennen. In diesem Jahr ist
Familienfreundlichkeit das
Schwerpunktthema.

Bürgermeisterin Helma
Spöring bittet die Walsroder
Bürger um zahlreiche Teil-
nahme. Macht Radfahren in
Walsrode Spaß oder Stress?
Bei der Online-Umfrage

werden 32 Fragen zur Fahr-
radfreundlichkeit gestellt.

Mehr als 120.000 Bürge-
rinnen und Bürger haben
2016 mitgemacht und die
Situation in über 500 Städ-
ten beurteilt. Diesmal kann
dann auch hoffentlich für
Walsrode ein adäquates Er-
gebnis erreicht werden, so
die Stadt.

Die Umfrage findet bis 30.

November unter www.fahr-
radklima-test.de statt. Die
Ergebnisse werden im
Frühjahr 2019 präsentiert.
Ausgezeichnet werden die
fahrradfreundlichsten Städ-
te und Gemeinden nach
sechs Einwohner-Größen-
klassen sowie diejenigen
Städte, die seit der letzten
Befragung am stärksten
aufgeholt haben.

ADFC-Fahrradklima-Test: Wie fahrradfreundlich ist Walsrode?
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Ein langer, heißer Sommer,
kaum Regen, unnatürlich
hohe Temperaturen, dafür
kein Schnee im Winter. Die
Erde erwärmt sich und die
Forscher sagen weitere ext-
reme Wetterkapriolen vor-
aus. Mehr als 300 Meeres-
forscher aus 33 Ländern ha-
ben deutlich mehr Meeres-
und Klimaschutz ange-
mahnt. Laut den Forschern
haben die Ozeane in den
vergangenen 50 Jahren glo-
bal zwei Prozent Sauerstoff
verloren. Die Wassermenge
im offenen Ozean, in der
jeglicher Sauerstoff fehlt,
sei um mehr als das Vierfa-
che gewachsen. Die Wis-
senschaftler sehen die zu-
nehmende Erwärmung und
die Überdüngung der Ozea-
ne als wesentliche Gründe
für die Entwicklung. Lang-
fristig gefährden diese Ver-
änderungen nicht nur das
Leben in weiten Teilen der
Weltmeere, auch Rückwir-
kungen auf die Atmosphäre
werden erwartet, wenn sich
in sauerstofffreiem Wasser
Treibhausgase wie Lachgas
und Methan bilden. Die Na-
tur verändert sich schneller
als bisher angenommen.
Der Vergleich zwischen

Messdaten und Ergebnissen
komplexer numerischer
Modelle zeigt, dass selbst
die besten Modelle bisher
beobachtete Veränderun-
gen deutlich unterschätzen.
Die Wissenschaftler fordern
deshalb zu mehr Anstren-
gungen auf, das globale Be-
wusstsein für die Sauerstoff-
abnahme im Ozean zu
schärfen, die Meeresver-
schmutzung und insbeson-
dere den übermäßigen
Nährstoffeintrag in den
Ozean zu beenden und die
globale Erwärmung durch
Klimaschutz, wirksam zu
begrenzen.

Umweltschutz fängt im
Kleinen an. Ein großer Bei-
trag wurde bereits durch
die Reduzierung der Plas-
tiktüten geschaffen. Große
Discounter gehen noch ei-
nen Schritt weiter und stel-
len Netze für Obst und Ge-
müse bereit. Aber auch im
Haushalt kann man viel be-
wirken, in dem man öfter
mal das Auto stehen lässt
und mit dem Fahrrad fährt,
sparsam mit Wasser um-
geht, regionale Produkte
kauft und auf ausländische,
von weit her importierte
Produkte verzichtet.

Welchen Beitrag leisten Sie
persönlich zum Umweltschutz?

Umfrage der Woche

Fahrrad fahren kann ich leider
nicht mehr, aber ich gehe viel
zu Fuß und lasse das Auto ste-
hen. Ganz ohne Auto geht
es auf dem Dorf nicht. Ich

spare Plastiktüten und neh-
me immer eine Tasche mit

zum Einkaufen oder nehme
eine Papiertüte. Die nutze
ich später für den Müll. Bio
kaufen wir nicht, da wir im

eigenen kleinen Garten
Kartoffeln, Möhren, Toma-

ten und Gurken haben. Au-
ßerdem gibt es bei uns auch

Birnen, Kirschen und Jo-
hannisbeeren. Wenn etwas
über ist, frieren wir es ein.
Noch kompostieren wir für

den Garten.

Ina
Mindermann

Krelingen

Ich verwende Glasflaschen
statt Plastik und nutze einen
Einkaufskorb. Der Müll wird
getrennt. Ich sammle auch
meinen Kompost, der dann
für die Biogasanlage abge-

holt wird. Ich versuche
auch, Plastik beim Obst-
und Gemüsekauf zu ver-

meiden. Ich esse kein
Fleisch, da es „Qualfleisch“
ist, die Tiere leiden zu sehr.

Bei mir gibt es Mandel-
statt Kuhmilch. Als Rauche-

rin habe ich immer einen
Behälter für die Kippen da-
bei, da ich es nicht leiden

kann, wenn Kippen rumflie-
gen. Man ist auf dem Weg,
immer klappt es mit dem
Umweltschutz auch nicht,
aber die guten Vorsätze

sind da!

Petra
Kramer

Rethem

Mülltrennung ist selbstver-
ständlich. Ich nutze Mehr-
weg-Glasflaschen und kein

Kunststoff, wenn möglich. Ich
ärgere mich über die gro-

ßen, doppelten Verpackun-
gen. Vieles ist überflüssig.
Wir gehen auch mit dem
Behälter zum Schlachter,

um Müll zu vermeiden. Der
Schlachter hat sich schon

darauf eingestellt. Aber bei
den großen Discountern

geht das nicht. Außer einem
Gewächshaus haben wir al-
tersbedingt keinen Garten

mehr. Aber wir fahren größ-
tenteils mit dem Fahrrad

und lassen oft das Auto ste-
hen. Wir haben alle alten

Glühbirnen rausgenommen
und auf LED umgestellt.

Das spart Strom!

Werner
Augustat

Bomlitz

Ich nutze nur Pfandflaschen
und habe immer meinen Jute-
beutel dabei. Beim Einkau-
fen vermeide ich Verpa-

ckungsmüll und habe jetzt
auch Netze für das Obst
und Gemüse. Einmal die

Woche verbinde ich alle Be-
sorgungen mit dem Auto.

Ansonsten gehe ich zu Fuß.
Die Waschmaschine wird
nur angemacht, wenn sie
voll ist. Ich kaufe Bio-Eier
und soweit es geht andere

Bio-Produkte. Ich versuche,
Bio zu kaufen, das ist aber
nicht immer möglich. Man
muss langsam umdenken,
wenn man bedenkt, dass

die Sommer immer wärmer
werden, es im Winter kei-
nen Schnee gibt und wir
sind mitverantwortlich!

Aneke
Ahr

Walsrode

Müll trennen wir auf jeden Fall
– Papier, Plastik, Bio. Ebenso
versuchen wir, so gut es geht
Plastik zu vermeiden. So gibt
es bei uns auch mehr Holz-
statt Plastikspielzeug. Wir
fahren viel mit dem Fahr-

rad. Selbst Henri hat schon
ein Laufrad. Damit fährt er
lieber, als zu Fuß zu gehen.
Auch innerhalb von Walsro-

de ist man schneller mit
dem Rad unterwegs. Wir
nehmen immer Taschen

zum Einkaufen mit und ver-
langen auch beim Kauf von
Kleidung keine Tüten. Bei
Rewe gibt es Papiertüten,
die nutzen wir wieder für

den Müll. Die Eier holen wir
vom Markt und bekommen
vom Nachbarn viel aus dem

Gemüsegarten.

Sebastian Süfke
mit Henri

Walsrode

Ich trenne schon immer den
Müll. Das Obst wird oft lose
angeboten, also muss man
zur Plastiktüte greifen. Aber
ich nutze die Tüten weiter

und verwende sie zum
Müllsammeln. Ich fahre
kein Auto, sondern gehe

viel zu Fuß oder nehme das
Rad. Freitags geht’s zum

Markt. Bei Kleidung achte
ich nicht auf das Biosiegel.

Was mich stört: Deutschland
will die Welt verbessern

und achtet darauf, Plastik
zu vermeiden. Doch wir er-
reichen nichts alleine. An-

dere Länder müllen sich zu.
Es müssten alle mitziehen.
Der Plastikmüll landet im

Meer, das ist schlimm.

Evelin
Kohs

Walsrode

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Was auch immer Sie tun, irgendwie werden Sie diese Sehnsucht nicht los. Sei es
eine Person, ein Ort oder ein bestimmtes Erlebnis. Sie wollen einfach dorthin zu-

rück und können nicht aufhören daran zu denken, wie es wäre wieder dort zu sein. Nehmen
Sie sich Zeit um diese Gedanken zuzulassen, aber denken Sie anschließend auch wieder
nach vorne. Machen Sie konkrete Pläne. Vielleicht dauert es ja nicht mehr lange.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Entscheidungen treffen ist anstrengend. Wenn Ihnen der Kopf brummt und Sie
das Gefühl haben, den Überblick zu verlieren, ist es wichtig, dass Sie sich jeman-

dem anvertrauen! Überlegen Sie, ob es eventuell möglich ist, Verantwortung zu verteilen,
sodass Sie etwas entlastet sind. Lassen Sie sich von dem Stress auf keinen Fall aus der
Ruhe bringen. Verfallen Sie nicht in Panik! Sie werden es schaffen.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Vermeiden Sie eintönige Ernährung. Überlegen Sie, was Sie schon lange nicht
mehr gegessen haben, worauf Sie aber eigentlich mal wieder Lust hätten.

Nehmen Sie sich Zeit, um das Essen zuzubereiten. Sie werden merken, dass sich durch
mehr Abwechslung im Speiseplan auch Ihr Körpergefühl merklich verbessert. Vielleicht
können Sie es auch einrichten und mal einen Kochkurs oder ähnliches besuchen.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Ergreifen Sie die Initiative. Wenn es Ihnen zu eintönig geworden ist und Sie das
Gefühl haben, dass Sie etwas Abwechslung gut vertragen könnten, machen Sie

einfach selber Vorschläge. Warten Sie nicht länger, bis sich etwas ergibt, sondern schauen
Sie sich um, was Ihnen gefallen könnte und ziehen Sie es dann durch. Sie werden über-
rascht sein, wer sich alles von Ihnen mitreißen lassen wird.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Unterschätzen Sie Ihre eigenen Ideen nicht. Sein Sie nicht schüchtern und trauen
Sie sich zu sagen, wenn Sie der Meinung sind, wie man etwas besser machen

könnte. Wenn Ihnen ein guter Witz in den Sinn kommt, schrecken Sie nicht davor zurück ihn
zu erzählen. Dank Ihrer Kreativität können Sie viele bereichern. Sprechen Sie Ihre
Gedanken laut aus und haben Sie keine Angst vor Zurückweisungen.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Sie finden Ihr Glück in der Ferne. Machen Sie sich auf und erkunden Sie unbe-
kannte Gefilde. Dabei müssen Sie nicht einmal auf eine teure Flugreise begeben.

Schon in der Nachbarstatt können aufregende Abenteuer auf Sie warten. Begeben Sie sich
raus aus Ihrem normalen Umfeld und erweitern Sie Ihren eigenen Horizont, indem Sie mehr
und mehr Orte zu Ihrer ganz persönlichen Landkarte hinzufügen.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Missverständnisse entstehen häufig, wenn Sie sich selber nicht so ganz sicher
sind, wo Sie stehen. Nehmen Sie sich Zeit und finden Sie heraus, was Sie eigent-

lich wollen. Formulieren Sie Ihre Bedürfnisse und Interessen. Dabei kann es Ihnen helfen
Gedanken aufzuschreiben. Wenn Sie sich klarer geworden sind, haben Sie keine Angst an-
dere direkt zu konfrontieren und endlich für Klarheit zu sorgen.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Ohne Sie geht im Moment gar nichts! Sie bringen viel Energie mit, haben gute
Ideen und schaffen es, immer zur rechten Zeit am rechten Ort zu sein. Das Gefühl

gebraucht zu werden und anderen helfen zu können, beflügelt Sie und lässt Sie zu neuen
Höchstleistungen auflaufen. Dennoch sollten Sie auch immer darauf achten, es nicht zu
übertreiben. Setzen Sie Grenzen, um auch langfristig bestehen zu können.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Sie haben starke Gefühle entwickelt, sind sich aber nicht sicher, ob diese auch er-
widert werden. Sie haben Angst davor, dass man Sie verletzen könnte, wenn Sie

sich öffnen und Ihre Zuneigung offenbaren. Haben sie keine Angst vor dem, was sein könn-
te! Im schlimmsten Fall, sind Sie endlich das Gefühl der ewigen Ungewissheit los, und Sie
können endlich wieder ganz befreit nach vorne schauen.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Merkur macht es Ihnen schwer, sich zu entscheiden und eine klare Richtung vor-
zugeben. Teilweise kann das sogar dazu führen, dass Ihnen Chancen und

Möglichkeiten durch die Lappen gehen, nur weil Sie nicht rechtzeitig „Ja!“ oder „Nein!“
gesagt haben. Setzten Sie sich bei wichtigen Dingen stets ein Limit, bis wann eine
Angelegenheit entschieden sein muss, um die Fragen nicht mehr länger aufzuschieben.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Wenn manchmal in Ihnen eine brennende Eifersucht hochkocht, ärgern Sie sich
selber am meisten, dass Sie so empfinden und fragen sich, wo diese Gedanken

herkommen. Es wurmt Sie sehr, dass Sie nicht entspannen und negative Gefühle einfach
beiseite schieben können. Es schadet nicht, sich eine Auszeit zu nehmen. Meiden Sie
Menschen, die solche Emotionen in Ihnen auslösen erst einmal für eine Weile.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Sie sind gerne draußen im freien und genießen die Natur um Sie herum. Sie stel-
len fest, dass es Ihnen Kraft gibt, an der frischen Luft zu sein und Sie einen klaren

Kopf bekommen, wenn Sei das Haus verlassen. Fragen Sie sich, was Sie dazu beitragen
können, die Umwelt, die Ihnen so viel Energie schenkt zu erhalten. Achten Sie darauf nach-
haltig zu handeln und legen sie Wert darauf, dass Natur nicht zerstört wird.

Horoskope vom 17. 9. - 23. 9. 2018
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SOLTAU (mre/rie). „Smart-
Home, SmartBody, Smart-
Brain - Das Internet als neu-
es Koordinatensystem für
unser Handeln“ - unter die-
sem Titel stehen die „Sol-
tauer Gespräche“ am
Dienstag, 18. September, ab
20 Uhr in der Felto Filzwelt.
Referentin ist an diesem
Abend Dr. Catarina Katzer.

Seit Ende des 20. Jahr-
hunderts erlebt die Welt mit

der Digitalisierung eine Re-
volution, die sich auf alle
Bereiche des modernen Le-
bens auswirkt und diese ra-
sant verändert. Weltweit
nutzen Milliarden Men-
schen das Internet, Tendenz
steigend, und erleben be-
reits spürbar ein veränder-
tes Umfeld. Zunehmend
ziehen mit künstlicher Intel-
ligenz gesteuerte und mitei-
nander vernetzte technische

Hilfsmittel in die eigenen
vier Wände ein und stellen
uns ein „SmartHome“ zur
Verfügung. „Alexa“,
„Echo“, „Siri“ – um nur ei-
nige zu nennen – führen
Befehle aus, die eigenes
Handeln überflüssig ma-
chen. Durch Gesundheits-
Apps wie „SmartBody“
kann der eigene Körper
ständig auf seine gesund-
heitlichen Risiken hin un-

tersucht und kontrolliert
werden. „SmartBrain“ soll
uns von Routineprozessen
und -entscheidungen ent-
lasten.

Natürlich haben diese
durch die Online-Dominanz
entstehenden Veränderun-
gen im Kommunikations-
verhalten und in Sozialisati-
onsprozessen auch Auswir-
kungen auf Fühlen, Denken
und Verhalten jedes Einzel-

nen. Die digitale Revolution
ist so umfassend, so durch-
dringend, dass eine kriti-
sche Auseinandersetzung
mit ihr als eine gesamtge-
sellschaftliche Herausforde-
rung dringend geboten ist.

Dr. Catarina Katzer, Leite-
rin des Instituts für Cyber-
psychologie und Medien-
ethik in Köln, gilt als inter-
nationale Expertin für die
fortschreitende Vernetzung

von Internettechnologie mit
Individuum und Gesell-
schaft und deren Folgen. Zu
ihren Spezialdisziplinen ge-
hören unser negatives digi-
tales Sozialverhalten sowie
der Bereich der Cyber-Kri-
minologie. Sie wird in Sol-
tau umfassend über diese
dritte industrielle Revoluti-
on und ihre Auswirkungen
auf unser Leben informie-
ren.

Vortrag über Auswirkungen der dritten industriellen Revolution auf unser Leben

EICKELOH. Am Samstag,
22. September, veranstal-
tet der Förderverein für
den Kindergarten Eicke-
loh und die Kinder- und
Jugendarbeit in Eickeloh
„Lütje Eicken“ von 14 bis
16 Uhr einen Secondhand
Markt im Schützenhaus
in Eickeloh. Verkauft
wird moderne und gut er-
haltene Baby-, Kinder-
und Jugendbekleidung,
Umstandsmode, Autosit-
ze, Kinderwagen und
Kinderfahrzeuge.
Schwangere und körper-
lich Beeinträchtigte wer-

den, nach Vorlage eines
entsprechenden Nach-
weises, bereits ab 13:30
Uhr eingelassen, damit
sie vor dem offiziellen Be-
ginn stöbern können. Für
Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen ist ge-
sorgt.

Anmeldungen unter
(0174) 979419, unter
(05164) 802100 oder per
E-Mail an: flohmarktei-
ckeloh@web.de möglich.
Bitte Namen und Telefon-
nummer für Rück-
ruf/Rückmail hinterlas-
sen.

Secondhand-Markt in Eickeloh
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Was einem so alles pas-
sieren kann. Auf einem
Parkplatz mitten in Wals-
rode steuert ein junger
Mann mit langen Haaren
und recht … äh, speziel-
ler … Kleidung direkt auf
einen zu. Was soll man
machen? Weglaufen?
Nicht mit fremden Män-
nern sprechen – das war
einmal. Heute, im höhe-
ren Alter, ist man ja froh,
wenn überhaupt noch je-
mand mit einem spricht.
Also: Dem jungen Mann
eine Chance
geben! Dann
wird es
schwierig, er
spricht nur Englisch und
so muss man sein nur
sehr gelegentlich aufge-
frischtes Schulenglisch
aus der hintersten Hirn-
schublade hervorkramen
und zwar pronto! Oder
vielmehr immediately!
Der junge Mann stellt
sich höflich vor (man ver-
steht kein Wort) und er-
zählt, dass er zu einer
Band gehöre, die hier in
der Nähe aufträte, und ob
man Interesse an einer
CD habe. Von der Band
hat man im Leben noch
nichts gehört. Wie auch.
Sie kommt aus Estland.
Und dann in Walsrode
gestrandet? So wird das
nichts mit der Karriere!
Was das denn für Musik
sei? „Heavy Metal - viel-
leicht so ähnlich wie Bon
Jovi!“ Oh. Den kennt
man, aber mit Heavy Me-

tal? Bon Jovi – den haben
die Kinder gehört. Vor
zwanzig Jahren. Das ist
eigentlich nichts für eine
gestandene Frau, die mit
The Beatles, Pink Floyd
und Don McLean aufge-
wachsen ist. Ganz ehr-
lich! Das sagt man dem
jungen Esten. Freundlich.
Auf Englisch. Er lässt
aber nicht locker: Be-
stimmt würde einem die
Musik gefallen und nein,
eine einfache Spende will
er partout nicht anneh-

men. Aber
man könne
für die CD
bezahlen,

was man wolle. Jede
Summe wäre recht! Was
fängt man damit an? Eine
CD kostet im Normalfall
ab zehn Euro. Eine CD,
deren Inhalt man nicht
kennt, ist wie ein Überra-
schungsei. Und dann
noch Heavy Metal?! Egal,
der junge Mann ist
freundlich, man hat die
Englischkenntnisse auf-
gefrischt und notfalls ver-
schenkt man die CD eben
weiter. Fünf Euro ist der
Spaß wohl wert. Der jun-
ge Mann bedankt sich
und schlendert zufrieden
davon. Ach, der Weg zu
Ruhm und Erfolg ist doch
dornig.
Die CD? Nun, „rhythmi-
scher Krach“ trifft es viel-
leicht am ehesten. Mit
der Karriere wird das so
nichts.

Ulla Kanning

Randerscheinung

Begegnung

WIECKENBERG (kha/rie). Pi-
anist Mikhail Dantschenko
wurde mit etlichen interna-
tionalen Preisen ausge-
zeichnet – wie zum Beispiel
beim renommierten Busoni-
oder Van-Cliburn-Wettbe-
werb - und gilt als Virtuose,
dessen Spiel von einer be-
sonders tiefen Ausdrucks-
stärke geprägt ist. Am heu-
tigen Sonntag ab 17 Uhr
gastiert Dantschenko im
Büchtmannshof, Stechinelli-
straße 6, in Wieckenberg.
Die „Appassionata“ – Beet-
hovens intimes Tagebuch –
steht im Mittelpunkt seines
Programms, das er unter
anderem mit Schuberts
schicksalhafter c-Moll So-
nate und Chopins traurig-
schöner Ballade Nr. 3, die
an die tragische Liebesge-
schichte der Undine erin-
nert, umrahmt. Platzreser-
vierungen sind möglich un-
ter Telefon (0211) 9365090.

Mikhail Dantschenko ge-
hört zu den führenden Kla-
viervirtuosen unserer Zeit.
Seinen Stil kann man mit
einem stürmischen und
kraftvollen Wasserfall ver-
gleichen. Dantschenko stu-
dierte an der Zentralen Mu-

sikschule in Kiew (Ukraine)
und an der Hochschule für
Musik und Theater in Han-
nover. Er konzertierte mit
den berühmtesten Dirigen-
ten wie Alexander Dmitriev,
Alexander Rudin, Yuri
Bashmet und gab zahlrei-
che Klavierabende in ganz
Europa, in Russland, den
USA, China und Japan. Zu-
dem kann er auf eine Reihe
bedeutender Wettbewerbs-
erfolge blicken.

Die erste Programmhälfte
spiegelt mit ihrem Wechsel-
spiel aus Licht und Schatten
den ganzen Schubertschen
Kosmos wider und fordert
großes pianistisches Feinge-
fühl beim Spiel der delika-
ten Moments musicaux oder
der c- Moll Sonate - einer
späten, schicksalshaften
Komposition. Der Name Ap-
passionata stammt zwar
nicht von Beethoven selbst,
ist aber bei diesem so virtu-
os-expressivem Werk Pro-
gramm. Beethoven kompo-
niert sie zwischen 1804 und
1806, und sie gilt als ein
sehr persönliches Werk. Er
selbst hielt sie zurzeit seiner
Entstehung für seine größte
Sonate. Keine andere Sona-

te lässt unverhüllter seinen
wahren Charakter erahnen:
seinen Kampf, seine Ver-
zweiflung und seinen Wil-
len zu siegen.

Auch Chopin tat sich als
großer Erneuerer hervor
und rief die Gattung der

Ballade ins Leben, die vor-
her nur literarische Verwen-
dung fand. Sein Ballade Nr.
3 erinnert an die Geschichte
der „Undine“: eine dramati-
sche Liebesgeschichte, die
die Welt der Wassergeister
hören lässt.

Stürmisch und kraftvoll wie ein Wasserfall
Mikhail Dantschenko spielt heute bei „Weltklassik am Klavier“ Werke von Beethoven und Chopin

Mikhail Dantschenko spielt heute unter anderem die „Appassio-
nata“ von Beethoven. Foto: Mikhail Dantschenko

Am Sonnabend, 22. September, fin-
det von 13:30 bis 16 Uhr der Bambi-
no-Markt im Gasthaus „Glück auf“,
Hauptstraße 40, in Häuslingen statt.
Der Erlös der Secondhand-Börse für
Kinderkleidung, Spielsachen und vie-
les mehr soll wieder einer Kinder-

oder Jugendgruppe der Samtge-
meinde Rethem zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Spende vom Früh-
jahrsmarkt ging an die Londy-Schule
Rethem, die das Geld für die „Betreu-
ung“ und die „Pausen-Spielzeugaus-
leihe“ der Grundschule (Bild) ver-

wendet hat. Auf der Suche nach
Nachfolger ist das Organisationsteam
Michèle Becker und Maike Dröscher,
die noch drei Märkte veranstalten und
dann die Arbeit in andere Hände ge-
ben werden oder es wird den Bambi-
no-Markt nicht mehr geben. red 

Bambino-Markt am 22. September in Häuslingen

DORFMARK. Die evang.
–luth. St.-Martinskirche
Dorfmark veranstaltet in
den Herbstferien vom 8. bis
11. Oktober eine Kinderfrei-
zeit. Das Thema für die vier
Tage im evangelischen Frei-
zeitheim Lehringen lautet:
„Heute schon geträumt?“
Es geht dabei um einen
Mann in der Bibel, der von
seinen Brüdern verkauft
wird, beim König in Ägyp-
ten lebt und sehr viel von
Träumen versteht. Es kön-
nen 20 Kinder an der Frei-
zeit teilnehmen. Diakonin
Mareike Kranz und ein en-
gagiertes Team haben ein
buntes und spannendes
Programm auf die Beine ge-
stellt. Mitfahren können alle
Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren. Anmeldung
und Information bei Diako-
nin Mareike Kranz, Telefon
(05161) 789181 oder im Kir-
chenbüro, Telefon (05163)
329.

Kinderfreizeit
in Herbstferien

WALSRODE. Am Mittwoch,
19. September, startet um
15:30 Uhr am Flamingo-
brunnen am Walsroder Rat-
haus ein neu konzipierter
kulinarischer Rundgang.
Die besondere Entde-
ckungsreise, bei der es an
jeder Station etwas zu pro-
bieren gibt, entführt die
Gäste von Italien über
Frankreich nach Brasilien,
Afrika und Asien. Sie erfah-
ren mehr über den Corta-
dor, über Silbersprossen
oder was es mit einem Bom-
billa auf sich hat. Zudem
weiß eine Gästeführerin In-
formatives und Amüsantes
über Walsrode zu berichten.
Der Rundgang mit Sätti-
gungsgarantie dauert rund
drei Stunden. Anmeldun-
gen bis Dienstag, 18. Sep-
tember, 15 Uhr, in der Tou-
rist-Info, Telefon (05161)
7897482. Der letzte kulina-
rische Rundgang findet am
26. September statt.

Kulinarische
Gästeführung FULDE. (hkl/chi). Der Sport-

verein Fulde veranstaltet in
Zusammenarbeit mit der
Ferienfußballschule (FFS)
vom 14. bis 17. September
ein Fußballcamp für alle
sechs bis 17-jährigen fuß-
ballbegeisterten Jungen
und Mädchen auf der
Sportanlage in Fulde. Dabei
sind Qualität und Umfang
des Trainings sehr hoch –
auch Fußballstars wie Nils
Petersen (SC Freiburg) ha-
ben bereits bei den FFS-
Trainern trainiert.

Die FFS gilt mit jährlich
4.500 Kindern und Jugend-
lichen seit nunmehr 25 Jah-
ren als eine der größten
Fußballschulen Deutsch-
lands. Täglich werden bis
zu elf Stunden Fußball ge-
boten, daher ist das Camp
sehr effektiv, allerdings
steht natürlich auch immer
der Spaß im Vordergrund.
Auf dem Programm steht
ein abwechslungsreiches
und interessantes Technik-
training sowie die Schulung

der taktischen Fähigkeiten
und der Koordination, zu-
sätzlich findet ein an-
spruchsvolles Torwarttrai-
ning für alle Leistungsklas-
sen statt. In den dreimal
täglich stattfindenden Trai-
ningseinheiten werden aber
natürlich auch tolle Turniere
gespielt. Auch eine Ballka-
none und Balltrampoline
kommen zum Einsatz. Zu-
schauer sind ebenfalls gern

gesehen, Vereinstrainer al-
ler Vereine können sich vie-
le Anregungen für ihr eige-
nes Training holen.

Informationen und An-
meldeformulare gibt es bei
Steffi Stimming, Telefon
(05161) 912838, und per E-
Mail jugendabteilung@
sgfulde.de oder direkt bei
der Fußballschule unter Te-
lefon (04402) 598800 sowie
auf www.fussballferien.com.

Fußballschule in den Herbstferien

Der Sportverein Fulde bietet in den Herbstferien ein Fußball-
camp an. Foto: svf

Vor Kurzem würdigte die Bäckerei
Vatter mit Corinna Schmahl eine
langjährige Mitarbeiterin, die seit
25 Jahren im Verkauf tätig ist und
während dieser Zeit mehrere Sta-
tionen durchlaufen hat. Nach der
Einarbeitung in Lindwedel ist sie
in den Shop beim Edeka-Markt
Hodenhagen gewechselt, hat dort
mit viel Freude gearbeitet und ist
dann in den eigenen Café-Stand-
ort in die Heerstraße 36a mit um-

gezogen. Corinna Schmahl ist äu-
ßerst beliebt bei den Kunden und
mit ihrem bezaubernden Lachen
steckt sie alle Kolleginnen bei der
Arbeit an, so Familie Vatter. Ob
kassieren, Frühstücke bereiten,
Brötchen backen oder unent-
schlossene Kunden beraten, alles
macht ihr Spaß. Familie Vatter und
die Kolleginnen wünschen sich
noch viele gute Jahre mit der Ju-
bilarin. red

25 Jahre bei der Bäckerei Vatter

BIERDE/WITTLOHE (cbv/chi).
Für die „Arbeitsgruppe Ver-
sorgen“ in der Dorfregion
von Bierde bis Wittlohe hat
deren Sprecher Günter
Lühning aus Otersen einen
Infobrief und eine Bürger-
befragung zur aktuellen Si-
tuation der Nahversorgung
und den Wünschen der Bür-
ger vorbereitet. Dieser Fra-
gebogen wird in diesen Ta-
gen flächendeckend an alle
Haushalte in den Orten Bi-
erde, Böhme, Altenwahlin-
gen, Kirchwahlingen, Groß
Häuslingen, Klein Häuslin-
gen, Otersen und Wittllohe
verteilt.

Alle Einwohner der acht
Dörfer werden um die Be-
antwortung der Fragen bis

24. September gebeten. Die
Antwortbögen können im
Rethemer Rathaus, bei den
Bürgermeistern Gert Jas-
tremski in Altenwahlingen
und Dr. Kathrin Wrobel in
Groß Häuslingen oder bei
den Ortsvorstehern in Oter-
sen und Wittlohe abgege-
ben werden. Es ist auch ein
Versand per Post an Günter
Lühning in Otersen mög-
lich. Die Befragung erfolgt
in Abstimmung und mit Un-
terstützung der drei betei-
ligten Gemeinden.

Die Unterlagen sind auch
auf https://www.otersen.de/
wp-content/uploads/2018/-
09/Dorfregion_Nahversor-
gung-verbessern_Info-und-
Umfrage.pdf abrufbar.

Bürgerbefragung läuft
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Unsere Muskulatur ist ein
elementarer Bestandteil
unseres Körpers und er-
füllt verschiedene Funkti-
onen:
Die Muskulatur ist ver-
antwortlich für Bewegun-
gen wie Gehen, Laufen,
Springen, usw.
Sie hält uns im Gleichge-
wicht und lässt uns auf-
recht stehen.
Sie sorgt maßgeblich für
die Stabilität der Wirbel-
säule und der Gelenke.
Da die Muskulatur ein
stoffwechselaktives Or-
gan ist, hängt der Ener-
gieumsatz einer Person
wesentlich von der vor-
handenen Muskulatur ab.
Nebenprodukt muskulä-
rer Aktivitäten ist die Er-
zeugung von Körperwär-
me. In Ruhe finden etwa
17 Prozent der wärme-
produzierenden Stoff-

wechselprozesse in der
Skelettmuskulatur statt,
bei körperlicher Aktivität
bis zu 70 Prozent.
Außerdem helfen Mus-
keln beim Rücktransport
des Blutes zum Herzen
und polstern innere Or-
gane und Knochen gegen
mechanische Verletzun-
gen von außen.
Diese Beispiele zeigen,
dass die Muskulatur viele
Funktionen, Prozesse und
Fähigkeiten des Körpers
direkt und indirekt beein-
flusst.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Funktion unserer
Muskulatur

Die Fußballer der Rethemer E-Ju-
gend freuen sich über ein neues
Outfit. Gesponsert wurden die Tri-

kots von der Firma Gümmer aus
Rethem. In hervorragender Spiel-
laune schlug die Mannschaft von

Trainer Burhan Baris nach der
Übergabe die FJSG Allertal/Düs-
horn mit 4:0. red

Neues Outfit für Rethemer E-Jugend-Fußballer
Komplett in Rot präsentierte die 1.
Herren der SG Benefeld-Cordingen
vor Kurzem das Vereinswappen auf

ihrem neuen Outfit. Gestiftet wur-
den die neuen Trikots von der Fir-
ma IT-Tobschall in Walsrode. Das

junge Team aus der Quintusstraße
behebt Computerprobleme für alle
Kunden kompetent und schnell. red

Neues Outfit für die 1. Herren der SG Benefeld-Cordingen

HODENHAGEN (smü/rie). So
viele Nationalitäten gab es
noch nie. Franzosen, Polen,
Holländer sogar Neuseelän-
der sowie zahlreiche Läufer
aus ganz Deutschland wa-
ren diesmal beim mat-
schigsten und tierischsten
Lauf des Jahres, dem 9. Sur-
vival-Run im Serengeti-
Park in Hodenhagen dabei.
Bei optimalen Bedingungen
gingen knapp 3000 Läufer
an den Start und krabbelten
über acht bzw. 16 Kilometer

durch den Fuchsbau, robb-
ten durch den Matsch,
schwammen durch die Se-
rengeti, rannten durch den
Dschungel vorbei an
„King-Kong“ und über-
wandten bis zu fünf Meter
hohe Hindernisse!

Nass, matschig und (tie-
risch) anstrengend wurde es
auch für die knapp 450 Kin-
der und Jugendlichen. Ihre
Läufe erreichten einen Teil-
nehmerrekord und sorgten
ebenso wie die über 1500

angereisten Fans und
Freunde für den familien-
freundlichsten Hindernis-
Fun-Run für jedermann.

„Wir sind begeistert, wie
international der Lauf in
nun mehr neun Jahren ge-
worden ist und wie viele
Menschen aus ganz
Deutschland die Reise zum
Survival-Run antreten, um
den tierischsten Laufspaß
des Jahres zu haben“, er-
klärt Arne Trommer vom
Veranstalter-Team. „Weiter-
hin verzeichnen wir einen
stetigen Zuwachs bei unse-
rem Survival-Kids- und Sur-
vival-Teens-Run. Es ist ein-
fach fantastisch zu sehen,
wie Laufen, Matsch und
Hindernisse auch den
Jüngsten so viel Spaß berei-
tet“, so Trommer. „Aber
auch Teams und Firmen
hatten mal eine andere Art
der Zusammenarbeit!“

Jetzt heißt es aber trainie-
ren und schon anmelden,
denn am 7. September 2019
steht das Jubiläum „10 Jah-
re Survival-Run“ an, bei
dem sich die Veranstalter si-
cher etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Infos auf
www.survival-run.de.

Die Welt läuft beim Survival-Run in der Serengeti

Knapp 3000 Läufer gingen bei der neunten Auflage des Survi-
val-Runs im Serengeti-Park an den Start. Foto: Survival-Run

AHLDEN (mei/rie). Super
Wetter, gute Stimmung und
begeisterte Teilnehmer - es
stimmte alles beim Reittur-
nier der Reitgemeinschaft
Ahlden. Vom Führzügel-
wettbewerb der Kleinsten
bis hin zum Stilspringen für
die Großen wurde viel ge-
boten. Auch für die weiter
angereisten Teilnehmer aus
Ritterhude und Gronau bei
Hildesheim war das Turnier
ein Erfolg und sie fuhren
mit guten Ergebnissen
glücklich wieder nach Hau-
se.

Zur Kaffeepause zeigte
die Voltigiergruppe von
Claudia Iseringhausen ihr
Können und wurde begeis-
tert gefeiert. Am Ende der
Veranstaltung wurde Sigrid
von Pander, langjährige
Richterin in Ahlden, vom 1.
Vorsitzenden Hans-Jürgen
Tonne mit einem Präsent
verabschiedet.

Die Sieger:
Dressurreiter-WB Kl. A: 1.

Julia Bochinski (RV Al-
vern/Soraya/6,8); Dressur-
WB: 1. Luisa-Sophie Linde-
nau (RFV Aller-Leine/Take
Black Edition/7,5); Dressur-

reiter-WB Hufschlagfiguren:
1. Lea-Marie Zimmermann
(RV Scharmbeckstotel/
Championesse/7,8); Dres-
surprüfung Kl. A: 1. Luisa-
Sophie Lindenau (RfV Al-
ler-Leine/Take Black Editi-
on/6,9); Reiter-WB Schritt-
Trab-Galopp: 1. Anna-Oly-
via Nitsch (RFV Nienburg/
Charly/8,0); Reiter-WB
Schritt-Trab: 1. Julie-Maria
Engehausen (RFV Aller-Lei-
ne/Ares D/7,0); Führzügel-
WB: 1. Anna-Lena Fege-
bank (RG Ahlden/Pepper);
Allround-Actionparcours-
Stufe 1: 1. Lea Wentland
(RFV Gronau/Caillou); Ge-
schicklichkeits-WB mit ge-
führtem Pferd: 1. Julie-Ma-
ria Engehausen (RfV Aller-
Leine/Ares D); Springrei-
ter-WB: 1. Jule Peppel (RG
Ahlden/Mikado/7,0); Stil-
spring-WB mit erlaubter
Zeit: 1. Jennifer Kuhlmann
(RG Ahlden/Daria/6,5);
Springprüfung Kl. A: 1. Fe-
line Sander (RFV Sachsen-
reiter/Nicos/0/37,96 Sek.);
Spring-WB Kl. A mit Ste-
chen E: 1. Feline Sander
(RFV Sachsenreiter/Nicos/
0/48,12 Sek.).

Langjährige Richterin verabschiedet
Sigrid von Pander letztmalig beim Turnier der Reitgemeinschaft Ahlden im Einsatz

Lokalmatadorin Sonja Eickhoff auf Mikado wurde beim Turnier
der Reitgemeinschaft Ahlden Sechste im Dressur-Wettbe-
werb. Foto: red

AHLDEN. Der TSV Ahlden
sucht einen Übungsleiter
bzw. eine Übungsleiterin,
besonders für die Kinder-
turnsparte. „Unser vielfälti-
ges und qualitativ hochwer-
tiges Turnangebot wird von
der Bevölkerung aus dem
Ort und Umgebung sehr
gut angenommen, deshalb
wollen wir unser Übungslei-
terteam erweitern, um die
gute Betreuung der Grup-
pen dauerhaft sicherzustel-
len“, erklärt der 1. Vorsit-
zende Hannes Luhmann.

Über die Bewerbung mit
einer vorhandenen Trainer-
lizenz würde sich der Ver-
ein freuen. Für Interessierte
gibt es aber grundsätzlich
keine Voraussetzungen, der
Verein würde eine Ausbil-
dung im Trainerbereich fi-
nanziell unterstützen. An-
sprechpartner sind Hannes
Luhmann, Telefon (0162)
3450261, oder Spartenlei-
terin Turnen Undine Zim-
mermann, Ruf (0160)
1883977. Eine Kontaktauf-
nahme ist auch per E-Mail
an info@tsv-ahlden.de mög-
lich.

TSV Ahlden sucht
Übungsleiter

WALSRODE (kra/chi).
Kürzlich nahm Melanie
Gerber, jahrelanges akti-
ves Mitglieder der Taek-
wondo-Abteilung vom
TV Jahn Walsrode, nach
zweijähriger spezieller
Vorbereitung ihren
schwarzen Gürtel in
Empfang. Das junge Aus-
nahmetalent machte be-
reits durch viele hervor-
ragende Wettkampfleis-
tungen in den Disziplinen
Vollkontakt, Poomse und
Hochsprung auf sich auf-
merksam. Nun wurde ihr
von Großmeister Christos
Damos, 6. Dan WT (World
Taekwondo), im Min-
dest-Prüfungsalter von
nur 15 Jahren die offiziel-
le Urkunde für den 1.
Dan verliehen. Diese
stammt direkt aus dem
Hauptsitz des World Tae-
kwondo in Korea und ist
weltweit anerkannt. Da-
mit ist es Melanie nun
auch möglich, an interna-
tionalen Meisterschaften

des World Taekwondo
teilzunehmen.

Neue Schwarzgurtträgerin
beim TV Jahn Walsrode

Melanie Gerber darf jetzt
offiziell an internationalen
Meisterschaften des World
Taekwondo teilnehmen.

Foto: red
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EICKELOH (chi). Als es Erika
und Rudolf Dietz vor über
fünfzig Jahren von Hanno-
ver nach Eickeloh ver-
schlug, mochten sich diese
nicht ganz von ihrem jahr-
zehntelang mit viel Leiden-
schaft ausgeführten Hand-
werk verabschieden und so
gründeten sie 1968 einen
kleinen Salon im vorderen
Bereich ihres Wohnhauses.
Über die Jahre hinweg hat
sich das Ehepaar einen
treuen Kundenstamm auf-
gebaut und so musste auch
Sohn Stefan Dietz, als er am
12. August 1988 die Meis-
terprüfung im Friseurhand-
werk erfolgreich abge-
schlossen hatte, nicht lange
überlegen und hat am 1.
Oktober 1988 das Geschäft

von seinen Eltern übernom-
men.

Gemeinsam mit seiner

langjährigen Mitarbeiterin
Nicole Söhnholz, die ihn
seit 1997 unterstützt, bietet

er den Kundinnen und Kun-
den alles im Friseurbereich
vom klassischen bis moder-
nen Haarschnitt über Dau-
erwellen, Färben, Strähnen
und auch Augenbrauen
zupfen und färben, an. Seit
dem 1. September hat das
Team mit Katrin Lotze noch
Verstärkung bekommen.

Anlässlich des 50-jähri-
gen Firmenjubiläums möch-
ten Stefan Dietz und Ehe-
frau Sabine mit ihren Kun-
den, Freunden, Bekannten
und interessierten Neu-
Kunden am Donnerstag, 20.
September, ab 17 Uhr mit
einem Glas Sekt zur Begrü-
ßung anstoßen und bieten
für den kleinen Hunger et-
was vom Grill sowie Bier
vom Fass an.

In 50 Jahren einen treuen Kundenstamm aufgebaut

Versiertes Team: Stefan und Sabine Dietz, Nicole Söhnholz und
Kathrin Lotze. Foto: chi

SOLTAU (ghü/rie). Es gibt
Comedians, die einen
Schenkelklopfer nach dem
anderen ins Publikum feu-
ern. Kabarettisten, die tief-
gründig Ursachenforschung
betreiben und nicht selten
ein Sammelsurium aus
Schmunzeln, Lachen und
Schweigen ernten. Und es
gibt Bernd Stelter. Ihn auf
eine Rolle festzunageln,
wird nicht gelingen. Klar
macht er Kabarett – aber
nicht nur. Denn er ist ein
Mann, der sich in keine
Schublade einordnen lässt.
Und sein neuestes Pro-
gramm „Wer Lieder singt,
braucht keinen Therapeu-
ten“ unterstreicht erneut
seine Qualitäten, eben auch
als facettenreicher Lieder-
macher. Am Freitag, 12.
Oktober, ab 20 Uhr ist
Bernd Stelter in der Aula
des Soltauer Gymnasiums
zu Gast.

Stelter gehört zu einer
Gilde detailverliebter Büh-
nengrößen, der das Leben
aufsaugt und stilsicher in
seinen Stoffen verarbeitet.
„Ich glaube, ein Kabarettist
und Liedermacher geht
vielleicht mit sehr offenen
Augen durch die Welt. Und

ich habe immer meine klei-
ne, schwarze, ledergebun-
dene Kladde dabei“, be-
richtet Bernd Stelter, der in
seinem Programm „Wer
Lieder singt, braucht keinen
Therapeuten“ vor allem ei-
nes ist – authentisch.

Das Programm überzeugt

neben amüsantem Storytel-
ling wie beispielsweise in
„Schatz, du kannst Gedan-
ken lesen“ oder „Der lang-
same Jogger vom Rhein“
auch mit besonders nach-
denklichen Momenten, die
einmal mehr das Motto des
Abends hervorheben – al-

lem voran steht der Titel
„Ein Leben lang“, in dem er
auf einfühlsame Weise den
Tod seiner Eltern verarbei-
tet. Er selbst bezeichnet sich
als Genießer-Spießer. Ge-
nuss erfährt er vor allem
beim Musizieren und Tex-
ten. Immer ist es die Gitar-
re, die ihn begleitet und je-
den seiner Auftritte zu et-
was ganz Besonderem
macht.

Bernd Stelters Charme,
das Vermitteln von Ver-
trautheit und die abendli-
che Erkenntnis, dass viele
Dinge, die uns tagtäglich
begleiten, einfach sauko-
misch sind, machen ihn zu
einem Ausnahmekünstler.
Mit dem Programm „Wer
Lieder singt, braucht keinen
Therapeuten“ ist es ihm ge-
lungen, seine Sicht aufs Le-
ben auf vielen wunderba-
ren Liedern zu resümieren.
Begleitet wird Bernd Stelter
von zwei Musikern, seinem
einzigartigen Kabuff-Or-
chester.

Eintrittskarten gibt es un-
ter anderem im Ticket-Cen-
ter der Walsroder Zeitung
sowie online unter
www.ma-cc.com, Eventim
und Reservix.

Kabarettist und Liedermacher
Bernd Stelter mit seinem neuen Programm „Wer Lieder singt, braucht keinen Therapeuten“ in Soltau

Bernd Stelter ist mit seinem neuen Programm „Wer Lieder
singt, braucht keinen Therapeuten“ in Soltau zu Gast.

Foto: Manfred Esser

SOLTAU (hcd/chi). Die
Volkshochschule Heide-
kreis bietet ab kommen-
den Donnerstag, 20. Sep-
tember, einen Kurs
„Aquarellmalerei“. Be-
ginn ist um 17:15 Uhr im
Kunstraum der Soltauer
VHS-Geschäftsstelle in
der Rosenstraße. Anfän-
gern bietet der Kurs ei-
nen guten Einstieg in die
Aquarellmalerei. Wieder-
einsteiger und Fortge-
schrittene können daran
anknüpfen und neue Ge-
staltungsmöglichkeiten
entdecken. Alle Aufga-
ben und Motive werden
in mehreren Schwierig-
keitsstufen angeboten.

Auch der Malkurs „Mit
Stift und Pinsel“ richtet
sich an alle, die Spaß am
Zeichnen, Malen und
kreativen Experimentie-
ren haben und auch an
Teilnehmer mit nur gerin-
gen Vorkenntnissen. Er
beginnt am Donnerstag,
20. September, in der Sol-
tauer VHS-Geschäftsstel-
le, um 14 Uhr. Im Kurs
wird mit verschiedenen
Techniken und Materiali-
en gemalt.

Anmeldungen und In-
formationen in der Volks-
hochschule, Telefon
(05191) 968280 und E-
Mail an info@vhs-heide-
kreis.de.

Kurse „Freude an Farben“

VISSELHÖVEDE (sro/rie).
Der Kneipp-Verein Vis-
selhövede startet mit drei
neuen Angeboten. Am
Mittwoch, 19. September,
beginnt der Kurs „Hallo
Stress, mir geht es gut -
Alltagsstress ade“. Er fin-
det bis 7. November je-
weils mittwochs von
18:30 bis 20 Uhr statt.

Der Kurs beinhaltet Be-
wältigungsstrategien zu
entwickeln, um mit den
teils stressigen Anforde-
rungen im Alltag fertig zu
werden. Anmeldungen
bei Susanne Rohr unter
Telefon (04262) 3563.

Am Donnerstag, 20.
September, ab 18:30 Uhr
wird ein weiterer Work-

shop „Senf selber ma-
chen“ angeboten. Anmel-
dungen bei Susanne
Rohr, Telefon (04262)
3563.

Für Sonntag, 30. Sep-
tember, lädt der Kneipp-
Verein zu einer Herbst-
wanderung ein. Treffen
ist um 14:30 Uhr am
Marktplatz, und in Fahr-
gemeinschaften geht es
zum Bullenseeparkplatz.
Nach der Wanderung
gibt es ein gemeinsames
Kaffeetrinken auf dem
Hartmannshof. Anmel-
dungen auch von Nicht-
mitgliedern nimmt Regi-
na Haug unter Telefon
(04262) 3287 bis zum 26.
September entgegen.

Angebote des Kneipp-Vereins

BAD FALLINGBOSTEL. Am
Montag, 17. September,
gibt es ab 18 Uhr eine klei-
ne Feier mit Dudelsackspie-
ler, bei der im Innenhof des
Rathauses von Bad Falling-
bostel der öffentliche Bü-
cherschrank eingeweiht
werden soll. Zur Erinnerung
an die Briten, die viele Jahr-
zehnte in der Kreisstadt leb-
ten, ist dieser Bücher-
schrank in einer typischen
englischen Telefonzelle ein-
gerichtet. Die Stadtbücherei
hat für die Erstausstattung
gesorgt. Danach wird es
nach dem Motto „Nimm
eins – gib eins“ weiterge-
hen. Auf diese Weise gibt es
immer wieder neue Bücher
zu entdecken.

Telefonzelle für
Büchertausch

HONERDINGEN (jfü/chi).
Kürzlich feierte die Firma
Elektro Kruse ihr 50-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem
Anlass waren zahlreiche
Gäste geladen, die gebeten
wurden, statt der üblichen
Geschenke eine Spende zu
erbringen, die gemeinnüt-
zig eingesetzt werden soll-
te. So kamen insgesamt
2.600 Euro in der Spenden-
box zusammen, die kurzer-
hand von der Firma Kruse
auf 3.000 Euro aufgerundet
wurde.

Vor Kurzem fand nun die
Spendenübergabe an die
Jugendfeuerwehr Düshorn,
die Ortsfeuerwehr Honer-

dingen, den Förderverein
der Freiwilligen Ortsfeuer-
wehr Walsrode, den Verein
zur Förderung der Jugend-
arbeit in Honerdingen so-
wie die Jugendabteilung
des Schützenvereins Honer-
dingen-Meinerdingen statt.
Die Inhaber der Firma Elek-
tro Kruse, Mirko, Günter
und Ingeborg Kruse, mach-
ten bei der Übergabe der
jeweils 600 Euro deutlich,
dass sie damit die ehren-
amtliche Arbeit unterstüt-
zen und würdigen möchten.
„Die Organisationen und
Vereine können dieses Geld
sicher gut gebrauchen – die
Listen der Bedarfe und

Wünsche sind lang“, so
Mirko Kruse.

Zur Übergabe waren Mai-
lyn Vorbeck vom Schützen-
verein, Michael Schlüter
von der Ortsfeuerwehr Ho-
nerdingen, Ulli Krieg vom
Verein zur Förderung der
Jugendarbeit sowie Mirco
Zurowski, Steffen Lohren-
gel und Marvin Schmidt
von der Jugendfeuerwehr
Düshorn erschienen. Der
Förderverein der Freiwilli-
gen Ortsfeuerwehr Walsro-
de entsandte keinen Vertre-
ter. Alle Empfänger freuten
sich über den Geldsegen,
der im Sinne der Spender
eingesetzt werden soll.

Spenden statt Geschenke zum Jubiläum

Die Vertreter der Organisationen freuten sich über die Spenden, die sie anlässlich des 50-jähri-
gen Firmenjubiläums von Elektro Kruse erhalten haben. Foto: jf

WALSRODE (twe/chi). Im
Rahmen von „Über Zäu-
ne schauen“ öffnen am
Sonntag, 23. September,
Tanja und Thorsten
Wendlandt in Walsrode ,
Dierkingstraße 24, in der
Zeit von 11 bis 17 Uhr ih-
ren rund 1.000 Quadrat-
meter großen Garten – ei-
nen „Shabby-Garten“
ohne strenge und formale
Linien. Dieser Zauber
längst vergangener Tage
wird durch den Shabby-
Stil zu neuem Leben er-
weckt. Emaille, Zink und

Co. fügen sich harmo-
nisch in diesen Cottage-
Garden ein und bilden
reizvolle Blickfänge. Ne-
ben dem Motto der bei-
den Gartenbesitzer
„Weiß Wohnen im Grü-
nen“ gibt es in den ver-
schiedenen Gartenberei-
chen eine Vielzahl an
Stauden, Rosen und
Sträuchern in weiß, blau
und rose in unterschiedli-
chen Nuancen.

Weitere Informationen
unter www.ueber-zaeu-
ne-schauen.de.

Über Zäune schauen

Der Garten von Tanja und Thorsten Wendlandt ist im
Shabby-Stil gehalten. Foto: red
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Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Das Conni-Kochbuch
Mit dem neuen Conni-Kochbuch wer-
den schon die Kleinsten auf das Thema
Kochen neugierig gemacht – mit 
einfach nachzukochenden Rezepten,
vielen Stepfotos und zahlreichen Conni-
Illustrationen. 

Und was Conni schmeckt, schmeckt
allen Kindern! Denn seit 25 Jahren ist
die beliebte Kinderfigur nicht mehr aus
deutschen Kinderzimmern wegzuden-
ken. Und nun hilft Conni Klawitter auch
in der Küche mit, das bringt Spaß in die
Familienküche – für Kinder und Eltern.

gebunden
185 x 215 mm
144 Seiten

nur 14,99 5

Anzeige

GRETHEM (rie). Um nach ei-
ner Operation schnell wie-
der in die Gänge zu kom-
men, hilft den Menschen in
der Regel ein Physiothera-
peut. Gleiches kann auch
für Hunde und Katzen gel-
ten, denen mit gezielten
Übungen geholfen werden
kann, die Beweglichkeit zu
verbessern und Muskeln
wiederaufzubauen. Dafür
sorgt seit Kurzem Katja
Drüen in ihrer Praxis in
Grethem, in der sie nicht
nur als Physiotherapeutin,
sondern auch als Friseurin
für die vierbeinigen Lieblin-
ge aktiv ist.

Die gelernte Tierarzthel-
ferin arbeitete neun Jahre
in ihrem Beruf und bildete
sich in dieser Zeit zur Phy-
siotherapeutin für Tiere
weiter. Nach zwei Jahren in
einer Tierklinik sowie diver-
sen Fortbildungen ent-
schied sie sich, den Sprung
in die Selbstständigkeit zu
wagen. In ihrer Praxis „Kat-
jas Pfotenglück“ hilft sie
nun Hunden und Katzen,
nach Operationen schneller
fit zu werden, Schmerzen
zu lindern und die Beweg-
lichkeit zu verbessern. Auch
ältere Tiere können von den
Behandlungen profitieren,
durch die sie wieder mobi-
ler werden und ihr Wohlbe-
finden gesteigert wird.

Viel Wert legt Katja Drü-

en darauf, sich gerade beim
ersten Termin viel Zeit zu
nehmen und mit viel Ruhe
für eine entspannte Atmo-
sphäre zu sorgen, in der
sich das Tier wohlfühlt. Bei
einer kompletten Untersu-
chung lokalisiert sie das
Problem und erarbeitet ei-
nen Therapieplan, wobei
sie betont, dass ihre Arbeit
eine Ergänzung zu der Be-
handlung durch den Tier-
arzt ist. Sie bietet für ihre
Patienten die Behandlung
neurologischer Störungen,

Neuro-Stim- und Magnet-
feldtherapie sowie Elektro-
therapie. Neben manueller
wendet Katja Drüen mithil-
fe eines Wasserlaufbandes
Hydrotherapie an. Mit dem
Gerät kann vor allem beim
Hund – „Katzen mögen
kein Wasser“ – äußerst ge-
lenkschonend am Aufbau
der Muskulatur gearbeitet
und das Herz-Kreislaufsys-
tem trainiert werden. Dank
der Höhenverstellbarkeit ist
es für Vierbeiner jeglicher
Größe geeignet.

Katja Drüen kümmert sich
nicht nur um das innere,
sondern auch um das äuße-
re Wohlergehen ihrer Pati-
enten. Dafür hat sie im Vor-
jahr eine Ausbildung zur
Hundefriseurin absolviert.
Unterwolle entfernen, Trim-
men des Felles, Baden und
Schneiden – die Gretheme-
rin bietet sämtliche Leistun-
gen an und frisiert die Tiere
nach dem Rassestandard
bzw. nach den Wünschen
des Frauchens bzw. Herr-
chens.

Mit Physiotherapie Vierbeinern helfen, schnell wieder fit zu werden

Unter anderem mit einem Unterwasserlaufband will Tier-Physiotherapeutin Katja Drüen Hunde
und Katzen schnell wieder fit machen. Foto: rie

WALSRODE (ffr/rie). Ge-
meinsam mit Land Rover
hatte der Walsroder Auto-
park Hoyer vor Kurzem zur
exklusiven Vortragsreihe
„Land Rover live“ eingela-
den. Dabei wurden rund
100 jagdbegeisterte Zu-
schauer von zwei hochran-
gigen Gastrednern, den bei-
den bekannten Jagdexper-
ten Ulf Muuß und Jan-Wil-
helm Hammerschmidt,
charmant und mit viel Hu-
mor durch die Veranstal-
tung geführt. Bis in den
späten Abend kamen die
Gäste bei allerlei Wissens-
wertem zum Thema Jagen
und Jagdpraxis voll auf ihre
Kosten.

Im ersten Vortrag ging es
bei Jan-Wilhelm Hammer-

schmidt, langjähriger Jäger,
Kreisjägermeister im Land-
kreis Plön und Eigentümer
eines Eigenjagdbezirks, um
das sensible Thema „ An-
sprechen von Damwild“.
Der erfahrene Waidmann
gab Einblicke in die erfolg-
reiche Bejagung von Dam-
hirschen und gab viel Insi-
derwissen aus seinem tägli-
chen Wirken als Kreisjäger-
meister an die Zuhörer wei-
ter. Dabei ging es unter an-
derem um den richtigen
Abschuss-Zeitpunkt, die
Bestimmung des Alters an-
hand von Körpermerkmalen
beim Wild wie Rückenlinie
und Schaufelformen sowie
die gesunde Regulierung
des Jagdbestands.

Berufsjäger Ulf Muuß, an-

erkannter Schweißhunde-
führer und Jagdjournalist,
referierte zum Thema „Die
Saujagd in Zeiten der
Schweinepest“. Dabei
nahm er Bezug auf eines
der aktuell in Jagdkreisen
meist besprochenen The-
men: die nach Deutschland
eingeschleppte Schweine-
pest. Muuß forderte die Jä-
ger auf, alles ihnen Mögli-
che zu tun, in der Bevölke-
rung Verständnis zu errei-
chen, wenn im Februar und
März Jagden auf Schwarz-
wild veranstaltet würden.
Im Falle des Krankheitsaus-
bruchs wären nämlich die
Landwirte die Hauptbetrof-
fenen. Und die Jäger seien
auf deren Flächen unter-
wegs, fuhr Ulf Muuß fort.

Bei einem Ausbruch der
Krankheit seien häufig klei-
nere Schweinebestände be-
troffen, berichtete er. Fast
immer sei der Mensch dar-
an Schuld. Hygiene sei des-
halb bei der Jagd besonders
wichtig, auch außerhalb des
Jagdgebietes. So durch-
wühlten besonders Wild-
schweine gerne offene
Mülleimer am Rande von
Waldgebieten und inmitten
der Ortschaften auf der Su-
che nach Nahrungsresten,
mit denen sich die Tiere im
schlimmsten Fall kontami-
nieren. Die Verbreitung der
Krankheit gehe in solchen
Fällen oftmals sehr rasant,
sodass Jäger angehalten
seien, ganze Bestände zu
regulieren.

Spannender Infoabend zum Thema Jagd

Jan-Wilhelm Hammerschmidt sprach bei der Vortragsreihe
„Land Rover live“ im Walsroder Autopark Hoyer über das „An-
sprechen von Damwild“. Foto: red

WALSRODE (bsc/chi). Die
Theaterbühne Walsrode
präsentiert ihr neues Stück
„Der Kurschattenmann“ am
Samstag, 6. Oktober, ab
19:30 Uhr, Sonntag, 7. Ok-
tober, ab 16 Uhr, Mittwoch,
10. Oktober, ab 19:30 Uhr,
Samstag, 13. Oktober, ab
19:30 Uhr und Sonntag, 14.
Oktober, ab 16 Uhr, jeweils
in der Volkshochschule Hei-
dekreis (VHS) am Kirch-
platz in Walsrode. Für Ge-
tränke und einen kleinen
Imbiss ist gesorgt.

Dieses Jahr ist die Thea-
terbühne Walsrode reif fürs
Sanatorium! Denn genau
dort, zwischen Fango und
Tango, spielt „Der Kur-
schattenmann“, ein Stück in
vier Akten von René Hei-
nersdorff. Charmant und
dreist, elegant und penet-
rant zugleich, verdreht „Ca-
sanova“ Ulrich diversen Da-
men den Kopf, bis die ge-
heimnisvolle Oda auftaucht
und ihm Paroli bietet. Ge-
meinsam hecken die Da-
men einen Plan aus …

Die neue Produktion der

Theaterbühne verspricht ei-
nen ebenso spannenden
wie unterhaltsamen Nach-
mittag oder Abend.

Karten sind im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung
Kappe in Walsrode sowie an
der Abendkasse erhältlich.

Vorbestellungen per E-Mail
an: theaterbuehne@gmx.net
oder Telefon (05161)
911019.

Zwischen Fango und Tango
Theaterbühne Walsrode zeigt neues Stück „Der Kurschattenmann“ in der VHS Walsrode

Sind vier vielleicht doch drei zuviel? (von links: Bärbel Augustin, Regina Gericke, Helmut Meyer,
Michaela Lammers, Sybil Jorcke). Foto: red

WALSORDE (ani/rie). Am
Donnerstag, 20. Septem-
ber, findet ab etwa 19:30
Uhr die 6. Jam-Session
der Musikschule Nicolaus
statt. Unter dem Motto
„Jam-Session im Schau-
fenster“ wird in Walsro-
de, Moorstraße 76, auf
der Kleinkunstbühne im
Schaufenster frei impro-
visiert und musiziert.

Den Anfang wird die
Schulband unter der Lei-
tung von Julian Nicolaus

machen. Danach ist die
Bühne im Schaufenster
für alle bis etwa 21:30
Uhr offen. Interessierte
können ihr Instrument
bzw. die vorhandenen
nutzen, um zu singen und
improvisiert zu spielen.
Vor Ort ist eine kleine
Gesangsanlage mit Mik-
rophon, ein Klavier, Bass-
gitarre, Keyboards und
ein Schlagzeug. Auch Zu-
hörer sind willkommen.
Der Eintritt ist frei.

„Jam-Session im Schaufenster“

Frei musizieren können Interessierte wieder bei der
„Jam-Session im Schaufenster“. Foto: red
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RÜBENMARKT KIRCHLINTELN
Am 21. und 22. September für die ganze Familie

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß
auf dem Lintler Rübenmarkt

Fachhandel für
• Sanitär
• Baukunststoffe
• Zinkerzeugnisse

. . . mehr als nur Kunststoffe!

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7
27283 Verden-Eitze

Tel. 0 42 31/ 6 33 88
Fax 0 42 31/ 6 48 32

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7-18 Uhr

Sa. 8.30-12 Uhr

VERDENER KUNSTSTOFFLAGER
Hans-Hermann Haubrock GmbH

Samstag, 29. September · 9.00 – 17.00 Uhr
9. Tag der offenen Scheune

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Ludwigslust 8 ∙ 27308 Kirchlinteln/Otersen ∙ Tel. 0 51 65 / 291 88 44

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 16.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-12.00 Uhr
www.meyers-futterscheune.de

8 Kaffee & Kuchen
8 Großer Flohmarkt
8 Ponyreiten
8 Foodtruck

Gewinnspiel
mit tollen Peisen
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Brammer Hauptstraße 12
27308 Kirchlinteln-Brammer
E-Mail: JWbaumaschinen@gmx.de

ö 0152 / 26 4017 21

Maschinenpark zur Vermietung:
Kubota Minibagger U10-3

Kubota Minibagger U27-4

Atlas 1304 Mobilbagger

Rüttler Bomag BP 20/48

Rüttler Amman 6020 / 500 kg

Anhänger Brenderup 1800 kg

Schwiegermutterkommt am Wochenende?1,80 tief. . . kein Problem!

In diesem Jahr feiern wir am 
21. und 22. September den 
358. Rübenmarkt in Kirchlin-
teln und zusammen mit vie-
len Menschen in unserer Ge-
meinde und bestimmt auch 
wieder vielen auswärtigen 
Gästen freue ich mich schon 
auf die Eröffnung und zwei 
tolle Tage.
Wie in jedem Jahr starten wir 
am Freitagabend um 19:00 
Uhr an der Ecke Alte Müh-
le / Alter Kohlenförder Weg 
in der Nähe des Kreisspar-
kassengebäudes mit dem 
Laternenumzug der Kinder, 
begleitet von der Jugend-
feuerwehr und der Kirchlint-
ler „Vielharmonie“. Gegen 
20:00 Uhr wird der Markt auf 
dem Scharnhusenplatz dann 
auch zügig mit einem Fass 
Freibier losgehen und ich 
werde mit den Marktmeis-
tern und unseren besonde-
ren Bierkrügen auf den 358. 
Rübenmarkt anstoßen. Die 
Schützendamen spendieren 
den Laternenkindern auch 
in diesem Jahr wieder eine 
leckere Bockwurst.
Als Besonderheit wird in 
diesem Jahr gleich nach der 

Eröffnung auf dem Scharn-
husenplatz eine Kunstfi-
gur enthüllt. Die Ketten-
sägen-Künstlerin Ragna 
Reusch wird in der Woche 
vor dem Rübenmarkt aus 
einem Eichenstamm den 
Röbenmarktmann, der auf 
den Werbeplakaten stets 
den Rübenmarkt einläutet, 
als Holzfigur erschaffen. Der 
gelegentlich auch als „Pin-
gelheini“ bezeichnete Kauz 
wird damit einen Ehrenplatz 
an historischer Stelle erhal-
ten.
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder viele Stände und typi-
sche Marktbuden geben und 
es kann nach Herzenslust 
gegessen, getrunken und 
geklönt werden. Der Frei-
tagabend auf dem Scharn-
husenplatz zählt ja mit dem 
einzigartigen Ambiente und 
der besonderen Atmosphäre 
unter den Eichen zu den her-
ausragenden Angeboten des 
Rübenmarktes. 
Am Samstagmorgen beginnt 
der Flohmarkt um 8:00 Uhr 
und ab 10:30 Uhr wird im 
Festzelt beim traditionellen 
Frühstück wieder platt ge-

schnackt. Die beiden be-
liebten Moderatoren Dörte 
und Fred führen durchs Pro-
gramm und ich bin sicher, 
nicht nur Landrat Peter Bohl-
mann und der Bürgermeister 
werden wieder kräftig  durch 
den Kakao gezogen. Weitere 
Ehrengäste dürfen eben-
falls ihre Plattdeutschkennt-
nisse unter Beweis stellen 
und müssen damit rechnen, 
ordentlich „auf den Arm“ 
genommen zu werden. Für 
das musikalische Rahmen-
programm sorgt wieder das 
Daverdener Blasorchester. 
Gerne besuche ich den platt-
deutschen Gottesdienst um 
14:30 Uhr im Lintler Krug 
und auch das sich anschlie-
ßende reichhaltige Kaffee- 

und Kuchenangebot im Fest-
zelt lädt zum Verweilen und 
Genießen ein. Vielfältige 
weitere Angebote, beson-
ders auch für Kinder runden 
das Tagesprogramm ab. Die 
Feier im Festzelt am Sams-
tagabend gehört nach wie 
vor zu den Attraktionen und 
wird hoffentlich auch in die-
sem Jahr wieder gut besucht.
Wichtig ist mir, Allen zu 
danken, die uns mit ihrem 
ehrenamtlichen Einsatz 
stets einen unvergesslichen 
Rübenmarkt schenken. Ich 
wünsche uns allen schönes 
Wetter und wieder einen 
wunderbaren Rübenmarkt.
 
Wolfgang Rodewald
(Bürgermeister)

Grußwort des Bürgermeisters

Informieren – Ausprobieren – Spaß haben
Bomlitz, Bahnhofst raße  30  (LKW-Parkpla tz)

Tag der offenen Tür
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> Samstag, 22 . September 20 18  > 10  bis  16  Uhr

Kindern unter 12 Jahren ist das Betreten des Werksgeländes nicht 
gestattet. Auf dem Festplatz sind alle Kinder herzlich willkommen.

Lernen Sie den Industriepark und die ansässigen 
Firmen kennen. Bei den verschiedenen Touren und  
Produktionsbesichtigungen erhalten Sie einen 
einmaligen Einblick. Auf dem Festplatz gibt es zudem 
vielfältige Aktionen und Informationen für große und 
kleine Gäste. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzen Sie die kostenlosen  
Sonderzugfahrten von Walsrode  
nach Bomlitz und zurück.  
Ab Walsrode um 10/11/12 und 15 Uhr.  
Weitere Informationen: www.industriepark-walsrode.de

VERDEN. Der Seniorenbeirat
Verden lädt mit dem Senio-
ren- und Pflegestütztpunkt
Verden ein zum ersten Se-

niorentag unter dem Motto
„Fit im Alter - gesund durch
Bewegung“ für Freitag, 21.
September, in den Räumen

der Kreisvolkshochschule,
Artilleriestraße 8, in Verden.
Die Veranstaltung findet
von 14 bis 18 Uhr statt.

Erster Seniorentag „Fit im Alter“ im Landkreis Verden

KRELINGEN (hwi/chi). „Rit-
ter“, „Römer“ und „India-
ner“ sind die Themen der
Krelinger ADHS-Kinderfrei-
zeit, die jedes Jahr in den
Herbstferien im Geistlichen
Rüstzentrum Krelingen
(GRZ) angeboten wird.
Auch in diesem Jahr sind
Kinder von acht bis zwölf
Jahren mit Aufmerksam-
keitsdefizit-/Hyperaktivi-
tätsstörung (ADHS) eingela-
den, vom 1. bis 5. Oktober
einen Teil der Herbstferien
auf dem Gelände des GRZ
zu verbringen.

In den Kleingruppen mit
rund sieben Teilnehmern

werden die Kinder intensiv
betreut und es erwartet sie
ein abwechslungsreiches
Programm. Mit Unterstüt-
zung der Betreuer fertigen
sie ihr spezielles Outfit und
verschiedene Ausstattungs-
gegenstände an. Ausflüge,
ein Nachmittag in einem In-
door-Spielplatz, Spaß beim
Baden, Sport und Spiele,
gemeinsames Singen und
das Erzählen von (bibli-
schen) Geschichten gehö-
ren ebenfalls zum Freizeit-
programm. Das weiträumi-
ge, parkähnliche Freizeitge-
lände mit Bolz- und Spiel-
platz, Minigolf, Lagerfeuer-

platz und Reiterhof bietet
darüber hinaus ideale Frei-
zeitmöglichkeiten.

Das Projekt der ADHS-
Kinderfreizeiten wird durch
die Stiftung der Kreisspar-
kasse Walsrode unterstützt,
sodass Kinder aus dem Ge-
schäftsbereich der Kreis-
sparkasse einen erhebli-
chen Preisnachlass auf die
Freizeitkosten erhalten.

Anfragen und Anmeldun-
gen bei Roswitha Weiß, Te-
lefon Telefon (05167)
970134. Weitere Informatio-
nen gibt es auch unter
www.grz-krelingen.de/adhs
im Internet.

ADHS-Kinderfreizeit in Krelingen

VERDEN. Am Samstag, 22.
September, finden die 20.
Jazz- und Blues-Tage in
Verden statt. Die Kneipen-
nacht mit 15 Bands in 15
Locations im Rahmen dieser
Veranstaltung gehört mitt-
lerweile so zu Verden wie
der Dom. Jedes Jahr gelingt
es dem Verein aufs Neue,
ein Programm zusammen-
zustellen, das nicht nur Ver-
dener, sondern auch zuge-
reiste Besucher begeistert.

Rauchige Vocals, virtuose
Gitarren-Riffs, Lone Ranger
und Blues-Combos – es
wird sicher jedem schwer
fallen, sich für einen Act in

der Kneipennacht zu ent-
scheiden. Wie gut, dass das
auch gar nicht Sinn der Sa-
che ist. Von der Grünen
Straße bis zum Johannis-
wall werden die Straßen er-
füllt sein von dem bunten
Treiben der Konzertbesu-
cher – und natürlich der
Musik, die aus den 15 teil-
nehmenden Locations ertö-
nen wird. Mal leise, mal
laut und auf jeden Fall im-
mer großartig.

Von Schleswig-Holstein
bis Neuseeland – die Musi-
ker, die in diesem Jahr in
Verden spielen, haben bes-
te Sounds im Gepäck und

nicht nur eingefleischte
Jazz- und Blues-Fans kom-
men auf ihre Kosten. Ein
paar bekannte Gesichter
aus den vergangenen Jah-
ren („Sonic Delusion“ im La
Piazza und „Lutopia Or-
chestra“ bei Pades zum Bei-
spiel) mischen sich unter
Verden-Neulinge, die es für
unsere Stadt und ihre Liebe
zur Musik zu begeistern
gilt.

Informationen zum Pro-
gramm gibt es auf
www.jazzundblues.de. Ti-
ckets sind unter anderem
erhältlich bei der Tourist-In-
formation Verden.

15 Bands in 15 Locations
20. Jazz- und Blues-Tage am kommenden Sonnabend in Verden

Anzeige
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Prima Pflanzen
29683 Bad Fallingbostel   Adolphsheider Straße 57
Tel. 0 5162 / 91191 & 91193   Fax 0 5162 / 91192
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr

Jeden Sonntag von 10 - 12 Uhr geöffnet.

Ausführung von Grabgestaltung
– Grabpflege –

Großes Pflanzensortiment in unserer Gärtnerei!

ATURSTEINN SCHAAB
Meisterwerkstatt für individuelle Gestaltung im Natursteinbereich

Filiale: Visselhövede, Hauptstr. 26, Tel. 04262/3147 o. 0172/4201089

Individuelle Begleitung und einfühlsame Beratung.
Im Trauerfall erreichen Sie uns Tag und Nacht

Hodenhagen Walsrode 
Tel. 0  51  64  /  80  27  62 Tel. 0 51 61 / 60 99 50

www.zur-ruhe-bestattungen.de

Sabine Homfeld
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Bestattungen

Ihr vertrauensvoller 
Begleiter in allen 

Bestattungsangelegenheiten

Uferstraße 21
29699 Bomlitz

Telefon (Tag und Nacht)

(0 5161) 40 05

Der Bestatter 
Mitglied der Innung

Bestattungsvorsorge

lps/Bi. Mit der Vorsorge 
nimmt man Angehörigen eine 
Last ab.  Foto: Pixabay.de

lps/Bi. An den eigenen Tod 
zu denken, fällt vielen Men-
schen schwer. Doch es kann 
durchaus gute Gründe ge-
ben, Kosten und Details der 
eigenen Beerdigung bereits 
vorab zu regeln und Hinter-
bliebene somit zu entlasten. 
Wer seine Bestattung selbst 
plant, kann sicherstellen, 
dass später auch alles nach 
den persönlichen Vorstel-
lungen abläuft. Zeitgleich 
wird den Angehörigen eine 
Last abgenommen. Es kann 
zudem auch vermieden 
werden, dass die Hinterblie-
benen anders handeln, als 

der Betroffene es sich ge-
wünscht hat. 
Ein weiterer Grund besteht 
für Menschen, die selbst kei-
ne Verwandten und Freun-
de mehr haben, welche die 
Angelegenheiten nach dem 
Tod handhaben. Zudem gilt, 
wer seine Bestattung früh-
zeitig plant, kann sein Geld 
vor dem Sozialamt schüt-
zen. Denn besonders bei 
geringen Einkommen be-
steht die Befürchtung, dass 
sonst alles für Pflegeleistun-
gen aufgebraucht wird und 
am Ende kein Geld mehr 
für eine angemessene Be-

stattung vorhanden ist. Wer 
vorsorgt sollte daher stets 
beachten, dass die Zahlung 
auch gesichert ist. Sonst 
kann es geschehen, dass 
das Geld weg ist, wenn das 
Bestattungsunternehmen 
aus verschiedenen Grün-
den plötzlich nicht mehr 
existiert. Der Kunde spricht 
daher mit dem Bestatter zu-
nächst über seine konkreten 
Wünsche. 
In einem Vertrag können 
etwa die Grabpflege und 
der Kauf eines Grabmals 
geregelt werden. Anschlie-
ßend erstellt der Bestatter 

ein finanzielles Angebot. 
Gemäß dem Kostenvoran-
schlag schließt der Kunde 
einen Treuhandvertrag zur 
Bestattungsvorsorge ab. 
Die Höhe des Treuhandver-
mögens wird dem Vorsor-
genden mindestens einmal 
pro Jahr über den Bestatter 
mitgeteilt. Der Abschluss 
eines Vertrags mit einer 
Treuhandgesellschaft ist da-
bei durchaus sinnvoll, wenn 
der Kunde seine Bestattung 
vollständig im Voraus be-
zahlen und das Geld damit 
vor dem Zugriff des Sozial-
amtes schützen will. 

Vorsorge für den eigenen Tod 
Ein Vertrag mit einem Bestatter

TAG DES FRIEDHOFS
Am 15. und 16. September unter dem Motto „Der Friedhof: Leben-Lachen-Freude“

DORFMARK (uga/chi). Am
Donnerstag, 20. September,
treten ab 20 Uhr in der Kir-
che St. Martin in Dorfmark,
Hauptstraße 34, Kris Ange-
lis und Kristen Ford aus den
USA auf. Schon während
ihrer Kindheit auf einer
Farm in Florida war für Kris
Angelis klar, dass sie einmal
Musikerin werden würde.
Seither gilt ihre Leiden-
schaft der Folk- und Pop-
musik.

Das Baumhaus auf der
Farm wurde schnell zum
Proberaum für sie und ihre
eineiige Zwillingsschwester.
Ob spielerisch, melancho-
lisch oder sexy – mit ihrer
Musik berührt die Musike-
rin jeden Aspekt des
menschlichen Wesens. 2017
veröffentlichte Angelis ihre
EP „Heartbreak Is Contagi-
ous“, die prompt die Aus-
zeichnungen „Beste weibli-
che Künstlerin“ bei den
„International Acoustic Mu-
sic Awards“ und den „Inter-
national Songwriting Com-
petition Award“ erlangte.
Der Titelsong landete zu-
dem in den Top 10 der iTu-

nes Singer-Songwriter
Charts.

Kristen Ford ist eine Sin-
ger-Songwriterin und Mul-
ti-Instrumentalistin aus
Nashville, Tennessee. Ihre
Musik wird verglichen mit

Sheryl Crow, Tracy Chap-
man und Ani Difranco. Mit
ihrer faszinierendenden
Liveshow ist sie bereits von
den Staaten bis nach Süd-
amerika und Europa ge-
tourt. Als erfahrene Song-

writerin hat Kristen schon
vier Alben, mehrere EPs
und live Loop-Aufnahmen
veröffentlicht.

Der Eintritt für dieses
Konzert in der Dorfmarker
Kirche ist frei.

Leidenschaft für Folk- und Popmusik
Mit Kris Angelis und Kristen Ford treten zwei Singer-Songwriterinnen aus den USA in Dorfmark auf

Ob spielerisch, melancholisch oder sexy – mit ihrer Musik berührt Kris Angelis jeden Aspekt des
menschlichen Wesens. Foto: red

VERDEN (dme/chi). Um 11
und 14:30 Uhr startet am
heutigen Sonntag in Ver-
den von Gleis 5 der rote
Verdener Kleinbahnex-
press. Auf der rund 40-
minütigen Fahrt geht es
aus der Kreisstadt hinaus
durch den Wald bei Lut-
tum und durch Felder
und Wiesen nach Stem-
men, wo Grillwaren so-
wie Kaffee und Kuchen
auf die Fahrgäste warten.

Im Bahnhof können
auch Souvenirs gekauft
werden. Hier gibt es un-
ter anderem auch das im
Handel längst vergriffene
Buch über die Kleinbahn

Verden-Walsrode zum
Vorzugspreis. Nach ei-
nem Aufenthalt von 60
bis 90 Minuten geht es
um 13:20 sowie 16:20 Uhr
von Stemmen wieder zu-
rück nach Verden. Wer
die Fahrt mit der Klein-
bahn mit einer Radtour
durch den spätsommerli-
chen Kleinbahnbezirk
kombinieren möchte,
kann sein Fahrrad im
Fahrradwagen kostenlos
mitnehmen.

Fahrkarten gibt es im
Zug. Sitzplätze können
kostenlos vorreserviert
werden unter www.klein-
bahnexpress.de.

Durch den Spätsommer
mit dem Kleinbahnexpress

Am heutigen Sonntag ist der rote Verdener Kleinbahnex-
press wieder unterwegs. Foto: red

LUDWIGSLUST. Am Samstag,
29. September, findet von 7
bis 17 Uhr ein Flohmarkt in
„Meyer‘s Futterscheune
und Reitsportdiele“ in

Kirchlinteln, Ludwigslust 8,
statt. Teilnehmer können
sich bis zum 18. September
anmelden unter Telefon
(0176) 44495863.

Flohmarkt in Ludwigslust
BAD FALLINGBOSTEL.
(jzw/chi). Die Tanzsportab-
teilung des SVE Bad Fal-
lingbostel bietet ab sofort
jeden Freitag von 16:30 bis
17:30 für Kinder von acht
bis elf Jahren und von 17:30
bis 18:30 Uhr für Jugendli-
che ab 12 Jahren „Hip

Hop“ in der Sporthalle in
der Michelsenstraße in Bad
Fallingbostel. Trainerin Ali-
ce Florice, die seit 18 Jah-
ren erfolgreich und leiden-
schaftlich Hip Hop/Street-
dance tanzt, hat bereits
zweimal die italienischen
Meisterschaften gewonnen

und ist seit sieben Jahren
ausgebildete Trainerin im
Hip Hop. Wer Lust auf coole
Rhythmen und Bewegung
hat, ist hier richtig. Koordi-
nation, Ausdauer und
Teamgeist werden damit
gefördert. Interessierte kön-
nen auch ein Probetraining

machen. Für Vereinsmit-
glieder ist der Unterricht
kostenlos. Informationen
und Anmeldung bei Julia
Zwingmann per E-Mail an:
julia.zwingmann@sve-bad-
fallingbostel.de, oder unter
Telefon (05164) 8020440 so-
wie (0175) 5875415. 

Tanzsportabteilung des SVE Bad Fallingbostel bietet „Hip Hop“
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lps/Bi. Besonders alte Fried-
höfe haben eine eigene, be-
sondere Atmosphäre. Sie 
bieten sich daher durchaus 
für angemessene Kulturver-
anstaltungen an. Wie in Ge-
schichtsbüchern können an 
diesen andächtigen Orten 
über 200 Jahre alte Vergan-
genheiten entdeckt werden. 
Natürlich werden keine Ru-
hestätten genutzt, an denen 

noch immer Beisetzungen 
stattfinden. Doch gibt es ei-
nige Friedhöfe, auf denen 
die letzte Beerdigung schon 
ein oder mehrere Jahrzehn-
te zurückliegt. Diese wer-
den zwar immer noch als 
Friedhöfe angesehen, sind 
jedoch gleichzeitig auch 
denkmalgeschützte Park-
anlagen. Sie übernehmen 
als Grünanlagen, mit ge-

speicherter Stadtgeschichte 
aus mehreren Jahrzehnten, 
wichtige Freiraumfunktio-
nen für die Bewohner der 
jeweiligen Stadt. Jene alten 
Grabstätten erzeugen durch 
ihre Mauern, stimmungs-
vollen Kapellen und wun-
derschönen Pflanzen eine 
besondere Atmosphäre, um 
die interessante Geschichte 
der ehemaligen Einwohner 

eines Ortes zu entdecken. 
Fachkundige Erläuterun-
gen zu den kulturellen Ver-
anstaltungen begleiten die 
Besucher. Auch unabhängig 
von Veranstaltungen laden 
die alten Friedhöfe zum Spa-
ziergang ein. An Orten, wo 
die Seefahrt jahrelang Teil 
des Alltags war, gibt es zu-
dem sogenannte Seefahrer 
Friedhöfe mit „Sprechenden 
Grabsteinen“. Diese, teils 
mehr als 300 Jahre al-
ten Grabmäler, erzählen die 
Geschichte und das Leben 
der damaligen Seefahrer 
und Walfänger. Die Texte 
der meisten Steine sind da-
bei fast ausnahmslos in der 
gediegenen Kirchenspra-
che Hochdeutsch verfasst. 
Solche Friedhöfe bieten 
ebenfalls Führungen an, bei 
denen die interessantesten 
Gräber mit ihren Geschich-
ten vorgestellt werden.

ERDE ODER FEUER? 
ÖFFENTLICH ODER 
FAMILIENKREIS? 
UND DIE KOSTEN?

Wir geben 
Antworten.

Fnkcvdf�0��¶��18553�V‘krqncd
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Markus Krieger
Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 0 5161- 6 03 02 02
Telefax 0 5161- 6 03 02 03

Gerne fertigen wir individuellen
Blumenschmuck nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Blumen & Dekoration
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Blumen & 
Dekoration 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8:30 - 18:30 Uhr, Sa. 8:30 - 14:00 Uhr

RuheForst Kirchlinteln
Ö�entliche kostenlose Führungen finden in regelmäßigen

Abständen jeweils samstags um 14 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nächste Termine:
22. 9. 2018 / 6. 10. 2018 / 20. 10. 2018 / 3. 11. 2018

17. 11. 2018 / 1. 12. 2018 / 15. 12. 2018

Tre�punkt:
Parkplatz RuheForst Kirchlinteln,

Kreepener Straße, 27308 Kirchlinteln

Ansprechpartner:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Telefon: (05 11) 36 65 11 44
Fax: (05 11) 36 65 15 33

E-Mail: info@ruheforst-kirchlinteln.de
Internet: www.ruheforst-kirchlinteln.de

Heidweg 19 Tel. 0 5165/ 25 34
27336 Frankenfeld Fax 0 5165/ 27 87

koehler-frankenfeld@t-online.de
http://bestattungen-bauelemente.de/

Naturstein

Steinmetz- und Bildhauermeister
Soltau · Bergstraße 13a und Ulmenweg 23Telefon 0 5191 /3856

Gärtnerei

Mull Inh. P. Ohlendorf
Am Waldbad 6 · 29664 Walsrode

Tel. (0 5161) 7 23 72 · Fax 9127 80
Öffnungszeiten durchgehend:

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

(auch in Bad Fallingbostel)
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Grabpflege

Dauer-

   Grabpflege

Grabneuanlagen

Rolf Kreth
Bestattungen

Ihr würdevoller Begleiter in allen
Bestattungsformen
24-Stunden-Telefon

0 51 64 / 9 12 22
Marktstraße 17 · 29693 Ahlden
www. bestattungen-kreth.de

lps/Bi. Bestatter helfen einem bei der Organisation der Beiset-
zung.         Foto: Pixabay.de

lps/Bi. Stirbt ein geliebter 
Mensch, sind die Angehö-
rigen oft mit ihren Gefüh-
len überfordert und wissen 
nicht, was als nächsten zu 
tun ist. Viele Aufgaben stür-
zen auf die Hinterbliebenen 
ein. Dabei kann es hilfreich 
sein, einen Partner oder Be-
rater an seiner Seite zu ha-
ben, der viele der anstehen-
den Aufgaben übernimmt. 
Häufig fällt diese Aufgabe 
dem Bestatter zu. Bei einem 
absehbaren Todesfall ist es 
daher durchaus sinnvoll, 
bereits vor dem Tod ein Be-
ratungsgespräch bei einem 
vertrauten Bestatter durch-
zuführen. Im Ernstfall steht 
das Fachpersonal jedoch 
auch kurzfristig zur Ver-
fügung, auch am Wochen-
ende oder an Feiertagen. 
Nach Eintritt des Todes eines 
geliebten Menschen muss 
zudem ein Arzt informiert 
werden, sofern dies nicht 
bereits geschehen ist. Dieser 
bestätigt den Tod und stellt 
die Todesbescheinigung aus. 
Dieses Dokument ist von 
enormer Wichtigkeit. Denn 
ohne dieses darf der Bestat-
ter den Verstorbenen nicht 
abholen. Die Überführung 

eines Toten muss nicht sofort 
erfolgen. Wenn gewünscht, 
kann noch bis zu 36 Stunden 
der Verbleib am Sterbeort 
erlaubt werden, beispiel-
weise um Abschied zu neh-
men. Nach der Abholung 
beginnt die Arbeit des Be-
stattungsunternehmens. Für 
das Beratungsgespräch sind 
noch einige wichtige Do-
kumente beizufügen, unter 
anderem die Geburts- und 
Sterbeurkunde sowie Perso-
nalausweis, Krankenversi-
cherungskarte und gegebe-
nenfalls Rentenunterlagen. 
Für das Fachpersonal ist vor 
allem Fingerspitzengefühl 
gefragt. Schließlich sind die-
se häufig die ersten, die mit 
den trauernden Hinterblie-
benen in Kontakt treten. Bei 
einem Gespräch sind daher 
Menschenkenntnis und Ein-
fühlvermögen von großer 
Wichtigkeit. Die Trauernden 
befinden sich schließlich in 
einer absoluten Ausnah-
mesituation und benötigen 
emotionale Zuwendung. 
In dem Gespräch werden 
neben organisatorischen In-
halten auch Details über das 
Leben und Wesen des Ver-
storbenen ausgetauscht.

Fachkundige und  
schnelle Hilfe

Bestatter sind für Angehörige Ansprechpartner  
im Trauerfall

lps/Bi. Grabmäler gibt es in vielen verschiedenen Ausführun-
gen.         Foto: Pixabay.de

lps/Bi. Ein Kreuz oder ein 
Grabstein sind häufig die 
letzten Dinge, welche an 
ein vergangenes Leben er-
innern. Daher legen viele 
Angehörige großen Wert 
auf die Auswahl und Gestal-
tung des Grabmahls. Für die 
Hinterbliebenen beginnt die 
eigentliche Trauer aufgrund 
der vielen Aufgaben nach 
dem Tod eines geliebten 
Menschen häufig erst nach 
ein paar Wochen oder gar 
Monaten. 
Einen Abschluss kann das 
Setzen eines Grabsteins bil-
den. Dieser sollte erst dann 
ausgewählt werden, wenn 
man in der Lage ist, mit et-
was Abstand über Persön-
liches des Verstorbenen zu 
sprechen und den Stein zu 
gestalten. Eile ist in die-
sem Fall nicht geboten. Das 
Grabmal kann auch lange 
nach der Beerdigung noch 
aufgestellt werden. Es gibt 
keine Vorschriften, wann ein 
Stein, eine Platte oder ein 
festes Kreuz auf das Grab 
gesetzt werden muss. Einige 
Friedhofssatzungen haben 
lediglich grobe Vorgaben, 
welche unter anderem defi-
nieren, dass das Grab sechs 

Monate nach der Beisetzung 
würdevoll hergerichtet sein 
muss. Dies schließt ein Grab-
mal jedoch nicht mit ein. Bei 
Bestattungen von Särgen 
warten Steinmetze in der 
Regel mindestens sechs Mo-
nate, damit sich die
Erde ausreichend setzen 
kann. Bei Urnenbestattun-
gen ist dies hingegen nicht 
nötig. Dennoch warten auch 
in diesem Fall viele Hinter-
bliebene mit der Wahl eines 
Grabmals. Denn steht dieses, 
hat das für die Trauernden 
eine Form von Finalität, was 
ihnen emotional schwerfällt. 
Professionelle Steinmetze 
raten den Trauernden da-
her, sich erst mal so viel Zeit 
wie nötig für die Emotionen 
zu geben. 
Vorgaben gibt es für die Ge-
staltung der Grabmale in 
der Regel nicht. Ausnahmen 
betreffen unter Umstän-
den Gemeinschaftsanlagen 
von Urnen. In diesem Fall 
ist häufig der Typ und die 
Größe der Beschriftung vor-
gegeben, damit das Erschei-
nungsbild einheitlich bleibt. 
Wer etwas Individuelles 
möchte, muss ein einzelnes 
Grab wählen.

Die Auswahl des Grabmals
Die letzte Aufgabe für Hinterbliebene

Kulturveranstaltungen auf Friedhöfen

TAG DES FRIEDHOFS
Am 15. und 16. September unter dem Motto „Der Friedhof: Leben-Lachen-Freude“
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SCHEFFAU. So kann man das
auch sehen: Scheffau ist ein
Kaiserreich – und drumher-
um, das reimt sich sogar,
liegt Österreich! Wo sowie-
so scheinbar fast alles Kai-
ser ist, vor allem in Tirol:
Kaiserregion, Kaiserdörfer,
Kaiserwochen, Kaiserblick,
Kaisergolf... Es lebe der
Kaiser! In diesem Fall der
Wilde Kaiser, das Kaiserge-
birge, zu dessen Füßen ne-
ben Scheffau auch noch die
drei übrigen Kaiserdörfer
Söll, Ellmau und Going lie-
gen.

Die erst im Oktober 2017
in Scheffau eröffnete Kai-
serlodge, Vier-Sterne-Supe-
rior-Niveau, 65 Doppelzim-
mer/Suiten, Penthouses und
Appartements, 14 davon mit
Zugang zum eigenen See,
ist ebenfalls Kaiser. Sie
zeigt, worum es nach Anga-
ben von Hotelchefin Barba-

ra Winkler in einem Natur-
raum wie dem Wilden Kai-
ser zwischen Kufstein und
Sankt Johann eigentlich im-
mer gehen sollte: um Nach-
haltigkeit und die Verwen-
dung natürlicher Materiali-
en genauso wie um die Zu-
sammenarbeit im gastrono-
mischen Bereich mit Bauern
und anderen Anbietern vor
Ort. Worauf vor allem auch
Chefköchin Ela Michonska
setzt, der Kreativkopf in der
Küche, dessen Tirolls aus
Frühlingsrollen-Teig mit
verschiedener Füllung wie
Kürbis oder Prosciutto und
Mozzarella inzwischen so-
gar markenrechtlich ge-
schützt sind.

Die Söllerin Eva Krall an
der Kaiserlodge-Rezeption
schlägt Gästen vor, was sie
im Urlaub hier alles machen
können: Etwa im Dach-Spa
entspannen, sich fit halten

und den Blick auf die Berge
genießen. Die Kinder in
Philomenas Sinnenreich
spielen und Spaß haben las-
sen. In der Kaiserschmiede
beim Brotbacken oder
Kranzbinden handwerkli-
che Fähigkeiten entwickeln
oder mehr über Kräuter er-
fahren. Auf einachsigen
Segways durch die Gegend
streifen. Im Schlauchboot
durch wildromantische
Schluchten fahren. Beim
Canyoning an Seilen sicher
in sie hinabsteigen. Fels-
wände im Kletterwald
Hornpark erklimmen. Eine
der Bergerlebniswelten wie
Hexenwasser, Kaiser- und
Zauberwelt besuchen. Moo-
re erkunden.

Oder, wofür wir uns ent-
scheiden: einfach nur ein
E(lektro)-Bike leihen, an
Rehbachklamm und Bärn-
stattkapelle vorbei hoch
zum sagenumwobenen Hin-
tersteiner Gebirgssee mit
dem kristallklaren Wasser
strampeln. Das türkisblau
schimmert, und anschlie-
ßend zur malerisch an der
Südseite des Wilden Kaisers
gelegenen Hinterschießling
Alm hinüber, wo Wirt Jakob
Steiner Angus-Rinder züch-
tet, deren Produkte man
vom Schinken bis zur Sala-
mi bei einer deftigen Brot-
zeit genießen kann. In ei-
nem Freigehege hält er zum
Streicheln für die Kinder
aus den Anden stammende,
wind- und wettererprobte
Alpakas.

Wir wandern an der
Weißache unten entlang,
nutzen mit der Gästekarte
den natürlich Kaiserjet ge-

nannten Pendelbus, der auf
einer Strecke von etwa 15
Kilometern über die vielbe-
fahrene Loferer Straße die
Kaiserdörfer miteinander
verbindet. Söll ist 2013 Eu-
ropas schönstes Blumendorf
gewesen. Häuser im typi-
schen Tiroler Stil sind mit
prächtigen Wandmalereien
versehen. Der Heilige Ne-
pomuk soll vor Wasserge-
fahren schützen und helfen,
das lebenswichtige Nass
rein zu erhalten. In der
Mauer des kleinen Fried-
hofs vor der Pfarrkirche
lässt sich über eine hinter
Gitter sorgsam angeordnete
Ansammlung von mehr als
20 Totenköpfen gruseln.
„Gott vergelt’s“, steht auf
einer geschwungenen Tafel
vor einem religiösen Ge-
mälde in der Nische gleich
nebenan. Wie Ellmau, das
mit knapp einer Million
Übernachtungen pro Jahr
zu den Spitzenreitern im Ti-

roler Unterland gehört, hat
sich auch Going zuletzt ins-
besondere durch den
„Bergdoktor“ einen Namen
gemacht, bekannt aus der
2008 gestarteten ZDF-Neu-
auflage der Serie. Seine
wirklich schöne, dem Heili-
gen Kreuz und dem Märty-
rer Laurentius geweihte
Dorfkirche erstrahlt weiter
in spätem Barock.

Höchste Erhebung im ma-
jestätisch-markanten Ge-
birgsmassiv Wilder Kaiser
ist mit 2344 Metern die Ell-
mauer Halt. Einige der etwa
40 weiteren Gipfel von der
Karlsspitze über Predigt-
stuhl bis hin zum Kopfkra-

xen sind berühmte Kletter-
berge. Die Region mit Kitz-
bühel in der Nähe ist touris-
tisch stark vermarktet, zieht
vor allem im Sommer und
noch immer etwas mehr im
Winter entsprechend viele
Urlauber an, so dass sich für
eine Reise dorthin als etwas
ruhigere Jahreszeiten eher
Frühling oder Herbst emp-
fehlen. Die Sommer sind
warm, die Winter nieder-
schlagsreich. Das Klima ist
kontinental-gemäßigt ge-
prägt, kann in höheren La-
gen in kälteren Jahreszei-
ten auch alpineren Charak-
ter annehmen.

Günther Koch

Zwischen Hexenwasser und Gottvertrauen
Am Wilden Kaiser in Tirol / Region zwischen Kufstein und Sankt Johann setzt auf Nachhaltigkeit / Beispiel Kaiserlodge

Der Wilde Kaiser ist ein etwa 15 Kilometer langer Gebirgsstock im Nordosten Tirols. Fotos: Koch

Die Sammlung von über 20 Totenköpfen auf dem Friedhof bei
der Pfarrkirche in Söll lässt gruseln.

KONSTANZ (mau/so). Fei-
ern, genießen, schunkeln:
Das Deutsch-Schweizer
Oktoberfest auf dem
Festplatz „Klein Vene-
dig“ ist die größte Fest-
zeltparty in der Vierlän-
derregion Bodensee.
Zwei große Zelte, ein
Biergarten direkt am See,
ein großer Vergnügungs-
park, täglich wechselnde
Live-Acts, das Oktober-
KINDERfest, der traditio-
nelle Festumzug sowie
viele weitere Highlights
machen das grenzüber-
schreitende Volksfest bis
3. Oktober zu einem ein-
zigartigen Erlebnis für
Jung und Alt.

Wenn im großen Zelt
4.600 Besucher auf die
Bänke steigen und zu sin-
gen beginnen, dann pul-
siert pure Oktoberfest-
stimmung bei der größten

Festzeltparty am Boden-
see. Bei viel Geselligkeit
und hohem Flirtfaktor fei-
ern eine Menge netter
Menschen in Lederhosen
und Dirndl ausgelassen
zu Top-Acts wie Höhner
sowie Anita und Alexan-
dra Hofmann – schun-
keln, tanzen und mitsin-
gen inklusive. Spaß und
Nervenkitzel für die ge-
samte Familie bietet zu-
dem der große Vergnü-
gungspark mit Autoscoo-
ter, Musik-Express, Los-
buden u.v.m.

Sonderveranstaltungen
wie die Konstanzer Da-
menwies’n und der Inter-
nationale Blasmusikwett-
bewerb sowie kulinari-
sche Schmankerl runden
das bunte Gute-Laune-
Programm ab.

Weitere Infos auf
www.konstanz-info.com.

Grenzenloser Party-Genuss

Ein Fest für Deutsche und Schweizer bestimmt die Tages-
ordnung in der Vierländerregion.

Foto: Touristinfo Konstanz

HUSUM (kel/so). Die nord-
friesische Insel- und Hallig-
welt ist einzigartig und ab-
wechslungsreich – kleine,
weltenferne Halligen und
mondäne Seebäder gibt es,
Trauminseln mit endlosen
Stränden und weites, wildes
Watt. Jeder einzelne Ort ist
gewiss einen eigenen Ur-
laub wert, aber zusammen
erlebt ist es eine ganz be-
sondere Reise. Insel- und
Hallig-Hopping also fern
vom Festland. Zum Beispiel
von Nordstrand, der „Insel
an Land“, einmal quer
durch und zum krönenden
Abschluss wartet die Köni-
gin der Nordsee; Sylt. Mit
dem Schiff natürlich; und
mit dem Fahrrad!

Von Strucklahnungshörn/
Nordstrand bedient die
„Adler-Express“ der Reede-
rei Adler-Schiffe zum Bei-
spiel die Strecke über Hal-
lig Hooge und Amrum nach
Sylt. Fahrräder können
nach Voranmeldung bis zu
einer bestimmten Anzahl
mitgenommen werden. Von
Nordstrand nimmt die Fäh-
re der NPDG Fahrräder mit
rüber nach Pellworm. Von
Hallig Hooge ist es möglich,
mit der W.D.R. sein Fahrrad
mit auf die benachbarte
Hallig Langeneß zu neh-
men (und wieder zurück
oder ans Festland). Von
Amrum fährt ebenfalls die
W.D.R. nach Föhr (und wie-
der zurück oder ans Fest-
land). Von List auf Sylt gibt
es eine Fährverbindung zur
dänischen Insel Röm, von
dort ans Festland. Radfah-
rer, die zwischendurch zu-
oder aussteigen wollen,
wählen die Häfen Schlütt-
siel und Dagebüll.

Vom Bahnhof in Husum

geht die Tour gemütlich
über den Straßendamm
nach Nordstrand, schon
bald weht einem die frische
Nordseeluft um die Nase,
Schafe begleiten den Rad-
fahrer auf/am Deich weiter
nach West. Auf oder hinter
dem Deich ist der kleine
Hafen von Strucklahnungs-
hörn bald erreicht. Einfach
nur Durchfahren, dafür ist
Nordstrand viel zu schade –
sei es für einen Stopp für
Kaffee und Kuchen oder ein
selbst gemachtes Sand-
dorneis auf dem „Pharisäer-
hof“. Gemütliche Einkehr
im Gastgarten unter Bäu-
men oder stilvolles Aufwär-
men am Kamin. Dort lockt
ganz klar auch das geistige
Getränk an der Nordsee-
küste schlechthin – der
„Pharisäer“, der Kaffee mit
Sahne und Schuss. Oder
man schließt sich ab Bade-
stelle Fuhlehörn einer ge-
führten Wattwanderung an
– beispielsweise zur kleinen
Hallig Südfall. Infos:
www.nordstrand.de.

Kaum eine halbe Stunde
nach dem Ablegen macht
die Fähre schon auf Pell-
worm fest, auf der langen
Straße mitten im Meer er-
reicht man schließlich die
grüne Insel. Schon ent-
schleunigt? Es geht gewiss
nicht nur wegen Westwind
ein paar Takte langsamer
voran. Man hat doch Zeit!
Und Muße, passt sich dem
Rhythmus hier draußen an.
Schon von Weitem, von See
her schon, ist der Leucht-
turm von Pellworm zu se-
hen; wer zur passenden Zeit
kommt, kann hinaufsteigen
und einen sehr weiten Blick
über die Insel und das Wat-
tenmeer genießen – und
sich fragen: Wohin jetzt?
Vielleicht erkennt man,
ganz im Westen der Insel,
eine wuchtige Turmruine.
Es ist die der „Alten Kir-
che“; ein uraltes Gotteshaus
mit Freibeuter-Geschichte
und unbedingt einen Stopp
wert. Auch hier gibt es eine
schöne Badestelle. Wer
über Nacht auf der Insel

bleibt, kann in der „Lütt-
school“ so stilvoll und her-
vorragend nach Anmeldung
frühstücken wie wohl kaum
irgendwo sonst, Gaumen-
freuden und Gartenlust ge-
nießen oder Leckeres im
Laden kaufen. Die super
Fischbrötchen unten am
Hafen in Tammensiel, Pell-
worms „City“, im „Leos
Fisch- und Grillimbiss“ sind
allemal einen Stopp wert.
Infos: www.pellworm.de.

Zurück in Strucklah-
nungshörn wartet schon die
„Adler-Express“ und nun
beginnt die kleine Kreuz-
fahrt. Steuerbords zieht das
Festland vorbei, die Ham-
burger Hallig und Hallig
Gröde, dann erreicht das
Schiff den kleinen Anleger
der Hallig Hooge. Die Häu-
ser stehen auf kleinen
Wohnhügeln, den Warften.
Bald steht die schöne Hoo-
ger Kirche auf der Kirch-
warft. Und die Hanswarft,
mit den Gaststuben, dem
sehenswerten Museum,
dem kleinen Kaufmannsla-
den ist der Halligmittel-
punkt. Und hier ist auch die
Schutzstation Wattenmeer.
Vielleicht ergibt es sich, an
einer der Exkursionen teil-
zunehmen – zum Beispiel
ins Watt, in die Salzwiesen
oder auf die große Sand-
bank draußen in der Nord-
see. Und auch hier gilt wie
anderswo – bleiben Sie
über Nacht. Denn wenn die
Halligbewohner und die
wenigen Übernachtungs-
gäste unter sich sind, senkt
sich eine unglaubliche Stille
über die Hallig. Und wer
dann mit dem Rad über das
Eiland fährt fühlt sich so frei
wie der Wind. Infos:
www.hooge.de.

Nordsee-Inselhopping per Fahrrad

Mit dem Fahrrad die Nordsee erkunden. Foto: Oliver Franke

Tourismusverband Wilder Kaiser,
Dorf 35, A-6352 Ellmau, Telefon
0043-(0)-50509, www.wilderkai-
ser.info.

Kaiserlodge, Dorf 11, A-6351
Scheffau am Wilden Kaiser, Telefon
0043-(0)-535844300, www.kaiser-
lodge.at.

Informationen
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WALSRODE (ubk/so). Der
Skoda Octavia verfügt ab
sofort durchgehend über
Benzin- und Dieselaggre-
gate, die der aktuell
strengsten Emissionsnorm
Euro 6d-temp entsprechen.
Das Motorenangebot star-
tet mit dem 1,0 TSI mit 115

PS. Topaggregat ist der 1,5
Liter TSI, er bringt es auf
eine Leistung von 150 PS.

Darüber hinaus erweitert
Skoda die Serienausstat-
tung des Octavia um einen
4,2 Zoll großen Bordcom-
puter. Ein Highlight im Oc-
tavia ist ab sofort das Virtu-

al Cockpit, das auf Wunsch
in den Ausstattungslinien
Style und L&K verfügbar
ist.

Der Skoda Octavia startet
ab 22.860 Euro, der Ein-
stiegspreis für den Octavia
Combi liegt bei 23.560 Eu-
ro.

Strengste Emissionsnormen erfüllt
Benzin- und Dieselaggregate des Skoda Octavia leisten Euro-6d-temp-Norm

Der Skoda Octavia erfüllt die strengsten Emissionsnormen. Foto: Skoda
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JEVERSEN (pig/so). Wäh-
rend heute das fahrerlose
Pilotieren von Automobilen
in aller Munde ist, hatte der
Reifenkonzern Continental
bereit vor 50 Jahren das
erste Fahrzeug dieser Art
entwickelt und auf der Stre-
cke. Am 11. September
1968 ging auf der Teststre-
cke Contidrom in Jeversen
das erste elektronisch ge-
steuerte fahrerlose Auto von
Continental an den Start –
begleitet von einer staunen-
den Öffentlichkeit. Bei dem
visionären Projekt ging es
eigentlich darum, wie Rei-
fen wissenschaftlich exakt
unter programmierten Be-
dingungen getestet werden
können. Dabei sind die
Continental-Ingenieure
aber gleich an die Grenzen
des damals technisch Mach-
baren gegangen und haben
auf gewisse Weise den Weg
für das Fahren in der Zu-
kunft geebnet.

„Wir ziehen den Hut vor
den Ideen und dem Pionier-
geist unserer Ingenieure,
die schon vor fünf Jahr-
zehnten ein fahrerloses Au-
to entwickelt haben. Sie ha-
ben damit einen beachtli-
chen technologischen Mei-
lenstein in unserer an Inno-
vationen reichen Firmenge-
schichte gesetzt“, würdigt
der Continental-Vorstands-
vorsitzende Dr. Elmar De-
genhart die Leistung der
damaligen Continental-Mit-
arbeiter. „Das fahrerlose
Auto von 1968 zeigt ein
kontinuierliches gemeinsa-
mes Ziel des damaligen Rei-
fenherstellers Continental
und des heutigen Technolo-
gieunternehmens Continen-
tal: die sichere, saubere und
intelligente Mobilität der
Zukunft.“

Die neuen Systeme für
das fahrerlose Testfahrzeug
wurden für Continental von
Siemens, Westinghouse und
Forschern der Technischen
Universitäten München und
Darmstadt entwickelt. Ein
Leitdraht auf dem Fahr-
bahnbelag lieferte die Ori-
entierung. Mithilfe von Sen-

soren erkannte die Elektro-
nik im Auto, ob es noch auf
Spur war und lenkte ent-
sprechend automatisch
nach. „Es war letztlich ein
Auto, das auf einem Draht
fuhr“, sagt Hans-Jürgen
Meyer (78). Er war vor 50
Jahren als junger Ingenieur
für die Entwicklung neuer
Messverfahren für die ob-
jektive Beurteilung von Rei-
fen zuständig. Sie ergänzte
die bis dahin vielfach rein
subjektive Beurteilung der
Pneus. Am Fahrzeug ange-
brachte Messspulen er-
kannten ein Magnetfeld,
welches von dem auf die
Fahrbahn geklebten Draht
ausging. Dieses System er-
möglichte die präzise elekt-
ronische Steuerung.

In den Mercedes Benz
250 Automatik (auch be-
kannt als „Strich-Acht“)
hatten die Ingenieure unter
anderem eine elektro-me-
chanische Lenkung, eine
elektro-mechanische Gasre-
gulierung und die Funkein-
richtung für Messwert-
Rückmeldungen eingebaut,
damals absolute Spitzen-
technik. An den Stoßstan-
gen waren zudem mehrere
Antennen montiert, im Kof-
ferraum die Steuerelektro-
nik und eine elektro-pneu-
matische Bremseinrichtung
untergebracht.

Vom Leitstand am Rand
der Teststrecke gingen Be-
fehle über den Leitdraht ans
Auto: Abbremsen, Be-
schleunigen, Hupen. Vorteil
des völlig neuartigen Test-
systems: Durch Ausschluss
menschlicher Einflussfakto-
ren stieg die Präzision der
Messwerte erheblich. Und
die Kapazitäten des im Jahr
zuvor eröffneten Conti-
droms ließen sich erstmals
voll ausnutzen.

„Die Messtechnik steckte
damals ja noch in den Kin-
derschuhen, vieles haben
wir selber entwickelt“, er-
klärt Herbert Ulsamer (76),
der 1965 als junger Fahr-
zeugbau-Ingenieur bei
Continental seine Laufbahn
begonnen und 2006 been-
det hat. „Die Forschung &
Entwicklung (F&E) bei Con-
tinental war da gerade im
Umbruch“, erinnert er sich.
Immer höhere Anforderun-
gen an das Produkt Reifen
erforderten intensivere For-
schung und Testverfahren.
Damals arbeiteten bei Con-
tinental insgesamt mehr als
1.000 Entwickler an neuen
Gummimischungen, Reifen-
konzepten und -profilen.
Heute sind allein im moder-
nen Campus in Stöcken
rund 1.300 Ingenieure be-
schäftigt. Sie entwickeln
neue Reifenmodelle für Au-

tos und Nutzfahrzeuge so-
wie für Spezialfahrzeuge
wie Gabelstapler oder
Landmaschinen. Insgesamt
arbeiten beim Technologie-
unternehmen Continental
rund 44.000 Mitarbeiter in
der Forschung und Ent-
wicklung.

„Das E-Auto war für uns
junge Ingenieure wie ein
großes Spielzeug“, sagt
Meyer schmunzelnd, als er
anlässlich des Jubiläums
auf dem Contidrom mit sei-
nen damaligen Kollegen Ul-
samer und Klaus Weber (81)
lebhaft Erinnerungen aus-
tauscht. Das „E-Auto“ ist
für die drei pensionierten
Ingenieure nicht etwa ein
modernes Elektro-Auto,
sondern ihr „elektronisch
gesteuertes Auto“. „Wenn
man da mitfuhr, sah und
hörte man ständig die Ar-
beit des Schrittmotors am
Lenkrad, das klickte immer
vernehmbar“, erinnert sich
Meyer.

„Für uns als Werkangehö-
rige war das Auto ja täglich
Brot, aber für die Gäste aus
aller Welt war das schon
sehr beeindruckend und
faszinierend, wenn da ein
Auto ohne Fahrer unter-
wegs war. Die haben gese-
hen, dass Continental hier
etwas ganz Außergewöhnli-
ches macht!“

„Für uns war das ja täglich Brot“
Schon vor 50 Jahren fuhr das erste fahrerlose Auto auf dem „Contidrom“ in Jeversen

Das elektronisch gesteuerte Fahrzeug auf dem Contidrom Je-
versen vor 50 Jahren. Foto: Continental AG

Die drei ehemaligen Mitarbeiter Klaus Weber (weißes Hemd), Herbert Ulsamer (blau-kariertes
Hemd) und Hans-Jürgen Meyer (blaues Hemd) versetzen sich noch einmal in die Zeit vor fünf
Jahrzehnten zurück. Foto: Continental AG

WALSRODE (san/so). Die
BMW M GmbH erweitert
das Angebot ihrer High-
Performance-Modelle im
Segment der Sports Activity
Vehicles (SAV) und Sports
Activity Coupés (SAC). Da-
bei wird der für BMW M
Automobile typische Hoch-
leistungscharakter auf zwei
weitere BMW X Modelle
übertragen, deren Serien-
entwicklungsprozess be-
gonnen hat.

Mit großen Lufteinlässen
an der Fahrzeugfront, M
spezifischen Merkmalen für
optimierte Aerodynamik-Ei-
genschaften und einer Ab-
gasanlage mit vier in die
Heckschürze integrierten
Endrohren tragen die ge-
tarnten Prototypen bereits
in einem frühen Stadium ih-
rer Entwicklung die klassi-
schen Designmerkmale ei-
nes BMW M Modells. Tech-
nologie-Highlight des BMW
X3 M und des BMW X4 M
wird ein neuentwickelter
Reihensechszylinder-Motor
mit M TwinPower Turbo
Technologie und Hochdreh-
zahlcharakteristik sein.

Zum laufenden Entwick-
lungsprozess gehört auch
eine modellspezifische Aus-
legung des im neuen BMW
M5 erstmals eingeführten

Allradantriebs M xDrive mit
dem Ziel, auch in den zu-
künftigen Serienfahrzeugen
des BMW X3 M und des
BMW X4 M für eine jeder-
zeit souveräne und perfor-
mance-orientierte Übertra-
gung der Motorleistung auf
alle vier Räder zu sorgen.
Die M spezifische Weiter-
entwicklung des intelligen-
ten Allradantriebs gewähr-
leistet maximale Traktion
und eine verlustfreie Vertei-
lung des Antriebsmoments,
um höchst dynamische
Fahreigenschaften zu reali-
sieren.

Im Zusammenwirken mit

dem aktiven M Differenzial
an der Hinterachse werden
Kurvendynamik, Agilität
und Präzision im Fahrver-
halten auf ein im Wettbe-
werbsumfeld bislang uner-
reichtes Niveau gehoben.
„Mit ihren M typischen Per-
formance-Eigenschaften
werden der BMW X3 M
und der BMW X4 M neue
Maßstäbe für Dynamik in
ihrem Fahrzeugsegment
setzen“, sagt Frank van
Meel, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der BMW M
GmbH.

Mit der Entwicklung ihrer
jüngsten Modellneuheiten

stößt die BMW M GmbH
einmal mehr in ein zusätzli-
ches Fahrzeugsegment vor.
Der BMW X3 M und der
BMW X4 M ermöglichen es,
überlegene Performance,
Agilität und Präzision erst-
mals auch in einem Sports
Activity Vehicle und einem
Sports Activity Coupé der
Premium-Mittelklasse zu
erleben.

Die BMW M GmbH setzt
damit ihre erfolgreiche Stra-
tegie des dynamischen
Wachstums durch neue und
besonders attraktive Fahr-
zeugkonzepte konsequent
fort.

BMW wird weitere M Automobile anbieten

Die Modelle X3 und X4 werden zukünftig auch mit der sportlichen M-Technologie angeboten.
Foto: BMW

Anzeige
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ENGELSKIRCHEN. Lautlos
wühlt sich das Fahrzeug
durch den Matsch im Wald.
Die Zweige knacken unter
den Reifen und das Wasser
gleitet langsam zur Seite.
Das Fahrzeug hat automa-
tisch das Allradsystem ein-
geschaltet, und alle vier
Mitfahrer sind begeistert
von der Stille der Natur, die
greifbar scheint. Mitsubishi
hat als einer der ersten
Fahrzeughersteller den
Outlander, der eigentlich
als SUV dient und aufgrund
seiner vielseitigen Fähig-
keiten auch im Gelände ge-
nutzt werden kann, mit ei-
nem Plug-in-System ausge-
rüstet. Es handelt sich also
um ein Fahrzeug, das mit
einem Benzinmotor ange-
trieben wird, aber auch
zwei Elektromotoren unter
der Haube hat, die auf
Wunsch mit eingreifen kön-
nen. Aber sie können auch
ganz allein ihren Dienst
versehen, wenn es so sein
soll. Sogar bis 135 km/h
funktioniert dieses System.

Die Elektroenergie
kommt übrigens nicht nur
aus der Rekuperation, sie
kommt auch aus der Steck-
dose. Innerhalb weniger
Stunden ist der Stromvorrat
aufgeladen, der für etwa 50
Kilometer Fahrt reicht. Das
ist selbstverständlich ge-
nug, um für viele Pendler
die tägliche Bedarfsmenge

zu liefern. So kommt es
schon mal vor, dass der
Fahrer eines Mitsubishi
Outlander Plug-in Hybrid
nur einmal im Vierteljahr an
die Tankstelle fahren muss,
um das teure Nass aus der
Zapfsäule zu kaufen. Ent-
sprechend niedrig kann er
seine Fuhrparkkosten hal-
ten. Das führt zwar zur Ent-
fremdung mit dem Tank-
stellenpersonal, schafft aber
neue Perspektiven für die
eigene Haushaltslage.

Nun ist der erste Outlan-
der Hybrid Plug-in bereits
in die Jahre gekommen, so-
dass ein neues Modell mit
modernerer Technik und
noch effizienterer Fahrwei-
se nur gut sein kann. In die-
sem Herbst wird es in den
ersten Garagen kostenbe-
wusster Autofahrer stehen.
Mitsubishi sorgt sogar für
etwas Nachhilfe, damit die-
ser Traum wahr wird. Inklu-
sive aller Zuschüsse ist das
Basismodell bereits für
29.990 Euro zu haben. Das
ist ein absolut überzeugen-
der Preis, zumal Mitsubishi
für seine bewährte und zu-
verlässige Technik bekannt
ist. Wer daran noch Zweifel
hat, kann sich auf eine fünf-
jährige Garantie verlassen.
Die Batterie für das Elektro-
system unterliegt sogar ei-
ner achtjährigen Garantie.

Es wundert nicht, dass der
Outlander der meistver-

kaufte Plug-in Hybrid SUV
der Welt ist. Wer Platz
braucht und dafür über
1.600 Liter zur Verfügung
hat, einen ausreichend gro-
ßen Raum für die Mitfahrer
nutzen möchte und zudem
noch die 220 PS Gesamt-
leistung abrufen will, hat
nur eine Wahl. Er lässt sich
den Outlander Plug-in von
Mitsubishi kommen.

Auch wenn der Outlander
Plug-in im Gelände über-

zeugt, auf der Straße hinter-
lässt er eine ebenso brillan-
te Figur. Die Straßenlage ist
nochmals verbessert wor-
den. Durch neue Stoßdämp-
fertechnik sind die Geräu-
sche nochmals minimiert
worden, und die Übersicht
in dem Modell ist ohnehin
unschlagbar. Der Benzin-
motor mit 135 PS leistet ge-
nügend Energie, um die
Aufgaben für alle Vorhaben
zu meistern. Die zusätzli-
chen Elektromotoren, die
vorn 82 PS und auf der Hin-
terachse nochmal 95 PS
leisten, sind eine ideale Er-
gänzung für Reichweite und
Verbrauchsminimierung.

Nach der Überarbeitung
leitet der Ottomotor bei 2,4
Litern Hubraum 135 PS und
21 Newtonmeter mehr, so-
dass ein Leistungszuwachs
mit der dynamischeren For-

mengebung des Äußeren
einhergeht. Summa summa-
rum ist der Outlander Plug-
in Hybrid ein Fahrzeug der
Vernunft mit durchaus emo-
tionalen Komponenten für
einen sehr attraktiven Preis.

Eine Modellvariante wird
zudem mit einem Sonder-
preis angeboten, der aus-
schließlich in den ersten
Verkaufswochen einen er-
heblichen Preisvorteil ein-
räumt. Kurt Sohnemann

Noch ausgereifter ins neue Zeitalter
Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid ist ein Fahrzeug der Vernunft mit durchaus emotionalen Komponenten

Ideallösung mit Benzin- und Stromantrieb – der Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid.
Foto: Mitsubishi

Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid
Hubraum: 2.360 ccm – Zylinder: 4 Reihe – 2 E-Motoren

Leistung kW (PS): 99 (135) 60 (82) 70 (95) – elektr. Allradantrieb
Max. Drehmoment: 211 Nm/4.500 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 170 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 10,5 Sek.
Leergewicht: 1.956 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.390 kg

Anhängelast gebr.: 1.500 kg – Gepäckraumvolumen: 463-1.602 Liter
Tankinhalt: 45 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (WA): 1,8 l/100 km

Effizienzklasse: A+ – CO2-Ausstoß (WA): 40 g/km - Euro 6d Temp

Grundpreis: 29.990 Euro (inkl. Zuschüsse)

Automobil-Check: Mitsubishi Outlander

Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen
und Reparaturen aller Marken

WILFRIED MEYER
Albert-Einstein-Str. 10 · 29664 Walsrode · Tel. 0 5161/ 9110 00

G
m
b
HVertragswerkstatt Vertragshändler

Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid … jetzt Probefahren!

WALSRODE (ms/so). Mit er-
weiterter Ausstattung und
zusätzlichen Motoren ist die
Volvo XC-Familie ab sofort
unterwegs: Der schwedi-
sche Premium-Hersteller
hat das erfolgreiche Trio aus
kompaktem Volvo XC40,
Mittelklasse-Longseller Vol-
vo XC60 und Flaggschiff
Volvo XC90 zum Modell-
jahr 2019 nochmals aufge-
wertet.

Neben dem nun serien-
mäßigen Volvo on Call Sys-
tem, das neben dem auto-
matischen Notruf bei einem
Unfall auch weitere prakti-
sche Funktionen beinhaltet,
profitieren die drei SUV von
modellspezifischen Neuhei-
ten: neue Motoren für den
Volvo XC40 und Volvo

XC60, ein zusätzliches
Trim-Level und ein optiona-
les Designpaket für den
Volvo XC40 sowie ein neu-
es Soundsystem für den
Volvo XC60 und den Volvo
XC90.

Der zu Preisen ab 32.050
Euro (UVP inkl. 19 Prozent
MwSt.) erhältliche Volvo
XC40 fährt als erstes Mo-
dell der schwedischen Pre-
mium-Marke mit einem
Dreizylinder-Turbobenziner
vor. Das kompakt gebaute
und leichte Triebwerk aus
der Drive-E Familie entwi-
ckelt aus 1,5 Litern Hub-
raum beachtliche 115 kW
(156 PS) und ein maximales
Drehmoment von 265 Nm
bei 1.850 bis 3.850 Umdre-
hungen pro Minute. Ein

Sechsgang-Schaltgetriebe
schickt die Kraft dabei stets
an die Vorderräder.

Komplettiert wird die Mo-
torenpalette vom neuen T4
Turbobenziner mit 140 kW
(190 PS) und dem bekann-
ten T5 AWD mit 182 kW
(247 PS), die beide serien-
mäßig mit einem Geartronic
Achtgang-Automatikgetrie-
be kombiniert sind. Der T4
ist wahlweise mit Front-
oder Allradantrieb erhält-
lich – ebenso wie der 110
kW (150 PS) starke D3 Die-
sel. Top-Diesel ist unverän-
dert der D4 AWD mit 140
kW (190 PS). Wie alle Volvo
Motorisierungen erfüllen
auch die Aggregate des
Volvo XC40 die Abgasnorm
Euro 6d-TEMP.

Zusätzliche Motoren und Ausstattungen bei Volvo
Mit neuen Motoren und Ausstattungen hat Volvo das Angebot vergrößert. Foto: Volvo

WALSRODE (pm/so). Star-
ker Zuwachs für den
Opel Grandland X: Opel
erweitert das Antriebs-
portfolio für das kompak-
te SUV um einen neuen
Turbobenzin-Direktein-
spritzer.

Das Top-of-the-Line-
Triebwerk ist in Kombi-
nation mit einer beson-
ders schnell schaltenden
Achtstufen-Automatik er-
hältlich. Der Vollalumini-
um-PureTech-Motor steht
nicht nur für souveräne
Leistung, sondern dank
hochmoderner Abgas-
nachbehandlung inklusi-

ve Benzinpartikelfilter auch
für niedrige Emissionen.
Auf diese Weise erfüllt der
Grandland X 1.6 Turbo mit
Start/Stop (Kraftstoffver-
brauch: innerorts 7,2-7,1
l/100 km, außerorts 5,0-4,9
l/100 km, kombiniert 5,8-5,7
l/100 km, 132-130 g/km
CO2; Kraftstoffverbrauch
gemäß WLTP2: kombiniert
8,0-7,1 l/100 km, 181-161
g/km CO2) bereits die
strengen Grenzwerte der
künftigen Euro 6d-TEMP-
Abgasnorm.

Der Vierzylinder mit zwei
obenliegenden Nockenwel-
len und vier Ventilen pro

Zylinder leistet 133
kW/180 PS bei 5.500
min-1 und generiert ein
maximales Drehmoment
von 250 Newtonmeter bei
nur 1.750 min-1 Die vari-
able Ventilsteuerung
sorgt für einen niedrige-
ren Verbrauch und gerin-
gere Emissionen. Darüber
hinaus glänzt der Motor
mit seinem direkten An-
sprechverhalten. Der
Grandland X beschleu-
nigt so in nur acht Sekun-
den aus dem Stand auf
Tempo 100 und erreicht
eine Spitzengeschwindig-
keit von 222 km/h.

Weitere Motorisierung für Grandland X

Noch kräftiger: der Opel Grandland X. Foto: Opel

Anzeige
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Akustikputz

Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Alternative Energie

Sanitär
Heizsysteme
Solartechnik

Cord Bostelmann
Heelsener Straße 36 Telefon 0 42 62 / 85 74
OT Schwitschen Telefax 0 42 62 / 85 94
27374 Visselhövede cb@cord-bostelmann.de

www.cord-bostelmann.de

Alternative Heilmethoden
Butterwegge, Michael
Atem- und Körperarbeit
Altenboitzen 32
29664 Walsrode
Telefon: 0 5166 / 93 03 21
www.ateminstitut-walsrode.de

Mastalerz, Anna
29683 Bad Fallingbostel
www.achtsam-beruehrt-sein.de

Alpakahof, Meyer, Angela
29693 Kirchwahlingen
www.alpakahof-puravida.de

Seyda, Ulrike, Kinesiologie
29683 Bad Fallingbostel
www.praxis-seyda.com

Apotheken
Stadt-Apotheke
29664 Walsrode

Architekturbüros
Kohn, Irene
29683 Dorfmark

Arbeitsschutz
Arbeitsschutz-Service
Thomas Heimerl
Ahornweg 7, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 36 7314
E-Mail: info@arbeitsschutzservice.de
www.arbeitsschutzservice.de

Augenoptiker
Brillen-Gund
29664 Walsrode
www.brillen-gund.igaoptic.de

von Einem, Wilhelm
29690 Schwarmstedt
www.voneinemaugenoptik.de

Autohäuser
Hoyer
Rudolf-Diesel-Str. 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 77 98
Telefax: 0 5161/ 98 77 77
E-Mail: hoyer@hoyer.ps
www.hoyer.ps

5 Marken –
1 Standort
Wir bieten Ihnen für

alle Marken den Service

www.kahle.de

Meyer GmbH, Wilfried
29664 Walsrode
www.mitsubishi-meyer.de

Autolackierereien
Gümmer, Matthias
Albert-Einstein-Str. 8, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9110 26
Telefax: 0 5161/ 9110 28
E-Mail: info@autolackiererei-guemmer.de
www.autolackiererei-guemmer.de

Smart-Repair-Center
Fahrzeugaufbereitung
Otto-Hahn-Str. 10a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8 06 35 84
E-Mail: claus.poeser@gmx.de
www.smart-repair-center-walsrode.de

Autoreparaturen

Autoservice  
Hodenhagen 
Inh. Chris��an Fieweger 

 

Lilienthalstr. 3 {{ 29693 Hodenhagen 
Tel: 05164 / 9797-0 {{ Fax: 05164 / 2559   
info@autoservice-hodenhagen.de
www.autoservice-hodenhagen.de

Kfz – Reparaturen aller Art 

GmbH & Co. KG 

FKS Kfz-Meisterbetrieb
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Meyerhoff, Rainer
29699 Bomlitz-Kroge
www.autoservice-meyerhoff.de

Peters, Kfz-Service
29693 Hodenhagen
www.kfz-service-peters.de

Pruss-Jastremski, Hans
29693 Böhme-Altenwahlingen
www.prussjastremski.go1a.de

Autopflege
Fahrzeugaufbereitung Walsrode
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Bauelemente
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Tischlerei Langguth GmbH
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Baustoffe
Kieswerk Ernst Müller
29683 Bad Fallingbostel
www.kieswerk-mueller.de

Prenzel, Alexander
29693 Hodenhagen
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Baufinanzierung
Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 4 8149 04
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Sabrautzky & Eggers OHG
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Baumfällungen

Behr, Baumpflege
Benzen 44
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 50 06 37
info@baumpflege-behr.de
www.baumpflege-behr.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Bauplanung
Bauplanung Archines
29693 Ahlden
www.bauplanung-archines.de

Bausparen

Postbank Finanzberatung
BHW Bausparkasse
Martin Krause, Bankkaufmann
Lange Straße 47, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 4 85 9810
E-Mail: MarKrause@bhw.de

Baustatik
BKM Ingenieurbüro
29664 Walsrode
www.bkm-ing.de

Bautrocknung

NASSE WÄNDE?
SCHIMMELPILZ?
Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Täuber
� 05822-9475650
www.isotec-taeuber.de

Bauunternehmen

GRAMSCH
BAUUNTERNEHMEN
GmbH

29664 Walsrode

Tel. 05161/9495-0
Fax 05161/949511

www.gramsch-bau.de

A. Menke GmbH
29683 Dorfmark
www.menke-bauunternehmen.de

B A U U N T E R N E H M E N
Wernher-von-Braun-Straße 14

29664 Walsrode
Tel. 05161/98790 · Fax 05161/987920

www.ruebke-bau.de

Bestattungen

Cohrs & Söder Bestattungen
Bad Fallingbostel · Walsrode · Hodenhagen
www.cs-bestattungen.de

Bestattungshaus Körner GmbH
29664 Walsrode-Honerdingen
www.bestattungshaus-koerner.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Zur Ruhe Bestattungen, Homfeld, Sabine
29664 Walsrode
www.zur-ruhe-bestattungen.de

Bekleidung
Bundeswehrshop baum-m GmbH
27324 Eystrup
www.bundeswehrshop.eu

Das Modewerk Walsrode
Großer Graben 16, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 94 55 08
Telefax: 0 5161/ 94 5616
E-Mail: info@modewerk-walsrode.de
www.modewerk-walsrode.de

Bildeinrahmung
Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Blitzschutz
Kramer Blitzschutz- u. Erdungstechnik
29699 Bomlitz
www.kramerblitzschutztechnik.vpweb.de

Bodenbeläge
Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Büroservice
Office-Management, Louisa Segner
Ratsstraße 37
27313 Dörverden-Hülsen
Telefon: 0176 /45 9617 88
louisa.segner@office-management-aller.de
www.office-management-aller.de

Campe, Petra
29690 Grethem, OT Büchten
www.campe-bueroservice.de

Norden, Gabriele
29664 Walsrode/Südkampen

Busunternehmen
Bernholz, Friedhelm
29693 Böhme
www.bernholz-bus.de

Bürobedarf
Grambeck
29664 Walsrode
www.grambeck.de

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Computer
Feige, Mathias
29683 Bad Fallingbostel
www.ebs-feige.de

MW Systems
29664 Walsrode
www.mw-systems.net

Dachdeckereien
Vogt, Stefan
Dachdeckerei – Bauklempnerei
Hauptstraße 49, 27336 Häuslingen
Telefon: 0 5165 / 5 6197 91
Mobil: 0171/ 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Nitzsche, H., Bedachungen
Rodewalder Str. 36, 27336 Rethem
Tel.: 0 5165 / 27 96 o. 0 5161/ 6 03 06 58
Telefax: 0 5165 / 2913 39
E-Mail: info@nitzsche-bedachungen.de
www.nitzsche-bedachungen.de

Dachdecker Tali
29664 Walsrode
www.tali-dach.de

Dienstleistungen
Fisser, Ulrich
29675 Bad Fallingbostel
www.fisser-netz.de

Direktvermarkter
Blanke, Milchtankstelle
29693 Eickeloh
www.blankes-milchtankstelle.de

Druckereien

inhouse PRINT & PRODUCTION

Brüggemannstraße 23, 29664 Walsrode
Fon 05161/487406, Fax 05161/487785
info@inhouse-print.de
www.inhouse-print.de

Elektroinstallationen
Elektro-Wensorra
29699 Bomlitz
www.elektro-wensorra.de

Kruse, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-kruse.de

Peukert, Peter
29690 Gilten
www.pp-elektro.de

Schultz, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-schultz.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Energieberatung
Mock, Ralf, Ingenieurbüro
Bockhorn 87, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5162 / 91616
Telefax: 0 5162 / 91617
E-Mail: info@ieb-mock.de
www.ieb-mock.de

Estrich- und Putzarbeiten
Tegelkämper Estrichbau
Grüner Weg 65
29664 Walsrode-Honerdingen
Telefon: 0 5161/ 78 99 32
Mobil: 0160 / 96 8974 31
E-Mail: estrichpeter65@web.de

Fahrschulen
Henninges 
27283 Verden
www.henninges.de

Fallschirmspringen

Skywalk Tandemsprünge Frank Bremer
29699 Bomlitz
www.skywalk-tandemspruenge.de

Fahrräder

Fahrradhaus Unruh
Walsroder Straße 3
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 30 25
www.Fahrradhaus24.com

Fenster

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Quality Partner

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 70 90
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 5
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 910372
Fax: 0 5161/ 910372
gowa-fensterbau@web.de

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Tischlerei Langguth GmbH
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens, Tischlerei
Gartenweg 2, 29693 Hademstorf
www.tischlerei-meyer-hademstorf.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Fernseh- u. Radiogeräte

Fernseh-Seidel
Heinrichsstraße 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9 0106 08
Mobil: 0162 / 973 6372
E-Mail: post@fernseh-seidel.de
www.Fernseh-Seidel.de

Fitness

Fitness-World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Fliesenarbeiten

Heinrich, Karsten, Meisterbetrieb
Alte Pulvermühle 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 65 95
Telefax: 0 5162 / 66 63
E-Mail: karsten.heinrich@t-online.de

Flughafentransfer

Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken

Haar-Schneider
Vogteistr. 7, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2145
Telefax: 0 5162 / 90 2176
E-Mail: info@haarschneider.net
www.haarschneider.net

eden of hair
29664 Walsrode
www.edenofhair.de

Galerien

Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Laurich, Heinz
29664 Walsrode
www.heinzlaurich.de

Gaststätten / Restaurants

Beckmann’s Hof
29683 Bad Fallingbostel
www.beckmanns-hof.de

Forellenhof-CTW Catering Team
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Potpourri im Kurhaus
29683 Bad Fallingbostel
www.potpourri-fallingbostel.de

Bahnhofsgaststätte und Kiosk
Am Bahnhof 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 37 22
E-Mail: tomskiosk@outlook.de

Garten

Gartenpflege · Renovierungen · Kleinreparaturen
Einkauf- und Begleitservice

Gillweg 2 · 29683 Oerbke · 0 5162 / 90 2370

Garten- und Landschaftsbau

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 35 63
Mobil 01 62 - 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Ernst-August-Str. 7a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 8470
Telefax: 0 5161/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de
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Gebäudereinigung

Ivonne Flohr
Gebäudereinigung e.K.
Reinigungsdevise:
„Wir kümmern uns um jeden Dreck“

Schlesierweg 8a · 29693 Hodenhagen
Tel. 0 5164 / 8 02 74 22
Handy 0173 / 5 49 8817
www.reinigung-flohr.de

Knop Walsrode Gebäudereinigung
29664 Walsrode
www.knop-walsrode.de

Glasereien
Quessel, Glaserei
Quintusstraße 20-22, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 26 57
Telefax: 0 5161/ 7 36 01
E-Mail: info@glaserei-quessel.de
www.glaserei-quessel.de

Haustüren
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 70 90
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Tischlerei Langguth GmbH
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Heilpraktiker

Alscher, Kathrin
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-alscher.de

Berkenheide, Andreas
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-berkenheide.de

Blaukat, Maike
29664 Walsrode
www.MaikeBlaukat.de

Heckemann, Johannes
29683 Bad Fallingbostel
jheckemann@t-online.de

Wurmehl, HP für Psychotherapie
29664 Walsrode
www.erkenntnisreich-wurmehl.de

Hörsten, Uta von
29683 Bad Fallingbostel
www.naturheilpraxisutavonhörsten.de

Issmer, Irena, Osteopathie
Beethovenstraße 16
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 8 02 09 45
E-Mail: fam.issmer@alice-dsl.de

Simon-Weber, Monika
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-simon-weber.de

Voss, Naturheilpraxis
29683 Dorfmark
www.naturheilpraxisvoss.de

Heizungsbau
Dröscher-Haustechnik GmbH
29664 Walsrode
www.droescher.com

Kamaci Haustechnik
Moorstraße 88, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 5038216
Mobil: 0174/3103765
E-Mail: info@kamaci-haustechnik.de
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Schnehagen, Kiek-in-Hotel
29683 Bad Fallingbostel
www.hotel-schnehagen.de

Hundeschulen

Hundezentrum Aller-Leine-Tal
27336 Frankenfeld
www.degility.de

Hundepension

Blocks Hütte
29683 Bad Fallingbostel
www.blockshuette.de

Hundefriseur

Maries Hundesalon
29690 Grethem
www.maries-hundesalon.de

Immobilien

Blume Immobilien
Hannover – Walsrode
www.blume-immobilien.com

Cohrs-Immobilien-Service
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-immoservice.de

HK Immobilien
Wolfgang Riedl
Lange Straße 26
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 6 50 25 98
E-Mail: riedl.sw@web.de

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9106 51
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Innenausbau / Trockenbau

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Insektenschutz

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode

Tischlerei Langguth GmbH
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Kampfsportarten
TA WingTsun
29664 Walsrode
www.tawingtsun-walsrode.de

Kaufhäuser
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www.kaufhaus-gnh.de

29664 Walsrode
Lange Straße 34-38
Tel 0 5161/4 8100 40

29690 Schwarmstedt
Kastanienweg 2

Tel 0 5071/ 8 00 5120

Kino

Capitol Walsrode
29664 Walsrode
www.capitol-walsrode.de

Klimatechnik

Hartenstein, Klimatechnik
29664 Walsrode
www.hartenstein-klimatechnik.de

Kosmetik

Skorka, Melanie
Hautpflegeinstitut
Scharnhorststr. 18, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 87 89
E-Mail: m.skorka@web.de
www.melanie-skorka.de

Krankentransporte

Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Küchen

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Pramschüfer GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 13, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8100
Telefax: 0 5161/ 8181
E-Mail: pramschuefer-info@t-online.de
www.pramschuefer.de

Kutschfahrten

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Logistik

Kruse, Logistik
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Lohnsteuerhilfe

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
29664 Walsrode
www.hennefeld.aktuell-verein.de

Maler

Fandrich Malerfachbetrieb
Lange Straße 43
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 35 38
Telefax: 0 5161/ 7 87 22 79
E-Mail: maler-fandrich@web.de

Fuhrwerk GbR, Malermeister
29664 Walsrode
www.malermeister-fuhrwerk.de

gärtner
Bad Fallingbostel
Vogteistraße 38

Telefon
(05162) 5110

www.malermeister-gaertner.de

malermeister-gaertner@t-online.de

Göcmen, Ercan
29664 Walsrode

Gümmer, Heinrich
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Malereibetrieb Klug
29683 Bad Fallingbostel
www.malereibetrieb-klug.de

HK-Farbkreis, Malerfachbetrieb
29664 Walsrode
www.hk-farbkreis.de

Manthey, Ulrich
29693 Ahlden
www.maler-manthey.de

Meyer, Heiko
29664 Walsrode
www.malermeister-meyer.de

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 746 31

www.maler-kranz.de

Pöllmann, Michael
29664 Walsrode
www.Malermeister-Poellmann.de

Markisen

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 0173 / 9 75 48 33
E-Mail: FGensleitner@aol.com

Maschinenverleih

Geräte- u. Maschinenvermietung
z. B.: Bautrockner, Abbruchhämmer, Beton-
schleifer, Teppich-Stripper, Kernbohrgeräte,
Fliesenschneidmaschinen, Rüttelplatten, Holz-
spalter, Baumstumpffräsen, Vertikutierer u. v. m.

Tel. 0 42 62/9 19 89 50
www.btec24.de

Johann-Philipp-Reis-Str. 9
27374 Visselhövede

Mail@btec24.de

Metallbau

Soennecken Metallbau
Brunkenwinkel 29
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 9 94 3912

Mietwagen / Taxi
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Funk-Taxi 6006
Vogteistraße 53
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 60 06
E-Mail: info@event-car6006.de
www.event-car6006.de

Möbel
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Tischlerei Langguth GmbH
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Motorräder
Schnell, Michael
29664 Walsrode
www.Schnell-Motorrad.de

Schollys Motorrad GmbH
27308 Kirchlinteln
www.scholly.de

Möbeltransporte
Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.panning-umzuege.de

Musiker / Musikkapellen
Joy
29664 Walsrode
www.Joy-Musik.de

Luhmann, Hannes / DJ Lu
29693 Ahlden
www.dj-lu.de

Lönzz 
Die Partyband aus der Lüneburger Heide
Telefon: 0171/ 7 53 7815
E-Mail: info@Loenzz.de
www.Loenzz.de

DJ Stefan Krenz, Event DJ
für Hochzeit, Geburtstag
und Firmen-Events
Telefon: 0162 / 9 42 46 48
E-Mail: krenz_stefan@web.de
www.djstefankrenz.de

Heiko, Alleinunterhalter
27336 Häuslingen
www.heiko-musik.de

Hausfreunde, Live-Musik
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumente-Service
Dettmer, Gitarrenshop
29683 Bad Fallingbostel
www.Gitarrenshop-Dettmer.de

Nijenhof, Peter
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht
Cassidy Guitar School
29683 Bad Fallingbostel
www.Cassidy-Guitar-School.de

Dettmer, Gitarrenschule
29683 Bad Fallingbostel
www.gitarrenschule-dettmer.de

Drum Boxx
29664 Walsrode
www.drumboxx.de

Music Lounge Wrede
29664 Walsrode
www.music-lounge-wrede.de

Nicolaus, Axel
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Naturheilverfahren
Gliese, Andrea, Reiki
29699 Bomlitz
www.reiki-studio-bomlitz.de

Ofenholz
zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Osteopathie
Dierking, Bianca
29664 Walsrode
www.osteopathie-walsrode.com

Meider, Jana
Grünstraße 23
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 48 78 91
Fax: 0 5161/ 48 78 92
E-Mail: info@meider-osteopathie.de

Parkett
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Gärtner, Christoph
29683 Bad Fallingbostel
www.malermeister-gaertner.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken
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DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.
Das ist die KRAFT  
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

J�zt P�e
  ���:

Pferdegesundheit

Huf- & Pferdezahnpflege Kristina Ehlers
29664 Walsrode
www.pferdezahnpflege-luettscher-peerhoff.de

Polsterei

ssPolsterei
ssRaumausstattung

www.raumausstattung-oldenbuettel.de
Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede

� 0 42 62-6 75

Pulverbeschichtungen
Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Raumausstattungen
Leverenz, Frank
27336 Rethem
www.raumausstattung-leverenz.de

Vajen GmbH
Schlüterberg 2, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2517
Telefax: 0 5162 / 69 88
E-Mail: vajen-gmbh@t-online.de
www.vajen-gmbh.de

Rechtsanwälte
Kanzlei Ahrens
Heinrichsstr. 25, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 90 36 90
Telefax: 0 5162 / 90 36 99
E-Mail: kanzlei@anwalt-heidekreis.de
www.anwalt-heidekreis.de

Speckhan, Bluhm & Hoffmann
Rechtsanwälte und Notare
Lange Straße 9, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9110 44, Fax: 9110 46
E-Mail: info@speckhanundpartner.de
www.speckhanundpartner.de

Reifen

Gruhn
29614 Soltau
www.reifen-gruhn.de

Reisen

Fenske, Reisebüro
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
www.reisebuero-fenske.de

Reitsport

Tokero-Reitanlage
29699 Bomlitz-Elferdingen
www.tokero.de

Beekenhof
29699 Bomlitz-Bommelsen
www.beekenhof.de

Kopiczinski, Helga, Icehorseshop
29664 Walsrode
www.icehorseshop.jimdo.com

Otremba, Martin
29690 Büchten
www.otremba-horsetraining.de

Trenz, Kerstin
29690 Gilten, OT Nienhagen
www.reiterhof-rosentalwiesen.de

WHAW - Denise Henss
29664 Walsrode
http://whaw.de

Rehabilitationseinrichtungen
Fitness World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Sanitärtechnik

Kamaci Haustechnik
29664 Walsrode
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Sanitätshäuser

Kithcom GmbH
29664 Walsrode
www.kithcom.de

Michel
29664 Walsrode

Schweigert Medizintechnik
Walsroder Str. 8, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9814 0
Telefax: 0 5162 / 9814 98
info@schweigertmedizintechnik.de
www.schweigertmedizintechnik.de

Ulbrich
29664 Walsrode
www.gesundheitshaus-ulbrich.de

Sanitärtrennwände

Hirz Trennwand GmbH
Ahornweg 14, 29690 Buchholz
Telefon: 0 5071/ 80 02 34
Telefax: 0 5071/ 80 02 50
E-Mail: info@hirz-trennwand.de
www.hirz-trennwand.de

Sattlereien

Goedicke, Reparaturservice
29664 Walsrode
www.original-goedicke.de

Saunaanlagen und -zubehör

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31 / 720 790

Besuchen Sie unsere Ausstellung

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR
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Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Quintusstraße 131, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 49 29 06
Telefax: 0 5161/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Kraupner, Schwimmbadtechnik
29664 Walsrode
www.Schwimmbadtechnik-Kraupner.de

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Sicherheitstechnik

Bauelemente & Sicherheitstechnik
Marcel Lenk & Ralf Lammers GbR
An der Bahn 3
29693 Eickeloh
Telefon: 0162 /6 2416 03
bauelemente.sicherheitstechnik@t-online.de

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.landesverkehrswacht.de/walsrode

Schlüsseldienst

Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

Speditionen
Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Strahlarbeiten

Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Steuerberatung

Dicke, Marcus, Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH)
Vogteistr. 30, 29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 5162 / 9 8578 30, Fax 9 85 78 31
www.stbdicke.de
E-Mail: info@stbdicke.de

Fabian, Natascha
Bahnhofstraße 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 80 26 33-0
Telefax: 0 5164 / 80 26 33-9
E-Mail: info@stb-fabian.de
www.stb-fabian.de

Shuttleservice

Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Telefonläden

Ready?
The future is exciting.

Vodafone Shop Walsrode
Inhaber: Uwe Kantimm
Lange Straße 65
29664 Walsrode
Tel. 05161 609 495
Fax  05161 609 496
info@vodafone-kantimm.de
www.vodafone-kantimm.de

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tischlereien

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel

Tel. 0 5162 / 98 91-0
www.cohrs-werkstaetten.de

OHRS
W E R K S T Ä T T E N

Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 70 90
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Hartmann, Tischlerei
29690 Schwarmstedt
www.tischlerei-hartmann.de

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Rutenmühler Straße 42
29643 Neuenkirchen
Fon 0 5195 972 97 90

www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Pörzgen
29690 Gilten/Nienhagen
www.tischlerei-poerzgen.de

Röders, Tischlerei
29699 Bomlitz
www.tischlerei-roeders.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Treppen
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Treppenlifte
Hornbostel GmbH
29690 Essel
www.treppenlifte-nord.de

Umzüge

Kruse, Spedition
Max-Planck-Straße 1
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 0014
Telefax: 0 5161/ 98 00 98
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.panning-umzuege.de

Versicherungen

Baumann, Florian
ERGO Generalagentur
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9108 51
Mobil: 0162 / 6 5743 87
E-Mail: florian.baumann@ergo.de
www.florian.baumann.ergo.de

Cierzniak, N., Telis Finanz AG
29664 Walsrode
www.telis-finanz.de

Demanet – Die Continentale
29683 Bad Fallingbostel
www.continentale.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia-eickhoff.de

Feddeler, W., Barmenia
29664 Walsrode
www.Wilfried.feddeler.barmenia.de

Heemann, Henning, Telis Finanz
Schmersahlstraße 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/4 810130
Telefax: 0 5161/4 8130 72
Mobil: 0172 / 5 43 67 04
E-Mail: henning.heemann@telis-finanz.de

Hinrichsen, J., Mecklenburgische
29664 Walsrode
www.mecklenburgische.de

Leske, Frank, Versicherungsmakler
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9415 49

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Rethem,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 5164 / 91111, Fax: 0 5164 / 91112
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Rehbein, Nils
ERGO Generalagentur
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 92
Mobil: 0151/ 42 30 86 28
E-Mail: nils.rehbein@ergo.de
www.nils.rehbein.ergo.de

Sabrautzky & Eggers OHG, Allianz
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Schmidt, Torben, DEVK
29664 Walsrode
www.devk-schmidt.de

Seidel, Wolfgang
LVM-Versicherungsagentur
Vogteistr. 23, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 91414, Fax: 91416
E-Mail: info@seidel.LVM.de
www.seidel.LVM.de

Verbände
Sozialverband VdK
29699 Bomlitz
www.vdk.de/kv-lueneburger-heide

Vordächer

Quality Partner

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 70 90
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Wasserbetten

AS-Wasserbetten
29690 Schwarmstedt
www.as-wasserbetten.com

Wasserschäden
DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport
Henninges
27283 Verden
www.henninges.de

Webstuhlherstellung

Künzl, Rudi
29690 Gilten-Nienhagen
www.webstuhl-kuenzl.de
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Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Gibt’s nirgendwo zu 
kaufen. Deshalb danken 
wir allen Spendern.

Die Flagge, 90 x 150 cm, ist aus wetterfestem UV-beständigem
Polyester gefertigt. Sie ist doppelt umnäht und hat zwei Ösen
zum Aufhängen als Hissflagge.
Die Flagge kann bis 30° C gewaschen werden. Bügeln ist mit
geringer Temperatur (synthetisches Gewebe) möglich.
Eigenschaften:

� Größe ca. 90 x 150 cm (Breite x Höhe)

� Material: wetterfestes Polyester

� bis 30° C waschbar und bügelbar

� zwei Ösen

� doppelt umnäht

Exklusiv!

nur 3 6,90

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Wal+roder Zeitung

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 6 00 50 · www.wz-net.de

An alle mit Fahnenmast!

WIEDER DA!
Flagge Stadt Walsrode

Auch als Niedersachsen-Flagge für 3 6,90 erhältlich!

Zeitungsleser wissen mehr

Ein Inserat in 
Das Örtliche
bringt Kunden.

Das Örtliche

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.

Autohaus Ostermann
Gewerbegebiet

23456 Osterstadt
Tel. 0 00 00 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@Ostermann.de
www.mustermann.de

Autohaus Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Telefon: 0 00 0
Telefax: 0 00 0

Autohaus Mustermann
Gewerbegebiet, 23456 Musterstadt

0 / 00 00 00
0 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@mustermann.de
www.Mustermann.de

Online 
Ihr Eintrag erscheint in unserem Internet-Branchenverzeichnis unter www.wz-net.de mit Firmenlogo, Infotext, Kontaktdaten und 
Verlinkung zu Ihrer E-Mail- und Internetadresse. 

Print
Zudem erscheinen im 4-Wochen-Rythmus Sonderseiten „Das Branchenverzeichnis der Region“ in der Walsroder Zeitung, im
Wochenspiegel am Donnerstag und im Wochenspiegel am Sonntag.

Schicken Sie diesen ausfüllten Coupon per Post oder Fax an die Walsroder Zeitung, Lange Straße 14, 29664 Walsrode,
Fax 0 5161/60 05 23 oder online unter www.wz-net.de im Branchenbuch

Standard-Eintrag

Name/Firma:

Straße: PLZ/Ort:

Tel.: Fax:

E-Mail: Internet:

Branche:

Datum: Unterschrift:

Crossmedial werben mit dem Online-Print-Paket –

Das Branchenverzeichnis der Region

Bestellcoupon

Natürlich erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt einschließlich Domänensicherung.

22Ulrike Schomburg, Tel. 0 5161/ 60 05
Diethelm Wagner, Tel. 0 5161/ 60 05 67

Wählen Sie ein Format für Ihre/n Anzeige/Banner:

ssOhne Umrandung mit Namen, Ort und Internet-Adresse
ssPreis 3,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Komfort-Eintrag

ssPreis 10,99   5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Premium-Eintrag
ssAnzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und Kontaktdaten, 4-farbig
ssPreis 51,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

ssAnzeige  1-spaltig/20mm Umrandung, Namen, Straße, Ort, Telefon- und
   Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Hiermit erlaube ich Ihnen den anfallenden Betrag von meinem Konto abzubuchen.

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail

Ich wünsche eine Terminvereinbarung für eine Werbeplanung. Tel.

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

Fragen Sie Ihren Anzeigenberater 
oder rufen Sie uns an:

Name der Bank:                                      IBAN: BIC (optional):

Werbung

SD Medien-Design
29664 Walsrode
www.sd-mediendesign.de

Schuh Werbetechnik
29664 Walsrode
www.schuh-werbung.de

simonsdesign
29664 Walsrode/Bockhorn
www.simons-design.de

Interwals GmbH
Internet- und Werbeagentur
Wiener Platz 4a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7037 100
E-Mail: info@interwals.de
www.interwals.de

Wellness
Becker, Harald
Tai Chi und Qigong
Benzer Straße 48
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 722 59
E-Mail: taichibeckerwalsrode@t-online.de

Langrehr, Pension
29664 Walsrode/Südkampen
www.pension-langrehr.de

Massage-Oase Wagenholz
29699 Bomlitz
www.heidekreis.de

the cosy home
Kampsunder 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 8010 50
Telefax: 0 5164 / 8010 49
E-Mail: thecosyhome@gmx.de
www.thecosyhome.de

Werkzeughandel

DaHar-AS
Werkzeug- und Maschinenhandel
31634 Steimbke
Telefon: 015 22 / 8 63 99 49
E-Mail: dahar-as@online.de

Wintergärten

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Quality Partner

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 70 90
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Zäune

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Jeworutzki, Klaus
29664 Walsrode

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Schulze, Kai
Mobil: 0173 / 205 20 92
E-Mail: Kai.Schulze1@gmx.net

Zimmereien

Bergmann, Jörg
Hünzingen 87
29664 Walsrode/Hünzingen
Mobil: 0177/ 144 00 03
E-Mail: joergbergmann85@gmx.de

Cordes, Carsten, Zimmerermeister
Neddener Dorfstraße 4
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0174 / 24169 94
info@cc-zimmerei.de
www.cc-zimmerei.de

Zweirad
Vento Zweiräder und Service
27374 Visselhövede
www.ventoshop.de



ALTERNATIVE 
FAKTEN 

GEHÖREN K.O.!
ICH WILL JOURNALISMUS 

MIT VERANTWORTUNG. 
DESWEGEN LESE ICH MEINE 
REGIONALE TAGESZEITUNG. 

jedeswortwert.de
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Wer Tausenden 
zu einem Platz an 
der Sonne verhilft,
kann Millionen 
gewinnen.

Lose gibt es bei allen Banken,
Sparkassen und der Post.
Oder unter Tel. 0800 0 - 411 411,
www.ard-fernsehlotterie.de

Zeitungsleser wissen mehr

Das Örtliche

Du denkst, das ist ein 
Bilderrätsel? 

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.

Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.
Bausatz ·Montage·Sonderangebote
Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Minibagger
Radlader
Rüttler
Häcksler

Arbeitsbühne, Parkettschleifer

Säge und Spaltmaschinen
zur Holzverarbeitung

Bodenfräsen, Vertikutierer

und vieles mehr

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

Immobilien allgem. - Gesuche

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Einfamilien-Häuser u. Grundstücke
(gerne auch größere) in Walsrode. 
☎ 05161-910651
www.kälber-immo.de

Häuser - Gesuche

Nette Familie su. Haus (mind.
4 Zi.) in Walsrode direkt, zu
kaufen, zu sofort oder später.
� 0172 / 4128156 oder
05161 / 481757

Suche ein Haus in Rethem/Al-
ler, auch renovierungsbedürftig,
zu kaufen. � 0157-33964889

Vermietungen allgem.

Garage in Benefeld.
� 05161 / 47877

Neubau-
wohnungen

Walsrode, Moorstraße,
behinderten- u. seniorengerecht,

61 m2 und 93 m2.

� 0 5161/ 3017

WALSRODE
Beethovenstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

1-Zimmer-Whg.

1-Zi.-Whg. in Düshorn, Küche,
(EBK), Bad, Nichtraucher.
� 05161 / 6548
DG-Whg., Walsrode, ab sofort
od. später, 40 m², 1 Zi., EBK,
Bad, 230,- € + 130,- € NK +
MK. � 04231 / 77191 (AB),
oder. 0171 / 7135659

2-Zimmer-Whg.

Bad Fallingb.: helle, renov.
Whg., neue EBK u. Fußböden,
40 m², Du.-Bad, 1. OG, KM 200
€ + NK, 1 MM MK, an ruh. Mie-
ter (NR), zu sof./später, nahe
Schulzentrum. � 05162 / 3406

Bad Fallingbostel Innenstadt,
2-Zi., Kü. m. EBK, Bad, 73 m²,
kompl. renoviert, z. 1.11. frei,
390,- € K.-Miete, 2 Monatsmie-
ten Kaution. Tel. 0170/5514696

3-Zimmer-Whg.

Bomlitz, OT Bommelsen
3-Zi.-Whg. im OG, renov.,
mit Balkon, Bad, Einbau-Kü-
che, 70 m², KM 370 €, Car-
port mit Abstellraum, Garten,
ruhiges Wohngebiet. Nähe
Kinderkrippe.
� 0172-7604501

Walsrode, 3-Zi.-Whg., 91 m²,
warm 700€ + Kaution, ab so-
fort. � 0152-33550996
Walsrode. 3 Zi.-Whg., 75 m²,
sofort frei, WM 550,-€ + Kauti-
on. � 0152-33550996

4- und Mehr-Zi.-Whg.

4-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode-Zentrum, 2 Bäder,
124 m2, 744,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Häuser

Dorfmark: DHH, 4 Zi., EBK, 2
Bäder, Gä.-WC, Fußbd.-Hzg.,
101 m², Terr., Garage u. Carp.,
zu sof. od. später zu verm., KM
680 € + NK + 3 x MK, EEK: A+.
� 0176-27261413

Hodenhagen: Wohnhaus, 4 Zi.,
EBK, Balkon, 2 Bä., KM 650 € +
NK + MS. � 0157/72869105

Gewerbeobjekte

Walsrode, Laden im Großen
Graben, 85 m€, 615,- € +
MwSt K.-Miete + 2 Monatsm.
.Kaution. Tel. 0170 / 5514696

Mietgesuche

Berufstätige Mutter mit zwei
Kindern (12 + 4 J.) sucht Haus/
Wohnung mit Garten in Bene-
feld und Umgebung. KM max.
500,- €. � 0178/1406456

Familie suchen 4-5-Zi.-Whg./
Haus in Walsrode oder Umgeb.
zu mieten. � 0163-3785482
Solv. Ehepaar su. 4-Zi.-Whg./
Haus in ruhiger, ländl. Lage.
� 0174-6364450
Suche 1-2 Zimmer-Whg. bis
40 m² in Walsrode Stadt, gerne
mit Balkon. Sicheres Einkom-
men vorhanden.
� 0160-93168003

Suche kleine Halle/Scheune
oder große Garage in Walsro-
de, mit Stromanschluss, ab so-
fort. � 0173-5223992

Automarkt

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

UNFALL-
REPARATUREN...
. . . kein Problem -
wir kümmern uns!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 7:30 - 19 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Für weitere Info
fotografieren
Sie einfach
diesen QR-Code
mit Ihrem
Mobiltelefon
mit Barcode-
scanner-
Software.

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Autoservice vom Profi:

MTS Autoteile
Albert-Einstein-Str. 2 · 29664 Walsrode

Telefon 0 5161/ 38 97

– Inspektion nach Herstellervorgabe
– Achsvermessung
– Bremsen-Service
– Öl-Service
– Hauptuntersuchung
– Unfallinstandsetzung
– Glasreparatur
– Einlagerung
– und vieles mehr

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode • Tel. 0 51 61 / 8 06 35 87

Kfz.-
Meisterbetrieb

Reparaturen aller 
Fabrikate

Mazda

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Opel

Opel Corsa B, 4türig, top Zu-
stand, 2 Jahre TÜV/AU, 1300,-
€ VB. � 05161 / 6094036

Kfz-Zubehör

4 neue 15“ Stahlfelgen für VW
Golf Sportvan; 4 So.-Reifen
auf 14“ Stahlfelgen für VW Po-
lo; günstig zu verk.
� 05161/47461

Kfz-Ankauf

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. � 0175-2825391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Zweiräder

SUCHE!!! Mofa, Moped, Motor-
rad, Roller. Auch alt oder de-
fekt. Zustand egal. Bitte alles
anbieten! � 0151 / 65197713

SUZUKI GSX600F, blau, EZ 98,
57 kW, 2. Hand, mit Seitenkof-
fern, 37tkm, TÜV 9/19, 2250 €

VB. � 0177-3434192

Maschinenmarkt

Kehrmaschine, 4takt-Motor,
mit Schneeschild, NP 600,- €,
2016, 2x benutzt, Vorteil: zu-
sammengebaut! (mind. 4 Std.),
Preis VS. � 0171-8417259

Verkäufe

5 volle Kartons m. Flohmarkt-
sachen, auch elektr. Geräte u.
Werkzeuge u.v.m. für ca. 120 €

zu verk. Wer hat Interesse?
� 0177 / 8626097 in Rethem

WO SONST
Das besondere
Geschenk!

Der
Wittig-Gutschein

liebevoll verpackt.
Walsrode

Telefonische Bestellung:
0 51 61 / 58 84

durchgehend geöffnet

Ecksofa, dkl.-grün, 230 cm
lang, 90 cm tief, 85 cm hoch,
günstig abzugeben. � 05191/
5719

Gebr. Fußpflegeeinrichtung,
perfekt für Anfänger oder Zweit-
kabine, stabile Liege sowie leis-
tungsstarkes Absaugegerät
uvm, Preis VS. � 0173-4969731

Hanseatic Gefrierschrank HGS
8555A1 85 L A+ 115,- € VB.
� 05161 / 9496496

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

Neuwertiger Crosstrainer
„Cardiostrong EX40“ mit Un-
terlegmatte, für 300 € abzuge-
ben. � 0160 / 2308254

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Pöllinger Dirndl, Gr. 40,
schwarz/rosa und passende
Bluse, Gr. 38, 55 Euro VB,
� 05161 / 6843

Ankäufe

Geschichte bis 1945, Privat-
historiker sucht: Soldatenfotos,
Alben, Bücher, Abzeichen, Ur-
kunden, Soldbücher, Bajonette,
Helme, Feldpost, usw.
� 04231-930162

Kaufe Altmotorrad, Moped
oder Roller. Auch Unfall oder
schlechter Zust. u. Teile. Alle
Marken u. Bj. � 05166 / 432
oder 0172 / 4346465

Kaufe Ihren Trödel: Porzellan,
Bleikristall, Möbel, Antik, Näh-
maschinen, Pelzmäntel/Jacken,
Bernstein, Uhren, Münzen, Sil-
berbestecke (90/100), Zinn jeg-
licher Art. Alles anbieten!
� 0177/6123306

Kaufe Kastanien und Eicheln.
Helms, Rethem. � 05165 / 98900

Suche Aufsitzrasenmäher.
Bitte alles anbieten auch alt
oder defekt � 0174-9892588

Suche Hercules Mofa oder
Moped, Zustand egal.
� 0162-1690254

Suche Wildwest-Romane.
� 05191 / 15408

Landwirtschaft

IHC 433 S, Bj. 84, hydraulische
Lenkung, 30 km/h; 2-Seiten-
kipper, 5.7 to. zu verk. Preise
VS. � 0174-4577738

Mist streuen in Lohn (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden, � 0172
/ 8904749

Pressen von Heu und AWS,
auf Wunsch auch mähen, wen-
den u. schwaden. � 05161
/ 73931

Stahlbordwände
aus hochfestem Manganstahl

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

Düshorn, Sophienstraße 3 - 5
Tel. (0 5161) 32 65, Telefax 742 34

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 7 Abschnitt 6.3.

G
m
b
H

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sofort 
zu

m

mitn
eh

men

nur 3 14,95

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Wal+roder Zeitung

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 6 00 50 · www.wz-net.de

Aus historischem Anlass:
11. November 2018
100 Jahre Kriegsende – 1. Weltkrieg

Am 11. November 1918 endet für das Deutsche Kaiserreich
der Erste Weltkrieg. Im Waffenstillstand von Compiègne wird
die Niederlage der Mittelmächte besiegelt. Ein Friedensver-
trag wird folgen.

Von einem „Zeitalter der Weltkriege“ zu sprechen, heißt, die
Jahre 1914 - 1945 als Einheit zu sehen, um die großen Ver-
bindungs- und Entwicklungslinien deutlich werden zu lassen.
Nicht nur die politischen, sondern auch die wirtschaftlichen
Ziele der kriegführenden Mächte, die Kontinuitäten wie die
Diskontinuitäten des Zeitalters treten hervor. Bereits Winston
Churchill hatte diese Zeitspanne als "zweiten Dreißigjährigen
Krieg" charakterisiert und damit die beiden Weltkriege in eine
epochalen Zusammenhang gestellt.

Hardcover, gebunden, mit Schutzumschlag
304 Seiten, 215 × 295 mm
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Zeitungsleser wissen mehr

Stellenangebote

Eine Testamentspende für den WWF ist eine besonders groß-
zügige Hilfe für die bedrohten Tiere unserer Erde. Sie ist von
der Erbschaftssteuer befreit und kommt somit zu 100% der
Natur zugute. Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der
biologischen Vielfalt.

Unsere weltweiten Projekte tragen dazu bei, bedrohte Arten
und Lebensräume zu schützen. Ihre Spende hilft uns dabei!

Testamente
für die Natur.

Wir senden Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber
zu. Er liefert eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung und
ausführliche Informationen über
uns. Rufen Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Rebstöcker Straße 55
60326 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 / 7 91 44 -176 
Mehr Info unter: www.wwf.de

Wir suchen ab sofort für unsere moderne Spielstätte in Walsrode

Servicepersonal
auf 450-Euro-Basis

Sie haben Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist und Spaß am Um-
gang mit Menschen?

Dann arbeiten Sie mit uns. Wir sind ein mittelständisches Unternehmen
der Freizeitbranche und bieten Ihnen einen sicheren Job mit vielfältigen
Weiterbildungschancen. Gute Deutschkenntnisse gewünscht.

Möchten Sie uns kennenlernen? Dann melden Sie sich ab Montag
von 10 bis 12 Uhr, Tel. 0 42 31 /9 53 40, CaRo GmbH, Verden

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, in dem 123 Mitarbeiter
tätig sind und suchen

zu sofort:
❯ Elektroniker (m/w)
   für Energie- und Gebäudetechnik
   sowie Automatisierungstechnik
     Bereiche: Gewerbekunden, Industriekunden
    Unbefristeter Arbeitsvertrag!

❯ Gas-Wasser-Installateure (m/w)
❯ Heizungsbauer (m/w)
Wir bieten Ihnen in unserem erfolgreichen Familienbetrieb einen 
sicheren Arbeitsplatz, Weiterbildung und Schulungen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an folgende Adresse oder per E-Mail.

Wir freuen uns auf Sie.

OHLENDORF – führend in Technik
Ohlendorf-Technik GmbH & Co. KG
29683 Bad Fallingbostel, Düshorner Straße 21
Tele fon 0 51 62 / 97 47 11,  Fax 0 51 62 / 97 47 10
j o b s @ o h l e n d o r f . e u  ·  w w w. o h l e n d o r f . e u
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Für unseren Standort in Bad Fallingbostel suchen wir 
Sie in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

BÜROKRAFT (M/W)

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an Melissa Ramirez, vorzugswei-
se per E-Mail an jobs@copart.de.

Copart Deutschland GmbH  
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•  Abholung von Fahrzeugen bei unseren Kunden

•  Vollständige Beladung der Fahrzeuge in Eigenregie

•  Prüfung der mitzuführenden Papiere

•  Ordnungsgemäßes Führen des Fahrzeugs sowie die Fahrzeugpflege

•  Abwechslungsreiche Aufgabe mit Kundenkontakt in einem wachstumsstarken Umfeld

Für unseren Standort in Bad Fallingbostel suchen wir 
Sie in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

FAHRER (M/W)

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an Melissa Ramirez, vorzugswei-
se per E-Mail an jobs@copart.de.

Copart Deutschland GmbH • Zülpicher Str. 150 • 52349 Düren • info@copart.de • www.copart.de

•  Berufserfahrung im Transport als LKW / Kraftfahrer / Berufskraftfahrer oder 

    Berufserfahrung in ähnlicher Position

•  Vollständiger und gültiger Führerschein (C oder CE)

•  Gute Kenntnisse der deutschen Sprache

•  Fahrpraxis

•  Flexibel, zuverlässig und belastbar

•  Service- und kundenorientiertes Verhalten
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n Wir bieten Ihnen eine herausfordernde und vielseitige Aufgabenstellung in einem 

wachstumsstarken Unternehmen mit flachen Hierarchien. Neben neuen Herausforde-

rungen, flexiblen Arbeitszeiten und Eigenverantwortlichkeit erwartet Sie ein angeneh-
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Reinigungskraft 
zu sofort auf 450-Euro-Basis gesucht!

Arbeitszeiten Mo./Mi./Fr., 17:30 bis 20:00 Uhr

Westendorfer Str. 30 | 29683 Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 05163-2004

Paritätische Kindertagesstätte Vorbrück
z. Hd. Fr. Heßland Telefon: 05161/5639
Hilperdinger Weg 8 Mail: post@kita‐vorbrueck.de
29664 Walsrode

Für unsere Kita in Vorbrück suchen
wir für den Nachmittagsbereich

1 pädagogische Fachkraft
zum nächstmöglichen Termin, in Teilzeit (30 Std.)

Sie sind flexibel, belastbar, kreativ, offen für ein neues Teamund wollen 
in unbefristeter Anstellung bei uns tätig werden, dann bewerben Sie sich 
schnellstmöglich.
Wir bieten:
‐ Bezahlung nach TVöD
‐ gute Fort‐ und Weiterbildungen
‐ betriebliches Gesundheitsmanagement

z. B. Dauerkarte Schwimmbad, Zuschuss zu Fitnesscenter
‐ 30 Tage Urlaub

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie an:

Wir suchen
ab sofort:

Reinigungskräfte m/w
für Bad Fallingbostel.
AZ: Mo. - Sa. ab 6.00 Uhr.

Geringfügig/deutschsprachig.

Tel. Bewerbung ab Montag 8.00 Uhr.

BOCKHOLDT KG
Tel. 05 11 65 55 31- 13

86 m² suchen Raumkosmeti-
kerin, 2 bis 3 Std./wöchentlich,
2-Pers.-Haushalt, in Bad Fal-
lingbostel.
� 05162-909812 (AB)

Produktionshelfer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A & H Zeitarbeit GmbH,
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de,
� 04261-9610703 oder info.buch-
holz@ah-zeitarbeit.de, � 04181-
216 86 86

Suche Hilfe (gerne Schüler)
zur Einlagerung von 4 m³ Holz
ca. Ende September. � 05161
/ 8791 (evtl. AB) Rückruf erfolgt.

Wir suchen eine Reinigungs-
kraft/Haushaltshilfe für ca. 3
Stunden in der Woche. Es han-
delt sich um einen Privathaus-
halt in Südkampen. Bitte mel-
den Sie sich unter folgender
Rufnummer: � 0151-41273621

Gebäudereinigung Schneverdingen

Wir suchen zuverlässige
Reinigungskräfte

in Bad Fallingbostel
(Industriegebiet)

AZ: Mo. ‐ Fr. von 7.00 ‐ 8.30 Uhr oder
Sa. von 7.00 ‐ 10.30 Uhr 

AZ: Mo. ‐ Fr. von 14.00 ‐ 15.45 Uhr
(PKW erforderlich)

Außerdem suchen wir flexible
Urlaubs‐ und Krankheitsvertretungen.
Bewerbungen unter 0 51 93 / 98 48‐0

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zusteller/innen
ab 14 Jahren
in Dorfmark u. Oerbke
Interessenten melden
sich bitte unter
Tel. 0 5161/ 60 05 49

Stellengesuche

Erledige gut u. günstig Maler-
und Fliesenarbeiten, 25 Jahre
Erfahrung. � 0151 – 19115618

Gelernter Maurer, auch ver-
siert im Bereich Elektro- und
Fliesenarbeiten, langjährige
Berufserf., su. neuen Wirkungs-
kreis im Raum HK (gerne im Sa-
nitärbereich, Badezimmer).
� 0160 / 6971388

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.
J. Gronemann GmbH & Co. KG 

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161 60 05-49 · www.wz-net.de

� Herr   � Frau

Name, Vorname Geb.-Datum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon E-Mail

� Ich gestatte der Wal+roder Zeitung mir telefonisch und per E-Mail Angebote
zu ihren Produkten zu machen. Diese Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für
die Zukunft widerrufen werden. (bitte ankreuzen)

Ich bekomme die Wal+roder Zeitung zwei Wochen kostenlos frei Haus, danach wird die Lieferung eingestellt.
Eine kostenlose Zusendung ist nur im Verbreitungsgebiet möglich, wenn ich in den letzten 12 Monaten keine
Wal+roder Zeitung von Ihnen erhalten habe. Eine Weitergabe Ihrer Daten zu Marketingzwecken anderer
Unternehmen erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

Ausfüllen – Abschicken – kostenloses Lesevergnügen!

Möchten Sie gratis
die WZ lesen?

Dann nutzen Sie unser kostenloses Probe-Abo.
Sie erhalten die Wal+roder Zeitung zwei Wochen lang ohne Kosten und völlig unverbindlich.
Keine Kündigung erforderlich! 14 Tage

WZ lesenkost’ nix!
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Zeitungsleser wissen mehr!Zeitungsleser wissen mehr!

Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

WWF Deutschland 
Tel.: 0 69 / 7 91 44 -176 
Informationen unter:
www.wwf.de

Denken Sie an
zukünftige

Generationen.

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de

PLESSEPLESSEPLESSE
AUTOZUBEHÖR

Beachten Sie heute die Pro spek te fol-
gender Firmen. Es kann sein, dass Sie
sie nicht vorfinden, da unsere Kunden
manchmal nur Teilgebiete belegen.

IMPRESSUM

Herausgeber und Verlag:

J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: 0 5161/60 05-0
Telefax: 0 5161/60 05-28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de

Mitglied im

Geschäftsführung:

Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Redaktion und Layout:

Thomas Riese
Anzeigen:

Ulrike Schomburg
Vertrieb:

Manfred Lucke
Verteilung: Kostenlos, jeden Sonntag
an alle erreichbaren Haushaltungen im
Verbreitungsgebiet.

Anzeigenschluss:

Mittwochs, 17.00 Uhr
Preisliste Nr. 52 –
gültig ab 1.10. 2017.
Verteilte Auflage: ca. 41.500 Stück

Druck:   Druckhaus Walsrode
             GmbH & Co. KG
             Hanns-Hoerbiger-Straße 6
             29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers oder der Verfasserin
wie der und müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.
Für unaufgefordert eingesandte Manuskripte,
Bil der, Bücher und sonstige Unterlagen wird
kei ne Gewähr übernommen.

Veranstaltungen 10. Garten- u. Scheunen-Floh-
markt am 16.09. von 10-16 Uhr
auf Müllers Hof, Kirchboitzen
37. Bei jedem Wetter. Anmel-
dung unter � 05166 / 5255

Priv. Hof- und Straßenfloh-
markt in Böhme am Bahnhof.
Am 23.9.18 von 10 - 15 Uhr. Al-
les aus Haushalt, Kinderzimmer
und Kleiderschrank. Nicht bei
Regen!

Hobby - Freizeit

Boule im Fuldepark in Walsro-
de. Wer hat Lust, in einer neuen
Gruppe mitzuspielen? Kein Ver-
ein. Haben Sie Interesse?
Kontakt: � 05166-5134

Bekanntschaften - Ehewünsche

Bernd sucht Sie. Schade, habe
dich noch nicht gefunden. Bin
178 cm, 87 kg und 58 J. Stern-
bild Stier. Wenn es geht, Wals-
rode, da nicht mobil. Bitte mit
Bild Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1598568

Wir sind ein Freizeitclub für
Alleinstehende ab 40 aufwärts
unbegrenzt. Möchtest du nette
Leute kennenlernen und mit
uns etwas unternehmen? Dann
melde dich oder komm einfach
vorbei. Nä. Treffen: am 21.9.18,
19:30 Uhr im Café Nebenan,
Visselhövede. � 05195 / 2196

Kontakte

Rosl (67j.)
� 01523 / 6765494

Unterricht

Erteile wieder 
Klavier- und 

Keyboardunterricht
Telefon 0 51 61/35 39

Gitarrenschule Dettmer
DAS TEAM

für Klassik und E-Gitarrenunterricht
Tel. 05162/2677

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61 / 7 16 51

Tiermarkt

Ponystute, 146 cm, Fuchs, ge-
ländesicher, für Kinder geeig-
net. Weiteres gern telefonisch
ab 19:00 Uhr. � 05166-1655

Verschiedenes

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Achtung! Wir putzen Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
preiswert. Haus komplett ab
60,-€+ Mwst. Wohnung kom-
plett ab 40,- €+ Mwst. Winter-
gärten u. Rahmen auf Anfrage.
Die Waschbären.
� 05161 / 486576

Betrifft Jagd! Suche Jagdge-
legenheit, auch zeitweise so-
wie nach Bedarf. Wildbret kann
übernommen werden.
� 05161 / 2926

Bitte dringend melden! Ge-
sucht wird der Fahrer eines wei-
ßen Kleinwagens (Golf/Polo?),
dem ich am 2.9.18 um ca.
14.30 Uhr an der Ecke
Adolphsheider Str. /Soltauer Str.
die Vorfahrt genommen habe.
� 05162 / 2886 oder 0151-
46550146

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
� 0171 / 3854906

Fliesenleger
� 0176 / 24341080

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
� 01 76/70918366

Hofflohmarkt am 15.9. ab
10.00 Uhr, Am Rosengarten 15,
Walsrode. Tolle Kindersachen
und vieles mehr zum Stöbern.

Schnäppchenjäger aufge-
passt! Haus- und Hofflohmarkt
am 22.9., von 10 - 17 Uhr in
Benefeld, Hermann-Löns-Str. 9.
Wir wollen uns verkleinern und
bieten alles aus Haus und Hof
zu Schnäppchenpreisen an.

Zeugen gesucht!
Kollision zw. Pkw und Fahrrad-
fahrer am 11. Sept. 2018, ca.
15:45 Uhr, Einmündung Wilh.-
Asche-Weg/B209, Walsrode.
� 01520-3852383
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Treppen
handwerklich gefertigt nach 

Ihren Wünschen.

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

BAD FALLINGBOSTEL (gjä/
rie). Das Kammerstreichor-
chester „Sinfonietta Con-
certante“ gibt am Wochen-
ende 22./23. September
zwei Konzerte in der Regi-
on. Dafür hat das Orchester
mit Lonni Inman (Querflöte)
und Sönke Klegin (Trompe-
te) zwei Solisten verpflich-
ten können.

Bei der berühmten H-
Moll-Suite von Johann Se-
bastian Bach wird Lonni In-
man aus Hamburg die Solo-
flöte spielen. Die H-Moll-
Suite enthält unter anderem
die berühmte „Badinerie“,
von der es viele populäre
Bearbeitungen gibt, die von
der Version der niederländi-
schen Klassik-Rockgruppe
Ekseption bis zum Handy-
Klingelton reichen.

Den Solopart beim Trom-
petenkonzert des böhmi-
schen Komponisten Johann
Baptist Georg Neruda über-
nimmt Sönke Klegin, der im
Heidekreis schon einige
Male zu hören war. Das
Trompetenkonzert ist ein
besonders klangschönes
Werk des Barock. Mit sei-
nen virtuosen, feierlichen,
tänzerischen und auch lyri-
schen Passagen lotet es die
unterschiedlichen Klangfar-
ben der Trompete in beson-
ders schöner Weise aus.

Die „Sinfonietta Concer-
tante“ wird schließlich noch
zwei Stücke der Romantik
präsentieren. Aus „An Eng-
lish Suite“ des britischen

Komponisten Sir C. Hubert
H. Parry erklingen einige
Sätze dieses bedeutenden
Komponisten, der stilprä-
gend für die englische Mu-
sik der Romantik war. Das
Werk „An English Suite“
besticht vor allem durch sei-
ne einfache, melodische
Anmut.

„Aus Holbergs Zeit“, das
bekannte Werk des norwe-
gischen Komponisten Ed-
vard Grieg schlägt noch
einmal die Brücke vom Ba-
rock zur Romantik. Der Un-
tertitel Suite im alten Stil
deutet an, dass der Kompo-
sition typische Lied- und
Tanzformen des Barock zu
Grunde liegen, die jedoch
melodisch und harmonisch
ganz und gar romantisch in-
terpretiert werden.

Das von der Kreissparkas-
se Walsrode unterstützte
Konzert wird zweimal auf-
geführt, und zwar am Sonn-
abend, 22. September, ab
19 Uhr in der St.-Dionysi-
us-Kirche in Bad Falling-
bostel und am Sonntag, 23.
September, ab 17 Uhr in der
St.-Michaelis-Kirche in
Kirchboitzen. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende für die
Kirchenmusik wird gebe-
ten.

Das Kammerstreichor-
chester Sinfonietta Concer-
tante wurde im Jahre 1996
gegründet und besteht aus
Berufs- und engagierten
Laienmusikern, die sich
durch die Freude am ge-
meinsamen Musizieren ver-
bunden fühlen. Das Orches-
ter tritt mit eigenen Konzer-

ten vor allem in der Heide-
region auf und beteiligt sich
dort auch regelmäßig an
kirchenmusikalischen Pro-
jekten. Das Repertoire um-
fasst Musikepochen vom
Barock bis zur Moderne.
Das Ensemble spielt unter
der Leitung von Raimund
Wartenberg. Mitwirkende
der „Sinfonietta Concertan-
te“ sind bei diesen Konzer-
ten Raimund Wartenberg,
Ulrich Brodmann, Claudia
Harpain (1. Violine), Ger-
hard Jäger, Silke Osterloh,
Anke Feierabend (2. Violi-
ne), Katrin Bosse-Lustig,
Werner Struntz, Tomáš Po-
spichal (Viola), Uta Pet-
schull, Burkhardt Stock (Vi-
oloncello), Ursula Loos
(Kontrabass) und Elisabeth
Encke (Cembalo).

Von Bach bis Edvard Grieg
Zwei Konzerte der „Sinfonietta Concertante“ am kommenden Wochenende mit zwei Solisten

Zweimal ist die „Sinfonietta Concertante“ am kommenden Wochenende zu hören. Foto: red

WESTEN. Das Team der
Kinderkleider- und
Spielzeugbörse Westen
lädt für kommenden
Samstag, 22. Septem-
ber, von 12 bis 15 Uhr
zur Kleiderbörse „Rund
ums Kind“ im Saal des
Gasthauses „Zur Müh-
le“, Hauptstraße 20, in
Westen ein. Einlass für
Schwangere mit einer
Begleitperson gegen
Vorlage eines Mutter-
passes ist bereits um
11:30 Uhr.

Es sind Herbst- und
Winterbekleidung,
Schuhe, Spielsachen,
Kinderfahrräder und
andere Fahrzeuge,
Kinderwagen, Auto-
und Fahrradsitze,
Säuglingszubehör so-
wie Umstandsmode im
Angebot. Der Förder-
verein KiGruSchu sorgt
für das leibliche Wohl
mit Bratwurst und Ge-
tränken.

Kleiderbörse
„Rund ums Kind“

Anzeige

Alle Teile bis auf die Blü-
ten sind giftig – auch die
rohen Beeren. Gekocht
verlieren sie ihre Giftwir-
kung, die sonst Übelkeit
und Durchfall hervorru-
fen kann. Das hat viel-
leicht manch einer als
Kind schon erlebt.
Die Beeren enthalten ei-
nen intensiven Farbstoff
und wurden früher zum
Färben von Haaren, Le-
der sowie Rotwein ver-
wendet. Wolle und Seide
können violett-braun ge-
färbt werden. Noch heute
liefern sie Farbstoffe für
die Lebensmittelindust-
rie.
In diesem Jahr haben die
Holunderbüsche durch

die Hitze und den Regen-
mangel gelitten, wesent-
lich weniger und kleinere
Früchte. Reife Holunder-
beeren, oft auch Flieder-
beeren genannt, können
ab August entsaftet wer-
den. Als Getränk oder Si-
rup muss der Saft beim
Einkochen gesüßt wer-
den.
Zur Vorbeugung und bei
Erkältungskrankheiten
wirkt heißer Holundersaft
Wunder. Die Früchte
werden arzneilich ver-
wendet, der Saft enthält
Anthocyane und wirkt
antioxidativ und stärkt
das Immunsystem. Sie
sind reich an Vitaminen
und Mineralien.
Sambucus nigra wird in
der Homöopathie bei
Kindern zur Steigerung
der eigenen Abwehr ge-
geben und bei Säuglings-
schnupfen.

Kräuterfachwirtinnen informieren:

Schwarzer

Holunder

Monika Simon-Weber
Foto:red

HOPE. Die Löschzwerge Ho-
pe teilen mit, dass der für
den 22. September geplante
Secondhand-Markt aus or-
ganisatorischen Gründen

abgesagt werden muss. Ei-
nen Ersatztermin wird es in
diesem Herbst nicht geben.
Im Frühjahr wird ein neuer
Termin bekanntgegeben.

Markt in Hope abgesagt

Drei Steueranwärterinnen und vier
Finanzanwärter/-innen haben kürz-
lich ihre zweijährige Ausbildung
bzw. ihr dreijähriges duales Studi-
um beim Finanzamt Soltau begon-
nen. Nach der ersten Woche vor Ort
wurde die Ausbildung bzw. das du-
ale Studium zunächst in der Steuer-
akademie Niedersachsen in Bad

Eilsen bzw. Rinteln fortgesetzt. An-
schließend kehren die Anwärter zur
berufspraktischen Ausbildung nach
Soltau zurück. Auch 2019 bietet das
Finanzamt Soltau wieder mindes-
tens sechs Ausbildungs- bzw. duale
Studienplätze an. Bewerbungs-
schluss ist der 31. Oktober 2018.
Weitere Infos gibt es im Internet

auf www.lstn.niedersachsen.de
oder beim Ausbildungsleiter des
Finanzamts Rainer Hellwinkel, Tele-
fon (05191) 807658. Das Bild zeigt
den Ausbildungsleiter Rainer Hell-
winkel (links) und den Behördenlei-
ter des Finanzamts Soltau Jörg
Zimmermann (rechts) zusammen
mit den neuen Auszubildenden. red

Ausbildung beim Finanzamt Soltau begonnen

SCHWARMSTEDT. Der Senio-
ren- und Behindertenbeirat
Schwarmstedt lädt ein zum
Spielenachmittag unter
dem Motto „Gemeinsam
statt einsam“ für Donners-
tag, 20. September, ab 16
Uhr in sein Büro in der
Hauptstraße. 4 in Schwarm-
stedt. Bei Kaffee, Tee und
Keksen können in angeneh-
mer Gesellschaft traditio-
nelle Gesellschaftsspiele
ausprobiert und gespielt
werden.

Nachmittag
für Senioren

SCHWARMSTEDT. Am Mon-
tag, 17. September, findet
die nächste Fahrer- und
Vorstandssitzung des
Schwarmstedter Bürgerbus-
vereins im Bürgerbusbüro
statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Dabei sollen diverse The-
men angesprochen werden.

Bürgerbus-Fahrer
treffen sich

ROTENBURG/WÜMME. Auf-
grund einer missverständli-
chen Formulierung in unse-
rer letzten Ausgabe sind ei-
nige Leser davon ausgegan-
gen, dass das Team vom
HWD-Konzept in die Kirch-
straße nach Walsrode um-
gezogen ist. Es handelt sich
tatsächlich aber um einen
Umzug innerhalb von Rot-
enburg/Wümme, in der das
Unternehmen in der Kirch-
straße 1 neue Räumlichkei-
ten bezogen hat, seine
Dienste aber auch im Hei-
dekreis anbietet. Unter der
Telefonnummer (04261)
4199047 gibt es weitere In-
formationen.

HWD-Konzept in
Rotenburg

SCHWARMSTEDT (dl). Zum
ersten Mal öffnen die Jo-
hanniter des Ortsverbandes
Aller-Leine am Sonntag, 23.
September, ab 13 Uhr ihre
Türen in ihrem neuen Zent-
rum in Schwarmstedt, Cel-
ler Straße 7, für die Öffent-
lichkeit. Sie geben Einblick
in die wichtige Arbeit des
Rettungsdienstes, informie-
ren über die ehrenamtliche
Arbeit der Schnell-Einsatz-
Gruppe, die auch im Katast-
rophenfall zum Einsatz
kommt, und stehen für Fra-
gen und Informationen rund
um den Johanniter-Haus-
notruf zur Verfügung. Die
Kinder und Jugendlichen
der Johanniter-Jugend, der
Jugendorganisation der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, prä-

sentieren sich als „Ersthel-
fer von Morgen“.

Mit über 31 hauptamtli-
chen und 24 ehrenamtli-
chen Rettungskräften, vier
Mitarbeitern im Hausnotruf
sowie zahlreichen haupt-
amtlichen Angestellten in
der Verwaltung und Orga-
nisation sind die Johanniter
im südlichen Heidekreis ein
wichtiger Arbeitgeber.

Seit dem Auszug aus der
alten Wache in der Celler
Straße 33a haben sich die
Mitarbeiter in der Nähe des
Bahnhofs gut eingelebt und
profitieren von der zentra-
len Lage am Ortsausgang.
Auf dem ehemaligen Ge-
lände der Straßenmeisterei
verfügen die Johanniter
über eine moderne Ret-

tungswache mit Fahrzeug-
und Waschhalle sowie ei-
nem Verwaltungsgebäude
mit Schulungsraum auf ei-
ner bebauten Gesamtfläche
von etwa 1.200 Quadratme-
tern.

Die Johanniter laden alle
interessierten Bürger ein,
sich über ihre Arbeit zu in-
formieren und einige schö-
ne Stunden im Garten des
Johanniter-Zentrums bei
Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen sowie bei ge-
kühlten Getränken und ei-
ner Bratwurst vom Grill zu
verbringen. Für die Unter-
haltung der kleinen Besu-
cher ist mit einer Hüpfburg,
Kinderschminken der Jo-
hanniter-Jugend und zahl-
reichen Spielen gesorgt.

Johanniter präsentieren ihr Leistungsspektrum

BENEFELD (aho/chi). Die
Freie Waldorfschule Bene-
feld lädt ein zum Herbstfest
für Sonntag, 23. September,
von 14 bis 17 Uhr. Der
„Bunte Spielenachmittag“
lädt zum Erkunden des Ge-
ländes, Treffen und Klönen
ein. Zwischen 14 und 17
Uhr können sich die jünge-
ren Besucher an den von
der Oberstufe organisierten
Spielständen austoben. Wie
immer wird auch in diesem
Jahr, in dem die Schule ihr
70-jähriges Bestehen feiert,
bestens für das leibliche
Wohl gesorgt, und das Café
bietet einen Treffpunkt für
Eltern, Interessierte, Lehrer
und (ehemalige) Schüler.
Darüber hinaus wird es für
Besucher ein buntes Akti-
ons- und Musikprogramm
geben. Beim Basar und Bü-
cherstand darf gestöbert
und mit etwas Glück auch
ein schöner Preis der gro-
ßen Tombola mit nach Haus
getragen werden. Pünktlich
um 17 Uhr wird am Sonntag
beim gemeinsamen Ab-
schlusssingen der Herbst
eingeläutet. Auch am Sams-
tag gibt es schon ein Pro-
gramm in der Schule: Um
11 Uhr zeigen Schüler der
Klassen 1 bis 12 Künstleri-
sches aus dem Unterricht in
der Festhalle bei einer öf-
fentlichen „Monatsfeier“
und am Abend trifft man
sich im „Bistro“, wo die
Zwölftklässler das Catering
übernehmen.

Herbstfest in der
Waldorfschule
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